
	Das Amtsblatt finden 	
	 Sie in dieser Ausgabe 	
	 ab Seite 24 

Das offizielle Amtsblatt der Stadt Fürth | Auflage 69 000 | Ausgabe [19] 2017 vom 25.10.2017 | 73. Jahrgang

20 Ja
hr
e

Fürther Stadtnachrichten 

Ausgezeichnet
Ehrenbrief für  
Walter Köhler
�  Seite 4

FairTrade
Broschüre listet 
Mitstreiter auf	
�  Seite 5

Planung
Fürth-Kalender 
machen Lust 
auf 2018	
�  Seite 6

 
Spenden 

infra unterstützt Kultur
15 000 Euro  
für drei  
Einrichtungen
�  Seite 23

 
Veranstaltungen 

Weinmesse
Paradies für Genießer �
�  Seite 35

Gedenkstunde
Erinnerung an  
die Opfer der  
Pogromnacht 1938 �
�  Seite 37

Neue Fotos
Ausstellung im 
Rundfunkmuseum�  Seite 38

Weitere Themen 
dieser Ausgabe

Mit aktuellen Zahlen haben 
Oberbürgermeister Thomas 
Jung und Wirtschaftsreferent 
Horst Müller die positive wirt-
schaftliche Entwicklung der 
Kleeblattstadt – einmal mehr 
– hervorgehoben und unter-
füttert. „Leider hat die Stadt 
bei der Bevölkerung und im 
Umland immer noch den Ruf, 
wirtschaftlich schwach zu sein 
– obwohl genau das Gegenteil 
der Fall ist“, sagte der OB bei 
einer Pressekonferenz in den 
Räumen der IT-Firma Silbury 
in den Malzböden.

Zwar habe ein wirtschaftli-
cher Aufschwung die gesamte 
Region erfasst, so Jung, „davon 
hat auch Fürth profitiert – aber 
wir sagen: Uns geht es beson-
ders gut.“ Mehr noch: „Fürth 

ist die dynamischste Stadt in 
ganz Nordbayern.“

Und das macht die Stadt-
spitze an konkreten Beispie-
len fest. Etwa am Einzelhan-
del. Der Jahresumsatz in der 
Fürther Innenstadt liegt bei 
jetzt 939 Millionen Euro, das 
bedeutet um 29 Prozent hö-
her als 2007 (Erlangen: plus 
13 Prozent, Nürnberg: plus 
neun Prozent). Dass die Men-
schen ihr Geld wieder in Fürth 
ausgeben, läge laut Jung und 
Müller vor allem an der Neuen 
Mitte. Sie beziehen sich dabei 
auf Erkenntnisse aus einer 
neuen Studie, die das Rathaus 
bei der Firma Cima Beratung 
+ Management in Auftrag ge-
geben hatte. 

Weitere Bespiele für die po-

sitive wirtschaftliche Entwick-
lung in der Kleeblattstadt: Das 
Bruttoinlandsprodukt stieg ge-
genüber 2016 um 5,8 Prozent, 
die Zahl der sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigten 
wuchs innerhalb von fünf Jah-
ren von 40 900 auf 46 100. 

Auch was die Anziehungs-
kraft betrifft, gemessen im 
sogenannten Zentralitätszu-
gewinn, verzeichnet Fürth 
Zuwachs: Sieben Prozent sind 
es im Zehn-Jahres-Vergleich. 
Nürnberg und Erlangen müs-
sen hier Minuswerte hinneh-
men. Als „sehr schön“ bewertet 
Jung auch die plus 13 Prozent 
bei den Einwohnerzahlen. Die 
Nachbarstädte liegen hier bei 

OB spricht von kleinem Wirtschaftswunder
Zahlen belegen Boom in der Kleeblattstadt – Höchste Dynamik in Nordbayern

Nur ein Beispiel für die florierende Wirtschaft in der Kleeblattstadt: Die Firma Wolf Butterback in der Südstadt erweitert 
bereits zum wiederholten Mal ihren Standort.
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>> Fortsetzung auf Seite 13 >>
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Einladung zu Sitzungen
Finanz- und Verwaltungsausschuss: Mittwoch, 25. Oktober, 14 
Uhr, Rathaus.

Stadtratssitzung: Mittwoch, 25. Oktober, 15 Uhr, Rathaus.

Bau- und Werkausschuss: Mittwoch, 8. November, 15 Uhr, Sit-
zungssaal Technisches Rathaus, Hirschenstraße 2.

Ausschuss für Schule, Bildung und Sport: Donnerstag, 9. Novem-
ber, 15 Uhr, Rathaus.

Änderungen vorbehalten! Tagesaktuelle Änderungen unter www.
ratsinfo.fuerth.de/bi.�

Herzlichen Glückwunsch
Am 30. Oktober hat Stadtrat Georg Knorr Geburtstag,

am 3. November vollendet Wilhelm Peetz, Träger des Goldenen 
Kleeblatts der Stadt Fürth, das 83. Lebensjahr,

am 4. November hat Evi Kurz, Inhaberin der Goldenen Bürgerme-
daille der Stadt Fürth, Geburtstag,

am 5. November vollendet Nancy Allison, Trägerin des Goldenen 
Kleeblatts der Stadt Fürth, das 83. Lebensjahr,

am 5. November Wirtschaftsreferent, berufsm. Stadtrat Horst Mül-
ler das 57. Lebensjahr,

am 7. November Hans Ammon, Inhaber des Ehrenbriefs der Stadt 
Fürth, das 66. Lebensjahr.�

 AUS DEM RATHAUS

Die nächste Ausgabe der StadtZEITUNG erscheint am 
8. November 2017 unter anderem mit diesen Themen:
• Zehn Jahre Fürthermare
• WBG weiht "Sonnenhof" ein
• Abschluss "Mit dem Rad zur Arbeit"
Anzeigenschluss: 30. Oktober 2017
Kleinanzeigenschluss: 30. Oktober 2017, 12 Uhr

VORSCHAU

Lob & Kritik

Lob gab es für:
• �Apfelmarkt 
• �Freundliche und gedul-

dige Mitarbeiterinnen im 
Bürgeramt bei Fragen zur 
Briefwahl

• �Busfahrerinnen und Bus-
fahrer während der Fürther 
Kirchweih 

 

Kritisch angemerkt wurde:
• �Angekündigtes und nicht 

vorgefundenes Schadstoff-
mobil im Bereich Hardhöhe 

• �Nicht fristgerecht abgeholte 
Gelbe Tonnen  

• �Verengter Gehweg vor 
Ludwig-Erhard-Haus 

 
Die Südstadt. Der größte 

der 16 Fürther Stadtteile mit 
derzeit rund 40 000 Einwoh-
nerinnen und Einwohnern. 
Ein Areal, das auch heute 
noch ab und an unterschätzt 
wird. Vor allem von denjeni-
gen, die sich bisher nicht mit 
Geschichte und Entwicklung 
dieses Stadtteils südlich der 
Bahnlinie beschäftigt haben. 
Dieses neue Buch wird ihnen 
die Augen öffnen: „Auf in die 
Südstadt!“ heißt das 244 Sei-
ten starke, reich bebilderte 
und voller interessanter Ge-
schichten, Eindrücke und In-
formationen steckende Werk, 
das auf Initiative von Stadt-
heimatpflegerin Karin Jung-
kunz dieser Tage erschienen 
ist. Sie hat sich gemeinsam 
mit einem Team aus Foto-
grafen, Autorinnen und Au-

toren auf den Weg gemacht 
und das Gebiet von der Ka-
rolinenstraße bis Weikershof 
porträtiert. Industrie- und 
Gewerbestandorte, die bei-
den Kasernen, die jahrzehn-
telang den US-Amerikanern 
eine vorübergehende Heimat 
waren, die von Wohnbauge-
nossenschaften geprägten 
Straßenzüge, die Schulen 
und Kirchen, die Vergangen-
heit und die Gegenwart. Doch 
nicht nur Zahlen, Daten und 
geschichtliche Ereignisse 
spielen eine Rolle. Es sind vor 
allem auch die Menschen, die 
„echten“ Südstädter, die seit 
jeher mit berechtigtem Stolz 
in ihrem Stadtteil leben und 
in dem Buch, das auch die in-
fra fürth maßgeblich unter-
stützt hat, zu Wort kommen. 
Lesenswert!�

Die Südstadt porträtiert 
Neues Buch über größten Fürther Stadtteil erschienen
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„Auf in den Süden! – Geschichte der Fürther Südstadt“ ist im Sandberg Ver-
lag erschienen und für 25 Euro im Buchhandel und im Fürth-Shop erhältlich.
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Offen, modern, spielerisch: Erleben Sie Fürth auf der Consumenta.
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Gewinnspiel-Auflösung 

20 Jahre StadtZEITUNG: 20 besondere Geburtstagspreise 

20 Ja
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e

Liebe Fürtherinnen, liebe Fürther,
erstmals seit zehn Jahren ist 
die Kleeblattstadt wieder auf 
der Consumenta in Nürnberg 
präsent. Vom 28. Oktober bis 5. 
November finden Sie unseren 
Messestand in der Halle 1, 
Stand C21. An drei interakti-
ven Stationen können Sie sich 
dort beispielsweise über die 
unterschiedlichen Angebote 
der Einkaufsstadt Fürth, über 
überregionale Veranstaltungen 
und touristische Highlights 
informieren und so manche Tipps 
und Hinweise mit Hilfe akusti-
scher und visueller Animationen 
hör- und sichtbar erleben. Und: 
Ein digitales Glücksrad mit 
vielen attraktiven Preisen lädt 
Sie, Ihre Familien und Freunde 
zum Mitspielen ein. Dort gibt‘s 
dann auch erstmals die neuen 
Fürth-Schecks zu kaufen und 
zu gewinnen. Lassen Sie sich 
überraschen!
Ich finde es richtig und wichtig, 
dass sich Fürth wieder auf dieser 
großen Verbrauchermesse prä-
sentiert und bin den Stadträtin-
nen und -räten dankbar, dass sie 
hierfür die nötigen finanziellen 
Mittel zur Verfügung stellen. 
Das gleiche gilt für die geplante 
Imagekampagne, die – dankens

werterweise unterstützt durch 
ortsansässige Wirtschaftsunterneh-
men – unsere Stadt in ihren vielen 
unterschiedlichen und besonderen 
Facetten auch überregional ins 
Bewusstsein der Öffentlichkeit 
rücken soll. 
Aber all diese Aktivitäten dienen 
nicht nur dazu, dass uns Menschen 
aus anderen Städten und Regionen 
besser wahrnehmen. Auch wir als 
Fürtherinnen und Fürther sollten 
uns mehr und selbstbewusster 
auf unsere Stärken besinnen. Der 

Auftritt bei der Consumenta – übri-
gens in direkter Nachbarschaft zu 
den Ständen der Spielvereinigung 
Greuther Fürth und der Tucher – 
wird dazu seinen Beitrag leisten. 
Wie ist Ihre Meinung dazu? Be-
suchen Sie uns doch an unserem 
Messestand und schildern Sie uns 
Ihre Eindrücke. Ich stehe Ihnen 
dazu am Donnerstag, 2. Novem-
ber, ab 14 Uhr auch gerne in 
einem persönlichen Gespräch zur 
Verfügung. 
Viel Spaß beim Fürth-Entdecken!

Ihr

Dr. Thomas Jung  
Oberbürgermeister

Wenn Sie mit OB Jung in Kontakt 
treten möchten, schreiben Sie bitte  
an das Bürgermeister- und Presse-
amt der Stadt Fürth, 90744 Fürth,  
Stichwort: Leserbrief, oder mailen  
Sie Ihr Anliegen unter  
stadtzeitung@fuerth.de.�

20 Jahre StadtZEITUNG dürfen wir 
2017 feiern und Sie feiern mit. Freuen 
Sie sich auf 20 besondere Geburtstags-
preise, die Sie in diesem Jahr gewinnen 
können, denn nahezu keinen davon 
gibt`s zu kaufen. 

Und hier ist Runde 16: 
Wir verlosen eine individuell auf Ihre 

Wünsche abgestimmte Stadtführung 
durch Fürth für maximal zehn Personen. 

Folgende Frage müssen Sie dazu beant-
worten:

Welchen Fürther Stadtteil beschreibt 
ein gerade neu veröffentlichtes Buch?

A) Vach 
B) Südstadt
C) Ronhof 

Bitte senden Sie eine Postkarte mit 
dem richtigen Lösungsbuchstaben und 
dem Stichwort „Stadtführung“  unter An-
gabe Ihrer Adresse und Telefonnummer 
an 

Bürgermeister- und Presseamt Stadt 
Fürth

„Jubiläum StadtZEITUNG“
Wasserstraße 4
90762 Fürth�
Einsendeschluss ist Freitag, 3. No-

vember 2017; die Gewinner werden 
aus den richtigen Einsendungen gezo-
gen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen; 
Beschäftigte der Stadt Fürth dürfen lei-
der nicht an dem Gewinnspiel teilneh-
men.�

Die richtige Lösung in Runde 15 lautete 
Buchstabe C: 10 Jahre. Viele richtige Ein-
sendungen gingen ein und die Gewinner-
familie durfte sich über den Eintritt auf 
die Consumenta und neue Fürth-Schecks 
freuen.�
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FÜRTHER STADTNACHRICHTEN

Für sein verdienstvolles 
Wirken und jahrzehntelanges 
Engagement hat dieser Tage 
Walter Köhler im Rahmen ei-
ner kleinen Feierstunde im 
Rathaus aus den Händen von 
Oberbürgermeister Thomas 
Jung den Ehrenbrief der Stadt 
Fürth erhalten.

„Sport und insbesondere das 
Sportabzeichen sind untrenn-
bar mit dem Namen Walter 
Köhler verbunden“, brachte 
es der OB gleich zu Beginn sei-
ner Laudatio auf den Punkt. 
Denn bereits seit 1993 ist der 
heute 75-Jährige beim Baye-
rischen Landessportverband 
aktiv – zunächst als Beisitzer 
im Sportkreis Fürth, dann als 

Ehrenbrief der Stadt Fürth für „Mister Sportabzeichen“
Walter Köhler für sein langjähriges Engagement ausgezeichnet – Nachwuchs für Bewegung begeistert

Für sein außergewöhnliches Engagement wurde Walter Köhler (li.) dieser 
Tage mit dem Ehrenbrief ausgezeichnet. Seine Ehefrau Renate und Sohn 

Jürgen freuten sich mit dem Geehrten über die Anerkennung.
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Schatzmeister und seit 1994 als 
Kreisvorsitzender des Verban-
des. Vor allem an Schulen warb 
er unermüdlich für die Teil-

nahme an dem Leistungstest, 
den jedes Jahr rund 500 Kinder 
und Jugendliche absolvieren.  
Den Nachwuchs für Bewegung 

zu begeistern, ist für den Ge-
ehrten bis heute eine Herzens-
angelegenheit. Eindrucksvol-
les Beispiel: sein Einsatz bei 
dem Projekt „Sport nach eins“. 
Dabei werden jede Woche 
Mädchen und Jungen einer 
Fürther Schule auf den Bah-
nen des TSV Burgfarrnbach 
mit dem Kegeln – für das sich 
Köhler selbst seit 1964 begeis-
tert – vertraut gemacht. Für 
sein Engagement beim Verein 
Fürther Sportkegler e. V., un-
ter anderem als Vorsitzender, 
Sport- oder Pressewart, wurde 
der aktive Senior bereits mit 
dem Ehrenzeichen des baye-
rischen Ministerpräsidenten 
ausgezeichnet.�

Es gibt viele gute Gründe seine Immobilie zu verkaufen. 
Stadt & Stuck Immobilien vermittelt Ihnen den Käufer, der gerade Ihre Immobilie 
wertzuschätzen weiß. Rufen Sie uns an: 0911 240 311 44 

Stadt & Stuck Immobilien ist Ihr Spezialist für Altbauten und Stadtwohnungen.

Wir ermitteln den Wert Ihrer Immobilie: 
Kompetent, kostenlos und unverbindlich.

Simone Appoldt
Nürnberger Straße 31

90762 Fürth

Telefon 0911 24031144
post@stadt-stuck-immobilien.de
www.stadt-stuck-immobilien.de

stadt&
stuck 
immobilien

Wertermittlungs-Gutschein für eine Wohnimmobilie in Fürth ........................................ 

Wohnmobil oder Kinderwagen

SSI_192x130_1617.indd   1 04.09.17   12:21
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Seit Februar 2016 ist die 
Stadt Fürth offiziell als 
„Fairtrade-Stadt“ zertifiziert 
und der Einzelhandel sowie 
die Gastronomie, aber auch 
zahlreiche Initiativen und Ein-
richtungen haben fair gehan-
delte Produkte im Sortiment 
und Angebot. 

Das neu vom Bürgermeis-
ter- und Presseamt der Stadt 
herausgegebene „Fürth Fair-
zeichnis“ listet nun erstmals 
gebündelt die engagierten 

Mitstreiter auf und hilft den 
Verbrauchern beim bewussten 
Einkauf und Genuss in Café 
oder Restaurant. Darüber hi-
naus informiert die handliche 
Broschüre auch über den fai-
ren Handel generell, auf wel-
che Siegel man achten sollte 
und welche Produkte es gibt. 

Die Initiatoren unter der 
Federführung von Angelika 
Schäff, Amt für Umwelt, Ord-
nung und Verbraucherschutz, 
und Andreas Schneider vom 

Welthaus Fürth möchten mit 
dem „Fairzeichnis“ die inzwi-
schen sehr vielfältigen Mög-
lichkeiten in der Kleeblattstadt 
dokumentieren, fair gehan-
delte Produkte einzukaufen 
oder beim Restaurantbesuch 
auswählen zu können. Des 
Weiteren soll die Broschüre 
auch noch nicht beteiligten 
Läden und Lokalen ein An-
reiz sein, ihre Sortimente und 
Speisekarten um das eine 
oder andere faire Produkt zu 

ergänzen. Informationen und 
Beratungen rund um das The-
ma Fairtrade gibt es direkt im 
Eine-Welt-Laden im Welthaus 
in der Gustavstraße 31 bzw. 
unter Telefon 977 28 73. 

Das „Fürth Fairzeichnis“ ist 
im Welthaus, beim beteiligten 
Einzelhandel und den Gastro-
nomiebetrieben sowie an den 
Infostellen der Stadt Fürth er-
hältlich. Unter www.fuerth.de/
fairtraide steht die Broschüre 
auch zum Download bereit.�

Mit dem „Fairzeichnis Fürth“ guten Gewissens genießen
Einzelhändler und Gastrobetriebe mit fair gehandelten Produkten sind in einer neuen Broschüre verzeichnet 

Angelika Schäff, Umweltamt, Elke Klemenz und Ingrid Meyer, FARCAP Fürth, Innenstadtbeauftragte Karin Hackbarth-Herrmann und Philipp Abel, Koordinator für 
Kommunale Entwicklungspolitik bei der Stadt Fürth (v. re.), präsentieren das neue „Fairzeichnis“. 
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 Stück  

12,99

Werbeangebote gelten ab sofort – solange Vorrat reicht.

Stück  

9,99

Gartenwelt Dauchenbeck e. K. · Inhaberin Monika Dauchenbeck · Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof
Tel.: 09  11 / 9  77  22 - 0 · Mo. – Fr.: 8.30 – 19.00 Uhr · Sa.: 8.00 – 17.00 Uhr

www.gartenwelt-dauchenbeck.de

Alles für die Grabbepflanzung: Graberde, 
Grablichter, frisches Tannengrün und  
liebevolle Herzen, Engel und Spruchsteine 
finden Sie bei uns.

Sehen Sie auch  

unseren 

Blatt & Blüte Tipp 

 „Grabbepflanzung“

TIPP:

DEN GEDENKTAGEN
GRABSCHMUCK ZU 

GRABGESTECK  
in verschiedenen Farben
Frisch gesteckt und kreativ  
gestaltet, haltbar in wasser- 
speichernder Steckmasse

PFLANZSCHALE  
herbstlich bepflanzt
Verschiedene Kombina-
tionen, winterhart,  
pflegeleicht und dekorativ
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Die Adventszeit und das nächste Jahr im Blick: 

Neue Kalender für einen guten Zweck vorgestellt

Jonathan Weisser (li.), Betreiber des Veranstaltungs- und Unternehmens- 
portals „Rund um Fürth“, hat dieser Tage Oberbürgermeister Thomas Jung 

Exemplare des kostenfreien „Fürth Kalender“ für 2018 übergeben. Er enthält 
attraktive Aufnahmen aus der Kleeblattstadt, die Fotograf Gerd Axmann 

(Mitte) aufgenommen hat, und ist – solange der Vorrat reicht – kostenlos am 
Marktplatz 4A, beim Hörspectrum Fiedler (Kapellenstraße 1), Wäscheservice 
Dorr (Heilstättenstraße 91) und Metzgerei Ammon (Würzburger Straße 550) 
erhältlich. Dort stehen auch Spendenbüchsen für einen freiwilligen Beitrag, 

der sozialen Zwecken zugute kommt. 
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Rundes Jubiläum feierte der beliebte Knoblauchsland-Kalender „Reife Früchte – freches Gemüse“: Bereits zum zehnten Mal haben sich Landfrauen aus der 
Region in Szene setzen und zum ersten Mal ohne Kleider und nicht im Freien, sondern im Studio ablichten lassen – Obst und Gemüse dürfen aber natürlich  
trotzdem nicht fehlen. Die Damen zwischen 19 und 50 Jahren, die von Heike Beyerlein für das Jahr 2018 fotografiert wurden, wollen zeigen, was das Knob-

lauchsland alles zu bieten hat. Der Reinerlös des Jahresplaners wird einem guten Zweck zugeführt – genauso wie der Erlös des Auftrittes von Mundartkabarettist 
Sven Bach zur Kalender-Präsentation, zu der auch Bundeslandwirtschaftsminister Christian Schmidt (Mitte) gekommen war. Weitere Infos, Verkaufsstellen oder 

Bestellung auf der Homepage www.knoblauchsland-kalender.de.
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Den praktischen Nutzen – stets die Feiertage aller Mitarbeiter, Schüler, 
Freunde oder Nachbarn im Blick zu haben – verbindet der wholidays Kalen-

der mit vielen weiteren Qualitäten: Neben den religiösen Festen umfasst der 
Jahresplaner rund 200 Nationalfeiertage, alle Feiertage in Deutschland, die 
Schulferien in Bayern sowie die schönsten Feste in Franken. Mit dem Verkauf 
des wholidays Kalenders im Format DIN A2 oder als Familienplaner werden 
interkulturelle Projekte unterstützt. Durch die bisherigen Ausgaben konnte 

ein Reinerlös von über 7000 Euro gespendet werden. An der Umsetzung der 
neuen Ausgabe 2018 beteiligten sich 40 Grafik-Designstudenten an der 

Gestaltung der Monatsblätter.
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Benefiz-Adventskalender
Der Benefiz-Adventskalender des Evangelischen Dekanats, dessen gesamter Erlös der Klinikseelsorge zu Gute kommt, ist ab Novem-

ber für fünf Euro in allen evangelischen Pfarrämtern, bei Bücher Edelmann, FARCAP im Welthaus und FARCAP Berg & Tal, erhältlich. 
Weitere Infos unter www.fuerth-evangelisch.de.
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Weitere Infos auch online  
unter www.fuerthermare.de

GRATIS COCKTAILS
in unserer Jubiläums-Lounge

3000 WASSERBÄLLE
für unsere kleinen Badegäste

GRENZENLOSER
BADESPASS

 10 JAHRE

GROSSES JUBILÄUMS-WOCHENENDE 27. BIS 29.10.

 

Spaßbad. Therme. Sauna.

10 Jahre Fürthermare.                Erleben Sie mit uns unvergessliche Geburtstags-Momente!    

10 Jahre pures Vergnügen.

WIR FEIERN – FEIERN SIE MIT:

GROSSES KINO: DIE AQUA MOVIE-NACHT
Freitag 27. Oktober  I  ab 19 Uhr  
Schwimmendes Kinovergnügen in unserer Therme

FOTOSTATION IM NOSTALGIE BULLI
Samstag 28. Oktober  I  14 bis 18 Uhr 
Die Fürther Nachrichten kommen ins Fürthermare

DIE KLATSCHNASSE FAMILY POOLPARTY
Samstag 28. Oktober  I  14 bis 18 Uhr
Wir bringen das Wasser im Spaßbad zum Brodeln

Solange Vorrat reicht.
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Auch wenn das Wetter in 
diesem Jahr nicht so mitspiel-
te wie gewünscht, zogen die 
Schausteller und Marktkauf-
leute zusammen mit Bürger-
meister Markus Braun und 
Wirtschaftsreferent Horst 
Müller beim traditionellen 
Frühschoppen zum Abschluss 
der Michaelis-Kirchweih eine 
positive Bilanz. Zwar seien die 
Besucherzahlen aufgrund der 
Witterung im Vergleich zu den 
Vorjahren leicht zurück ge-
gangen, trotzdem haben aber 

mehr als eine Million Men-
schen den Weg auf die Kärwa 
gefunden. Das zeige, dass die 
Veranstaltung auch widrigen 
Bedingungen trotzt und sich 
die Besucherinnen und Besu-
cher die Freude an ihr nicht 
nehmen lassen. Laut Müller 
zählt die Michaelis-Kirchweih 
zu den „größten zehn bis 15 
Volksfesten“ des Landes – und 
das als einzige Straßenkärwa. 
Das unterstreiche die Ausnah-
mestellung, die sie bundesweit 
einnehme. 

Positiv fiel auch das Fazit 
der Polizei aus, die außer von 
drei Körperverletzungen über 
keine nennenswerten Vorfälle 
berichten konnte. Einzig der 
Unfall mit einem Ochsenkarren 
während des Erntedankfestzu-
ges, bei dem eine Frau verletzt 
wurde, trübte die Stimmung.

Gute Nachrichten gibt es für 
alle Kärwafans in 2018, wenn 
sich die Erhebung Fürths zur 
Stadt erster Klasse zum 200. 
Mal jährt. Denn dann findet 
die Michaelis-Kirchweih vom 

29. September bis 14. Oktober 
und damit 16 Tage lang statt. 
Und das vielleicht auch mit 
einem ganz besonderen Titel. 
Denn wohl noch im Oktober 
entscheidet eine Kommission, 
ob das historische Fest auf die 
bayerische Liste des immateri-
ellen Kulturerbes der UNESCO 
kommt. Stadtarchivar Martin 
Schramm, der einen entspre-
chenden Antrag erstellt und 
eingereicht hat, zeigt sich je-
denfalls vorsichtig optimis-
tisch.�

Kirchweih trotzt Wetter und bleibt Publikumsmagnet
Ausnahmestellung in ganz Deutschland – Beschicker waren zufrieden – Nächstes Jahr 16 Tage lang

Die Michaelis-Kirchweih stellte auch in diesem Jahr ihre Ausnahmestellung 
unter Beweis.
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Über einen gemeinsamen Bummel durften sich zehn Ehrenamtskarteninha-
ber samt Begleitung freuen, die von der Stadt per Los ausgewählt wurden. 

Dank der Unterstützung des Schaustellerverbands gab es zahlreiche 
Leckereien und Fahrspaß für die engagierten Fürtherinnen und Fürther zum 

Null-Tarif.
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Anlässlich der Feierlichkeiten zur 25-jährigen Städtepartnerschaften be-
suchte der Limoger Oberbürgermeister Emile-Roger Lombertie (3. v. re.) mit 
einer kleinen Abordnung Fürth. Auf dem Programm stand unter anderem ein 

Besuch des Limoges-Standes, der seit Jahren die Kärwa-Besucher  
mit französischen Köstlichkeiten verwöhnt.

Bis ins kleinste Detail perfekt: In der Ausstellung „Kleine Rummelwelt ganz 
groß!“ im Carré Fürther Freiheit zeigten zehn Modellbauer aus ganz Deutsch-
land, darunter die beiden Fürther Thorsten Rodriguez und Thomas Peter, ihre 

Nachbauten von Kirchweih-, Kirmes- und Volksfestwelten.
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4.11. – 5.11.
Stadthalle 
Fürth
Wein- und Delikatessenmesse
• Weine, Seccos, Brände und Delikatessen zur Probe
• Auch in diesem Jahr erwartet Sie unsere Whiskeylounge
• Sonderausstellung Südliche Weinstraße, 
  Niederösterreich und Franken

Geöffnet für Sie am 
Samstag von 12 – 20 Uhr und 
Sonntag von 12 – 19 Uhr

www.weinmesse-fuerth.de
x

Tageskasse 10 Euro 
Vorverkauf 8 Euro

17174.11. – 5.11.174.11. – 5.11.4.11. – 5.11.174.11. – 5.11.
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Sport und Geselligkeit vereint Jung und Alt
„KampfKunstKreis“ praktiziert Taekwondo und setzt auf guten Gemeinschaftssinn

Der „KampfKunstKreis“ bietet für alle Altersklassen attraktiven Sport.
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In loser Reihenfolge stellt 
das Freiwilligen Zentrum 
Fürth in der Reihe „Guck 
mal“ Fürther Vereine vor. In 
dieser Ausgabe den „Kampf-
KunstKreis“, auch K3 ge-
nannt, der sich dem auch in 
der Kleeblattstadt beliebten 
koreanischen Kampfsport 
Taekwondo verschrieben 
hat. Die drei Silben bedeuten 
übrigens Fuß- und Handtech-
nik (Tae und Kwon) sowie 
Weg (Do).

 was wir tun

Die Sportler des K3 trainie-
ren dreimal die Woche. Im 
Vordergrund steht dabei laut 
Stefanie Sempert, die für Fi-
nanzen und Öffentlichkeitsar-
beit verantwortlich zeichnet, 
aber immer der Spaß. Nach 
ihren Angaben reicht das Al-
ter der Mitglieder von sechs 
bis 60 Jahre plus. Die fünf 
Disziplinen des Taekwon-

do sorgen für Abwechslung 
und machen die Übungen für 
jedermann interessant. Zu-
dem fördert der Kampfsport 
Beweglichkeit sowie Gleich-
gewichtssinn und stärkt das 
Selbstbewusstsein.

Einen Schwerpunkt legen 
die Vereinsmitglieder auf 
die Gemeinschaft. Durch 
zahlreiche Unternehmun-
gen wie zum Beispiel Fort-
bildungsveranstaltungen, 
Freizeiten, Stammtische 
oder Turnierteilnahmen 
seien viele Freundschaften 
entstanden, so Sempert. Mit 
den Vereinen TSV Feucht 
und TV Altdorf messen die 
Fürther Kampfsportler nicht 
nur ihre Kräfte, es besteht 
mittlerweile auch eine gute 
Partnerschaft. 

Auch in sozialer Hinsicht 
engagiert sich der K3. Denn 
er bietet im Rahmen des Bil-
dungs- und Teilhabepakets 
Trainingsmöglichkeiten an. 

Derzeit machen drei Jungen 
davon Gebrauch. Nachahmer 
sind ebenso herzlich will-
kommen wie ehrenamtliche 
Helfer, die Unterstützung im 
Übungsbetrieb und bei der 
Durchführung von Veranstal-
tungen leisten.

Interessierte haben jeder-
zeit die Möglichkeit, den 
Sport kostenlos auszupro-
bieren. Viel Aufwand ist dazu 
nicht nötig, lediglich ein T-
Shirt und eine Jogginghose – 
trainiert wird barfuß.

 wer wir sind

„KampfKunstKreis e.V.“, 
Kaiserstraße 177, 90763 
Fürth; Telefon: (09151) 822 
21 50; gegründet 2006; 100 
Mitglieder im Alter von sechs 
bis 60 Jahren; Vorstand: Bri-
gitte Appel; aktive und passi-
ve Mitgliedschaft; Beitrag ab 
20 Euro pro Monat. Weitere 
Infos unter: www.k3ev.de�

Wehlauer Str. 81 · 90766 Fürth
Telefon: 0911-73 12 51

www.klein-jacob.de

Aquarell-Grundfarben im 
Metallkasten sowie etwa 

145 weitere Farbtöne, 
Acryl- und Ölfarben, fast 
90 verschiedene offene 

Pigmente, Malblöcke, Pinsel, 
Standard- und Doppelkeil-

rahmen in 33 Formaten, 
bespannt und grundiert, 

Bob-Ross-Sortiment, 
interessante Fachbücher.

Mehr dazu in 
unserem Lagershop:

HERBSTBUNT?
Haben wir auch!

KRANKENGYMNASTIK

MEDIZINISCHE MASSAGEN

MANUELLE THERAPIEN

LYMPHDRAINAGE

REHA-SPORT

HAUSBESUCHE und mehr!

Physiotherapie
am Grünen Markt

Königstr. 50-54, Fürth · T: 0911 660 34 06
www.dubnov.de

Physiotherapeut  Vitaliy Dubnov
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IN ALLER KÜRZE

Schließung Erddeponie 
Die Erddeponie Burgfarrn-
bach ist am Montag, 30. Okto-
ber, geschlossen. Für Fragen 
und Auskünfte steht die Abfall-
beratung unter 974-12 60 zur 
Verfügung. 

Straßensperrung 
Aufgrund von Kanalbauar-

beiten in der Hirschenstraße 
muss die Theresienstraße ab 
Mittwoch, 6. November, bis 
voraussichtlich Freitag, 22. 
Dezember, gesperrt werden. 
Die Umleitung erfolgt über 
die B8, Friedrichstraße bzw. 
An der Post , Bahnhofplatz, 
Gabelsberger- sowie Kirchen-
straße und B8.

Sommerstraße gesperrt
In der Sommerstraße er-

neuert die infra noch bis 

voraussichtlich Freitag, 22. 
Dezember, die Wasserversor-
gungsleitungen. Die Arbeiten 
werden abschnittsweise, be-
ginnend an der Otto-Seeling-
Promenade, durchgeführt. 
Die Sommerstraße ist für den 
Durchgangsverkehr gesperrt, 
für Anlieger aber frei.

Herbstbasar
Die Fürther Tafel veranstaltet 
am Samstag, 4., und Sonntag, 
5. November, jeweils von 
10 bis 17 Uhr, wieder ihren 
Herbstbasar im Pfarrzentrum 
St. Heinrich, Ecke Sonnen- und 
Kaiserstraße. Das Café „Bay-
erische Tafel“ sorgt für das 
leibliche Wohl. Der Erlös der 
Aktion dient der Sicherung 
der Arbeitsplätze der Fahrer 
des Vereins. 

Ausschreibung gestartet 
Junge Zeitungsmacher kön-

nen sich bis Montag, 15. Janu-
ar, direkt bei der Jugendpres-
se Deutschland für zahlreiche 
Sonderpreise beim Schülerzei-
tungswettbewerb der Länder 
bewerben. Mitmachen lohnt 
sich: Es winken Preisgelder 
bis zu 1000 Euro und die Ge-
winnerredaktionen nehmen 
am Schülerzeitungskongress 
sowie an der Preisverleihung 
in Berlin teil. Weitere Infos un-
ter www.schuelerzeitung.de.

Verloren
Wie glaubhaft gemacht 

wurde, sind folgende Spar-
kassenbücher der Sparkas-
se Fürth zu Verlust gegan-
gen: Sparkonto Nummern 
3240028021 und 3240390736. 
Auf Antrag der Gläubiger 

werden die Inhaber der oben 
genannten Sparkassenbücher 
aufgefordert, ihre Rechte in-
nerhalb von drei Monaten bei 
der Sparkasse Fürth anzu-
melden. Werden die Sparkas-
senbücher während dieser 
Zeit nicht vorgelegt, erfolgt 
anschließend die Kraftloser-
klärung.

Aufgebot 
In den Geschäftsräumen der 

Sparkasse Fürth wurden im 
Zeitraum vom 1. Juli bis 30. 
September Gegenstände ge-
funden, die die Empfangsbe-
rechtigten noch nicht abgeholt 
haben: Ein Geldbeutel, ein 
Ring, eine Sonnenbrille, eine 
Brille, zwei Schlüssel. Sie 
werden hiermit aufgefordert, 
ihre Rechte bis 31. Dezember 
2017 geltend zu machen.�

Sport und Geselligkeit vereint Jung und Alt
„KampfKunstKreis“ praktiziert Taekwondo und setzt auf guten Gemeinschaftssinn

Ein ganz besonderes Ja-Wort

Sie haben in Fürth Geschichte geschrieben: Tobias Möller (li.) und Christo-
pher Schmidt sind das erste gleichgeschlechtliche Paar, das nach der Einfüh-
rung der „Ehe für alle“ ab 1. Oktober den Bund fürs Leben geschlossen hat. 
Begleitet von Applaus von Freunden und Familie gaben sich die beiden jun-
gen Männer, die seit sieben Jahren zusammen sind, im Rathaus das Ja-Wort.
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Volkshochschule
Fürth gGmbH

Sprachen

Beruf

Gesellschaft

Grundbildung

Kultur

Gesundheit

Hirschenstr. 27/29 · 90762 Fürth
Telefon 974-1700 · Fax 974-1706

info@vhs-fuerth.de · www.vhs-fuerth.de

Die vhs Fürth informiert

Öffnungszeiten der vhs-Geschäftsstelle: 
Mo, Di, Do 09.00-13.00 Uhr, Mi 12.00-17.00 Uhr, 
Fr 09.00-12.00 Uhr

Das vhs Bistro ist Mo-Fr von 08.00-14.00 Uhr und 
samstags 10:30-14:00 Uhr geöffnet.

In folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei:

9 x klug? (16003) (Hoch-)Begabung in Kindergarten und 
Schule: Di 07.11., 19:00-20:30 Uhr, 9,30 €

Denn ich bin gesund... (14001) bis zum Beweis des 
Gegenteils!: Di 14.11., 19:30-21:00 Uhr, 9,30 €

Apple iPhone und iPad kennen und beherrschen (25900):
27./28.10., Fr 18:00-21:15 Uhr, Sa 09:30-16:45 Uhr, 72,- €

Faszination HDR Fotografi e (28307) Nutzen Sie die Macht
der Technik und zeigen ALLE Bilddetails (high-dynamic-range):
Sa 28.10., 09:00-16:15 Uhr, 48,- €

Russisch - A1 für Anfänger/innen (35303): 
Ab 08.11. (10 x), Mi 18:00-20:30 Uhr, 138,- €

Italienisch - A1 für Anfänger/innen (33009) Kompaktkurs 
an 5 Samstagen: Ab 11.11., 09:00-14:00 Uhr, 111,- €

Drums Alive® plus Rückenfi tness (44221): 
Ab 10.11. (5 x), Fr 16:15-17:15 Uhr, 28,75 €

Achtsam ins Wochenende (41120): 
Fr 10.11., 18:00-20:30 Uhr, 17,40 €

Schäuferle, Haxen & Co. (47211): Di 14.11., 
18:00-21:15 Uhr, 31,30 € inkl. Materialkosten

Wie zeichnet man Augen? (53005) Ein Intensivkurs 
für Anfänger/innen und Fortgeschrittene: Sa 18.11., 
10:00-17:00 Uhr, 35,20 €
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WIRTSCHAFT & EINZELHANDEL

Die VR meine Bank eG 
präsentiert die Erlebnisaus-
stellung „Finanzanlage“ von 
Montag, 6., bis Donnerstag, 
30. November, in einem ei-
gens dafür eingerichteten 
„popup store“ in der Gustav-
Schickedanz-Straße 2. In-
teraktiv angelegt wendet sie 
sich an alle Altersgruppen 
und ermöglicht einen ganz 
neuen, intuitiven Zugang zu 
wichtigen Themen rund um 
die Geldanlage. So soll auf 

Fakten rund um die Geldanlage spielend begreifen
Neue Erlebnisausstellung bietet Einblicke in die Finanzwelt und will Berührungsängste abbauen

Auf spielerische Art und Weise will die Ausstellung Finanzwissen vermitteln. 
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Das Wirtschaftsreferat hat 
auch in diesem Jahr die Klee-
blattstadt auf der Interna-
tionalen Immobilienmesse 
ExpoReal in München ver-
treten. Gemeinsam mit den 
Städten Nürnberg, Erlangen 
und Schwabach sowie elf re-
gionalen Unternehmen prä-
sentierte sich Fürth unter dem 
Slogan „Platz für Entwickler“ 
als attraktiver Standort für in-
novative, zukunftsorientierte 
Unternehmen und Fachkräfte 
aus aller Welt.

Wirtschaftsreferent Horst 
Müller und sein Team führten 
während der dreitägigen Ver-

Stadt Fürth auf wichtiger Immobilienmesse repräsentiert
Wirtschaftsreferat machte auf ExpoReal Werbung für den Standort und für Unternehmensansiedlungen

Wirtschaftsreferent Horst Müller (2. v. li.) machte gemeinsam mit seinen 
Kollegen aus den Nachbarstädten Konrad Beugel (Erlangen), Michael Fraas 
(Nürnberg) und Sascha Spahic (Schwabach) (v. li.) Werbung für Fürth und 

die Region.

Fo
to

: S
ta

dt
 N

ür
nb

er
g

anstaltung zahlreiche Gesprä-
che mit Projektentwicklern, 
Investoren und Unternehmen 
aus der Immobilienbranche. 
„Die ExpoReal ist eine hervor-
ragende Plattform, um auf na-
tionaler und internationaler 
Ebene Werbung für Fürth zu 
betreiben und die Vorzüge 
und Möglichkeiten einer Un-
ternehmensansiedlung auf-
zuzeigen“, zog Müller eine 
positive Schlussbilanz. Zudem 
betonte er, dass die Messe 
auch in den kommenden Jah-
ren ein Pflichttermin für die 
Repräsentanten aus der Klee-
blattstadt bleibe.�

spielerische Art und Wei-
se die Materie im wahrsten 
Sinne des Wortes begreifbar 
werden. „Wir wollen damit 
Berührungsängste abbauen“, 
erklärt Vorstandssprecher 
Thomas Gimperlein. Nach sei-
ner Ansicht beschäftigen sich 
viele nicht ausreichend mit 
dem Thema Geldanlage.

Die Exponate sind während 
der allgemeinen Öffnungszei-
ten zu besichtigen, Führungen 
möglich.�

Die IHK-Geschäftsstelle 
Fürth bietet in Zusammenar-
beit mit der Gründerinitiative 
Fürth (GriF) am Montag, 6., 
und Dienstag, 7. November, 
jeweils von 9 bis 17 Uhr, 
das Seminar „Buchführungs-
pflichten für Gründerinnen 
und Gründer“ im Landrat-
samt Fürth, Im Pinderpark 2 

in Zirndorf, an. Die Veranstal-
tung wird vom Bayerischen 
Staatsministerium für Wirt-
schaft, Infrastruktur, Verkehr 
und Technologie gefördert 
und kostet nur 95 Euro. Die 
Inhalte sin d zum Beispiel An-
meldung des Unternehmens, 
Steuerpflichten, Einnahmen-
überschussrechnung, Bilanz, 

Gewinn- und Verlustrechnung,  
Abschreibungen, Tipps für die 
Anschaffung von Software, die 
betriebswirtschaftliche Aus-
wertung und Finanzplanung.

Anmeldung und Informatio- 
nen bei IHK-Akademie Nürn-
berg, Lendita Medina, Telefon 
13 35-248, oder E-Mail lendita.
medina@nuernberg.ihk.de.�

Seminar mit Tipps für Existenzgründer
Wertvolle Unterstützung im Bereich Buchführung, Steuerpflichten und Software

B a b y m o d e
K i n d e rm o d e
T e e n m o d e
D ame nmod e
A c c e s s o i r e s

Hallstr. Fürth
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Um die digitale Transformati-
on und die Startup-Szene in der 
Metropolregion Nürnberg zu 
fördern, veranstaltet die Mül-
ler Blum Steuerberatungsgesell-
schaft mbH in Kooperation mit 
der VR meine Bank eG erstma-
lig den Startup-Wettbewerb 
„innovationmadeinfranken“. 
Im Fokus stehen dabei junge 
Unternehmen, die Geschäfts-

prozesse durch digitale Innova-
tionen revolutionieren. Neben 
der Chance auf ein Preisgeld 
von 5000 Euro erhalten die Teil-
nehmer die Möglichkeit, sich 
untereinander auszutauschen 
und an der Preisverleihung 
mit dem Flixbus-Gründer Da-
niel Krauss teilzunehmen. Alle 
weiteren Infos sind unter www.
startup-contest.de/ zu finden.�

WIRTSCHAFTSTICKER

685 junge Auszubildende 
haben diesen Herbst ihre dua-
le Berufsausbildung in einem 
IHK-Beruf begonnen. Das sind 
89 (14,9 Prozent) mehr als im 
Vorjahr und die besten Zahlen 
seit 2011. Dennoch gibt es laut 
Alexander Reinfelder, Refe-
rent der IHK-Geschäftsstelle 
Fürth, weiter offene Stellen 
bei regionalen Firmen. Ins-
besondere im Handel und in 

der Gastronomie suchen viele 
Betriebe weiterhin Auszubil-
dende. Alle, die noch in die-
sem Jahr eine Lehre starten 
wollen, sollten sich über die 
Agentur für Arbeit oder die 
IHK-Lehrstellenbörse (www.
ihk-lehrstellenboerse.de) 
über die angebotenen Berufe 
informieren und die entspre-
chenden Betriebe direkt kon-
taktieren.�

Ausbildungshoch in Fürth

2,2 (Nürnberg) und fünf Pro-
zent (Erlangen). Im Großraum 
ist Fürth damit „absoluter Spit-
zenreiter“, so der OB, „und: 
Jeder neue Mensch ist auch po-
tenziell ein neuer Kunde“.

Natürlich sei es nicht mit 
dem Aufschwung der 1950er 
und 1960er Jahre vergleichbar, 
„aber ein kleines Wirtschafts-
wunder ist schon passiert in 
den vergangenen zehn Jahren“, 
resümierte Jung und wies auch 
auf die niedrige Arbeitslosen-
quote von 5,2 Prozent hin. Ein 
Wert, von dem er nach der 
Quelle-Pleite 2009, als die Quote 
bei fast zwölf Prozent lag, nicht 
mal zu träumen gewagt habe.

Die wirtschaftliche Entwick-
lung sei stabil und solide, weil 
sie in der Kleeblattstadt vor al-
lem von vielen Mittelständlern 

und familien- oder inhaberge-
führten Unternehmen getragen 
werde. „Wir hatten keine spek-
takulären Firmenansiedlungen 
seit dem Aus von Grundig und 
Quelle, aber viele kleine so-
wie viele Erweiterungen, und 
die machen es aus.“ Nicht von 
ungefähr hatte Jung die Firma 
Silbury als Ort für den Pres-
setermin gewählt: Vor zehn 
Jahren als Zwei-Mann-Betrieb 
gestartet beschäftigt der IT-
Spezialist heute fast 80 Mitar-
beiter weltweit und knapp 60 
am Standort Fürth, seit gut ei-
nem Monat in den historischen 
Räumlichkeiten der ehemali-
gen Humbser-Brauerei. „Eine 
Erfolgsgeschichte, wie wir sie 
uns im Rathaus nicht besser 
wünschen könnten“, lobten 
Jung und Müller.�

<< Fortsetzung von Seite 1 <<

OB spricht von kleinem Wirtschaftswunder

WIR FREUEN UNS WIR FREUEN UNS 
AUF IHREN BESUCH!AUF IHREN BESUCH!

TIEMBACHER STRASSE 11 TIEMBACHER STRASSE 11 | 90556 CADOLZBURG
TELEFON 09103/505-171 TELEFON 09103/505-171 | CHOCOTHEK@RIEGELEIN.DE

WWW. RIEGELEIN.DEWWW. RIEGELEIN.DE

ÖFFNUNGSZEITEN  
MO – FR: 9 BIS 18 UHR | SA: 9 BIS 14 UHR

Adventskalender-Box, 245 g                                    5,95 €
Fußball-Adventskalender, 120 g                                                          4,95 €
(sechs verschiedene Bundesligavereine)
Mini-Wichtel Box, 125 g     1,90 €
Eiskonfek, 250 g         1,70 €
Pelzmärtel, 150 g           0,85 €
Pelzmärtel-Mischbeutel, 225 g      1,45€

FÜR HALLOWEEN:
Verschiedene Figuren im Beutel, 275 g    3,95 €
Milchcreme-Augen im Beutel, 150 g       1,50 €
Spinnen im Beutel, 100 g         0,90 €

VERLOCKENDVERLOCKEND
SÜSSE ANGEBOTESÜSSE ANGEBOTE

VERLOCKEND
SÜSSE ANGEBOTE

VERLOCKENDVERLOCKEND
SÜSSE ANGEBOTE

VERLOCKEND

SANITÄR

M + G
HEIZUNG

EFP Schuldnerverwaltung
Schnell & zuverlässig in allen Schuldenfragen 
seit über 20 Jahren!

Privat- & Firmeninsolvenz
• Pläne zur Entschuldung und Schuldbefreiung
• Vermeidung von Firmeninsolvenzen

Wir helfen Ihnen!
Tel.: 0911 / 326 31 92 · www.efp-nuernberg.de

Startup-Wettbewerb
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Eine Salat-Variation der Spei-
sekarte: Der „Fitte Fritz“ mit 

Hähnchen Teriyaki und Honig-Senf 
Dressing.

Spätestens seitdem Fürth die 
Zertifizierung zur Fairtrade 
Stadt erhalten hat, ist der nach-
haltige Handel mehr und mehr 
in den Fokus der Aufmerksam-
keit gerückt. Für diese positive 
Entwicklung war die jahrelan-
ge und leidenschaftliche Vor-
arbeit engagierter Bürgerin-
nen und Bürger die Grundlage 
– und sie ist unbestritten eine 
von ihnen: Elke Klemenz mit 
dem Textil- und Bekleidungs-
geschäft FARCAP in der Gustav-
straße 31. Ursprünglich wollte 
sie nur mit gutem Beispiel 
voran gehen und zeigen, dass 
faire Mode marktfähig ist, als 
sie 2013 – damals noch in der 
Gustavstraße 35 – ein Geschäft 
eröffnete. 

Den Beweis erbrachte Kle-
menz schnell und seitdem 
hat sich einiges getan – aus 
einem kleinen Laden wurde 
ein weitverzweigtes Netzwerk 

Fürther Sahnehäubchen 

Schritt für Schritt für eine fairere Welt engagiert

Faire Mode macht nicht nur Shopping-Fans glücklich, sondern auch das 
Gewissen: Geschäftsführerin Elke Klemenz zeigt eine Damenkombination für 

den Herbst im Textil- und Modeladen FARCAP in der Gustavstraße 31.
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Wie wäre es mit einem „Ge-
sunden Gustav“? Oder darf 
es eine „Vegane Vroni“ sein? 
„Eifriger Ernst“, „Fitter Fritz“, 
„Schlanker Stefan“ – die lie-
bevoll gestaltete Speisekarte 
des neuen gesunden Fast Food 
Ladens „Salädchen“ mit ver-
schiedensten Salaten, Suppen, 
Wraps und Kartoffelvariatio-
nen in der Schwabacher Stra-
ße 44 macht nicht nur Appetit, 
sondern lässt Hungrige gleich-
zeitig schmunzeln. Gastrono-
mie war schon immer eine 
Leidenschaft von Geschäftsfüh-
rer Thomas Halota. So kam es, 
dass er nach seinem Studium 
der Betriebswirtschaftslehre 
mit dem Franchise-Konzept 
aus Marburg den Schritt in 
die Selbstständigkeit wagte 
und nun die Fußgängerzone 
um ein weiteres kulinarisches 
Service-Angebot bereichert. 
Mittagsgäste können beispiel-

Fast Food mal anders: Gesunde Gerichte im „Salädchen“
Neueröffnung in der Fußgängerzone – Vielfältiges Angebot – Wunschmahlzeit im Internet vorbestellen

Inhaber Thomas Halota und Mitarbeiterin Clara Dokter in den frisch renovier-
ten Räumen des neuen Fast Food Ladens „Salädchen“ in der Schwabacher 

Straße 44.
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mit großem Un- terstützerkreis. 
Zahlreiche In- itiativen wur-
den gefördert und ins Leben 
gerufen, denn FARCAP agiert 
als umfassendes Konzept: Es geht 
nicht einzig da- rum, faire Klei-

dung zu verkaufen, ebenso we-
nig um wirtschaftlichen Erfolg 
im eigentlichen Sinne. Denn 
als Gemeinwohlunternehmen 
handelnd werden alle Gewinne 
ausgeschüttet, an faire Projek-
te aber auch Bildungsarbeit an 
Modehochschulen wird unter-
stützt sowie organisiert, um zu 
sensibilisieren, zu zeigen was 
möglich ist und um den inter-
nationalen Austausch zu för-
dern. Wer hier also ein neues 
Lieblingsteil ersteht, darf sich 
nicht nur über die neue Errun-
genschaft, sondern doppelt und 
dreifach freuen, dass er einen 
kleinen Beitrag zu einer faire-
ren Welt geleistet hat.

Infos: FARCAP Faire Mode 
gGMbH, Gustavstraße 31, Tele-
fon 97 95 78 50, www.farcap.
de/farcap-faire-mode, Öff-
nungszeiten Montag bis Freitag 
10 bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 16 
Uhr.�

weise ihre Wunschmahlzeit 
im Internet vorbestellen und 
dann im geliehenen Mehrweg-
behälter abholen – als Danke-
schön für die Unterstützung 
der Umwelt gibt es dafür noch 
eine kostenlose Basiszutat ex-

tra und die Schale wird beim 
nächsten Besuch ausgetauscht. 
Die Gerichte können selbst zu-
sammengestellt werden oder 
die Gäste wählen aus der Karte. 
Zusätzlich wartet ein Angebot 
in der Frische- bzw. „Schnapp 

und Weg“-Theke für diejeni-
gen, die es eilig haben, direkt 
zum Mitnehmen. Außerdem 
gibt es verschiedene Variatio-
nen, um sich sein Mehrgänge-
Menü selbst zusammenzustel-
len. Fast Food einmal anders: 
Es geht auch leicht und ge-
sund. Weitere Infos unter  
www.salaedchen.com�
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 FÜRTH-SHOP

Jetzt auch online: Eine Auswahl an Produkten ist unter  
www.färddshop.de erhältlich. Fürth-Shop im Franken-Ticket, Koh-
lenmarkt 4, Telefon 74 93 40. Öffnungszeiten: November bis 
Mai, Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr, Samstag 9 bis 16 Uhr; Juni 
bis Oktober, Montag bis Freitag 9 bis 18 Uhr und Samstag 9 bis 
14 Uhr. Tourist-Information Fürth (begrenzte Auswahl an Artikeln), 
Bahnhofplatz 2, Telefon 23 95 87-0, Öffnungszeiten: Montag 
bis Freitag von 10 bis 18 Uhr sowie samstags von 10 bis 13 Uhr.  
E-Mail: shop@fuerth.de.

Neu im Shop 
Keramikbecher 
Der Keramik-Becher mit 
Aufnahmen der Gustav-
straße am Abend kostet 
9,90 Euro.

Mehrzwecketui 
„Fürth“
Das grüne Mehrzwecketui 
aus Rindsleder mit Metall-
reißverschluss und dem 
Qualitätssiegel „Made in 
Germany“ ist für 22,95 Euro 
erhältlich.

Schlüsselanhänger 
„City Plüsch“
Die Plüschtiere mit Schlüs-
selring und City-T-Shirt 
kosten jeweils 6,95 Euro. 

Sortiment
Für Sparfüchse

Die Spardose aus Keramik mit 
verschiedenen Motiven gibt es 

für 10,95 Euro.

Wir ziehen um! 
Ab November ‘17 neuer Standort.

NUTZFAHRZEUG
SERVICE GMBH
Mühlsteig 7
90579 Langenzenn
Tel: 09101-9024436

Peter Tiimus, 
Berater für Immobilienfi nanzierung in 
der Geschäftsstelle Schwabacher Straße

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

Sparkasse Fürth 
Maxstraße 32 . 90762 Fürth 

Telefon (09 11) 78 78 - 0 
www.sparkasse-fuerth.de

Repräsentatives Beispiel: 
Zinssatz gilt für Kunden mit einem Giro-
konto bei der Sparkasse Fürth mit regel-
mäßigen Eingängen. Für Nicht-Kunden: 
Zinssatz bei Kontowechsel möglich. 
Zur Finanzierung einer selbstgenutzten 
Immobilie. Mindest-Tilgung 2 % p.a.; 
Grundschuldabsicherung notwendig; 
zwei Drittel der Kunden erhalten einen 
effektiven Jahreszins von 1,55 % p.a. oder 
günstiger. Nominalzins 1,50 % p.a. für 5 
Jahre zzgl. Grundschuldeintragungs- und 
Gebäudeversicherungskosten.

Bau-
darlehen 
5 Jahre
fest! 

*zzgl. Grundschuldeintragungs- und Gebäu-
 deversicherungskosten; für Nettodarlehens- 
 beträge ab 50.000 €; grundpfandrechtlich 
 gesichertes Darlehen. 

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

bis 2,36 % p.a. effektiv,  
bonitätsabhängig

1,04 % 
ab

Jahreszins nom.* ab 1,00 % bis 
2,30% p.a. Stand: 10.10.2017 

SZ _94x130 Baufizins Peter_Tiimus_25102017.indd   1 11.10.2017   08:34:58

SONNEN- & INSEKTENSCHUTZ

MARKISENTUCHERNEUERUNG

GARDINEN

ROLLLÄDEN

Stadelner Hauptstr. 89 · 90765  Fürth
Tel:   0911/33 27 33

www.raumausstattung-kastl.de
Öffnungszeiten Di.-Fr. 14.30-18.00 Uhr

MARKISEN

PLISSEE

MEISTERBETRIEB

Es ist ein alter Brauch, 
wo man reparieren lässt, 

da kauft man auch.
Eines der letzten Fach-
geschäfte in Fürth für 
Reparatur & Verkauf

Fürther Freiheit 6, 90762 Fürth, Tel. 772211
www.schnatzky.de
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SOZIALES & GESELLSCHAFT
ENGAGEMENT FÜR DAS GEMEINWOHL

Trinkgeld für Lebenshilfe

Bereits seit zehn Jahren sammelt die Metzgerei Förderreuther in Poppenreuth 
das Trinkgeld für die Lebenshilfe Fürth. Auf diese Weise kamen bisher fast 
14 000 Euro zusammen. Thomas Jung, Vorsitzender des Vereins (4. v. re.), 
und seine Stellvertreterin Hannelore Schreiber (re.) dankten dafür Ramona 
Sänger, Hans-Joachim und Gitta Förderreuther, Sonja Rzehulka sowie den In-
itiatoren der Aktion Joachim und Lotte Lange (v. li).
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Tablet-Kauf ermöglicht

Comödienstar Volker Heißmann (hinten li.) ist im Juni bei einem Benefizabend 
zugunsten der Aktion Schutzbengel der Rummelsberger Diakonie aufgetreten. 
Den dabei erzielten Erlös übergab der Schauspieler und Theaterdirektor nun 
an die Mädchen und Jungen sowie das Kollegium der Luise-Leikam-Schule. 
Zur Übergabe brachte er außerdem das Schutzbengel-Maskottchen und klei-
ne Geschenke mit, die die Kinder freudig in Empfang nahmen. Die Spende soll 
dazu verwendet werden, Tablets und Tastaturen für die Klassen anzuschaffen.
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Freude über Kärwa-Aktion

Freude in der Kinderklinik Fürth: Jörg Euerl, Vertriebsleiter der Sparda-Bank 
in Fürth (hi. re.), überreichte 35 Kirchweih-Päckchen mit Süßigkeiten, Spiel-
sachen und Stofftieren an die Mädchen und Jungen auf der Station. Chefarzt 
Professor Dr. Jens Klinge sowie die Mitarbeiterinnen Gisela Heinlein (v. li) 
und Svenja Göhlmann (re.) freuten sich über das Engagement der Genossen-
schaftsbank. Mirko Reichel von der SpVgg Greuther Fürth (hi. 2. v. re.) unter-
stützte die Aktion.
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Unterstützung für Frauen

Seit vielen Jahren ist der Lions Club (LC) Fürth mit einem Verkaufsstand auf 
dem Grafflmarkt vertreten. Den diesjährigen Rekordumsatz von 2000 Euro 
haben Helga Middendorf, Conny Gläßel, Anneliese Studtrucker und Michaela 
Partheimüller an Birgit Schönknecht und Eva Göttlein (v. li.) für das Frauen-
haus Fürth überreicht. Bereits jetzt können Firmen und Einrichtungen beim 
LC Bestellungen für den „Krapfenschmaus“ am 13. November aufgeben. Der 
Erlös dieser Aktion kommt dem Verein Freunde und Förderer der Kinderklinik 
Fürth zugute. 
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Versteht man Finanzen 
besser, wenn man sie
(be)greifen kann?

 9  
 9  
 9   
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Noch bis Ende November ist 
im Sozialrathaus am Königs-
platz 2 die Wanderausstellung 
„Selbsthilfe zeigt Gesicht“ zu 
sehen. Das Gemeinschaftspro-
jekt der Kontakt- und Informa-
tionsstelle für Selbsthilfegrup-
pen Kiss Mittelfranken und 
der Evangelischen Hochschu-
le Nürnberg soll die Idee, wie 
man das Leben selbst in die 
Hand nehmen kann, in der Öf-

fentlichkeit weiter verbreiten. 
In der Schau kommen Men-
schen zu Wort, die beispiel-
haft für Hunderte Engagierte 
und Betroffene stehen. Ergän-
zend dazu gibt es Informatio-
nen über die Grundlagen der 
Selbsthilfe im Allgemeinen, ei-
nen Überblick über die Arbeit 
in einer Gruppe, ihre Potenzia-
le und Möglichkeiten sowie die 
Tätigkeiten der Kontaktstelle.�

Selbsthilfe im Mittelpunkt

Benedikt Bauernfeind (li.), studentischer Mitarbeiter im Referat für Soziales, 
Jugend und Kultur, hat die Wanderausstellung organisiert und informierte bei 
der Eröffnung gemeinsam mit Referentin Elisabeth Reichert über (2. v. li.) die 
Schau, die im gesamten Sozialrathaus verteilt sowohl für Besucher als auch 

die rund 200 Angestellten im Haus Anregung und Unterstützung sein soll.
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Zwölf Frauen und Männer 
haben die 18-stündige Fortbil-
dung „Ehrenamtlicher Integra-
tionsbegleiter“ des Freiwilligen 
Zentrums Fürth (FZW) erfolg-
reich absolviert. Unter ihnen 
auch drei syrische Flüchtlinge, 
die sich auf diese Weise enga-
gieren möchten. 

Die Schulung fand im Rah-

men eines vom bayrischen So-
zialministerium geförderten 
Modellprojekts statt, das die 
Stadt Fürth auf Initiative von 
Sozialreferentin Elisabeth Rei-
chert erhalten hat. Ziel ist, die 
Integration von Menschen mit 
Migrations- und Fluchterfah-
rung durch bürgerschaftliches 
Engagement zu fördern.�

Zertifikate überreicht

Sozialreferentin Elisabeth Reichert (5. v. li.) überreichte den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern im Beisein von FZF-Leiterin Ute Zimmer (6. v. re.), die 

Zertifikate.
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Neue Trikots für Kicker

Unter dem Slogan „Alt und Jung gemeinsam“ hat die AWO den D-Jugend-
Fußballspielern des FV Kleeblatt 99 Fürth einen kompletten Trikotsatz im Wert 
von 1100 Euro gespendet. Um das Motto zu unterstreichen, fand die Überga-
be im Beisein zweier Geburtstagskinder statt, die am selben Tag im Oktober 
feiern durften und beide mit der AWO Fürth verbunden sind: Michael Benning, 
Bewohner des Wohnstift Käthe Loewenthal (Mitte), wurde 95 und sein Enkel 
Leon Pieldner, Teilnehmer der Ferienfreizeit des Wohlfahrtverbandes und nun 
stolzer Trikotbesitzer (2. v. re.), elf Jahre alt. 
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Gesundheits
Gespräche 2017
In unseren GesundheitsGesprächen erklären 
unsere Ärzte und Therapeuten, warum Erkran-
kungen entstehen und wie man sie wirksam 
behandeln kann. Dabei nehmen wir uns auch 
Zeit für Ihre persönlichen Fragen.

Der Eintritt ist kostenfrei.

Schulterschmerzen, operative Methoden.
Montag, 20. November 2017, 18.00 Uhr 
Dr. med. Eckhard Frank, Orthopädie und Unfallchirurgie

Bandscheibenvorfall an der Lendenwirbelsäule. 
Was tun?
Dienstag, 21. November 2017, 18.00 Uhr 
Dr. med. Sylvia Schreyer, Zentrum für Wirbelsäulen- 
und Skoliosetherapie 

Schilddrüsenknoten – ist eine operative 
Therapie erforderlich?
Donnerstag, 23. November 2017, 18.00 Uhr 
Oberärztin Eva Geyer, Allgemein- und Viszeralchirurgie

Weitere Infos: www.schoen-kliniken.de

Schön Klinik. Messbar. Spürbar. Besser.

Fürther Stadtzeitung
2-spaltig / 94x130 mm

    Für 
Patienten 

aller Kranken-
kassen 
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Sprechtag beim Behindertenrat 
Der Fürther Behinder-

tenrat ist im Technischen 
Rathaus, Hirschenstraße 2, 
Erdgeschoss, zu finden und 
bietet jeweils dienstags 
von 9.30 bis 11.30 Uhr eine 
Sprechstunde an. Für Inte-
ressierte besteht die Mög-
lichkeit, sich zu informieren 
und beraten zu lassen. Es 
können auch Probleme und 

Missstände aufgrund einer 
Behinderung angesprochen 
werden. Weitere Termine 
können unter der Rufnum-
mer 974-17 83 oder E-Mail 
behindertenrat@fuerth.de 
vereinbart werden. Weitere 
Informationen zur Arbeit 
des Rats: www.behinderten-
rat-fuerth.de.�

Sprechzeiten 
Die Fachstelle für Senio-

rinnen und Senioren und 
die Belange von Menschen 
mit Behinderung der Stadt 
Fürth ist montags von 13.30 
bis 15.30 Uhr, dienstags, 
mittwochs sowie donners-
tags von 9 bis 12 Uhr und 
von 13.30 bis 15.30 Uhr 
sowie freitags von 9 bis 
12 Uhr geöffnet. Die Be-
auftragte für die Belange 
von Menschen mit Behin-
derung, Carmen Kirch-
ner, bietet montags von 
13.30 bis 15.30 Uhr sowie 
nach Vereinbarung unter 
der Rufnummer 974-17 91 
Sprechstunden an. Die Seni-
orenbeauftragte, Christiane 
Schmidt, ist unter der Num-
mer 974-17  89 zu erreichen 

und bietet dienstags und 
donnerstags von 10 bis 12 
Uhr Sprechstunden an. Sie 
finden im City-Center, Ein-
gang Königstraße 112, im 
ersten Obergeschoss statt.

Der Seniorenrat der Stadt 
Fürth ist dienstags und 
donnerstags von 9 bis 
12 Uhr und nach telefoni-
scher Vereinbarung unter 
974-18 39 im Erdgeschoss 
des Rathauses, Königstraße 
86, Zimmer 005, zu errei-
chen. Kontakt ist auch per 
Mail unter seniorenrat@
fuerth.de möglich, weitere 
Informationen zur Arbeit 
des Gremiums sind auf der 
Homepage unter www.se-
nioren-rat-fuerth.de.to zu 
finden.�

 SENIORINNEN UND SENIOREN FÜRTH

Am Sonntag, 19. Novem-
ber, 18 Uhr, steht das Musi-
cal „Luther – Rebell Gottes“ 
im Stadttheater auf dem Pro-
gramm. Karten für acht Euro 
gibt es im Vorverkauf bei der 
fübs. Weitere Informationen 
im Programm des Stadtthea-
ters, im Kulturflyer „Tagak-
tiv“ und unter Telefon 974-17 
85. 

Rock, Beat und Blues der 
1960er bis 80er Jahre mit den 
„awoRockers“ als Abschieds-
veranstaltung des amtieren-
den Seniorenrats der Stadt 
Fürth gibt es am Samstag, 
25. November, ab 14 Uhr 
im großen Saal des Kulturfo-
rums. Der Eintritt beträgt drei 
Euro. Karten gibt es im Vor-
verkauf bei der fübs. Weitere 
Informationen unter 974-17 
85 oder www.seniorenrat-
fuerth.de.

Am Samstag, 9. November, 
startet ein neuer Computer-
Onlinekurs für Senioren 

(Grundkurs), der von der 
Diakonie Fürth mit dem Ins-
titut für Lern-Innovation ILI 
der Friedrich-Alexander-Uni-
versität Erlangen-Nürnberg 
angeboten wird. Der achtwö-
chige Lehrgang macht ältere 
Menschen mit Computer und 
Internet vertraut und findet 
zu Hause in den eigenen vier 
Wänden statt − eine Beglei-
tung erfolgt durch Online-
Tutoren. Voraussetzung ist 
ein internetfähiger Rechner 
mit Betriebssystem Windows 
7 oder höher. Die Inhalte um-
fassen Grundlagen der Text-
verarbeitung, Ablagesysteme 
und Dateiformate, Einfüh-
rung in die Nutzung des In-
ternets, Dienstleistungen im 
Netz, E-Mails sowie Lernen 
am Computer. Insgesamt ist 
der Stoff in acht Lerneinhei-
ten eingeteilt. Die Teilnahme 
kostet 60 Euro. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bei 
Kathrin Kutzke, Telefon 749 
33 26 oder per E-Mail kathrin.
kutzke@diakonie-fuerth.de.�

Veranstaltungen

Die Fachstelle für Senio-
rinnen und Senioren und 
die Belange von Menschen 
mit Behinderung (fübs) ist 
aufgrund der begonnenen 
Arbeiten im City-Center 
nur noch über die Eingän-

ge Bäumenstraße 21 (hal-
be Treppe) und Königstra-
ße 112-114 (barrierefrei) 
erreichbar. Die Regelung 
bleibt auch nach der Schlie-
ßung des Einkaufzentrums 
im November bestehen.�

Nur noch ein Zugang

Neues Wohnen 60 plus  
Villa Nopitschpark in Nürnberg

A, 44 kWh, Hzg. gaszentral, Bj. ´17, A

Eigentumswohnungen 1,5-, 2- und 3-Zimmer 
Sorglos-Immobilie für Selbstnutzer u. Kapitalanleger

Info-Telefon: 
 0911/776611
www.urbanbau.com

Bezug im 
November 

2017

Holzwiesenstr./Ecke Nopitschstraße

Musterwohnungsbesichtigung: 

sonntags 14 bis 16 Uhr, 

Nopitschstr. 25, 90441 Nürnberg
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KINDER, JUGEND, SCHULEN

Die Hauptstelle der Volks-
bücherei lädt zum Lese-
start ABC-Schützen unter 
dem Motto „Hurra, wir sind 
jetzt in der Schule!“ mit der 
Märchenerzählerin Monika 
Widmaier am Freitag, 24. 
November, 15.30 Uhr, in 
die Fronmüllerstraße 22 ein. 

Der Eintritt ist frei, aber 
eine vorherige Anmeldung 
unter Telefon 974-17 33 oder 
E-Mail vobue@fuerth.de un-
bedingt erforderlich.�

Märchen 
lauschen

Leben. Glauben. Lernen.
Grundschule der Evangelischen Schulstiftung Fürth

Benno-Mayer-Str. 9-13, 90763 Fürth
Tel. 0911 / 50 72 26-0 Sekretariat
Fax 0911 / 50 72 26-22
E-Mail: sekretariat@luise-leikam-schule.de

www.luise-leikam-schule.de

Tag der off enen Tür
Sa., 11. November 2017, 
11.00–14.00 Uhr

Informationsabend
Mi., 17. Januar 2018, 18.00 Uhr

Lernen mit Kopf, Herz und Hand

Leben und Lernen in Gemeinschaft  
Jahrgangsmischung Ganzheitlicher Ansatz 

Jedes Kind ist einzigartig und 
wertvoll Ökologisches Lernen Ver- netzter 
Unterricht Freiarbeit  Kunst, Theater 

und Musik  Glaubensfragen gehö-
ren zum Schulalltag 

Off ene Ganztagsschule Erfahrene Pädagogen 

Zweitkraft im Unterricht 
Ferienbetreuung in Kooperation 

Diff erenzierung  Mathe-Bausteine 
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Waldstr. 36, 90763 Fürth

Tel. (0911) 7665252 www.dr-kamm.de
 

Höchste Qualität und 
Sicherheit durch 
deutsches 
Meisterlabor und 
zertifizierte deutsche 
Hersteller 

modernes 3D Verfahren   
bei wenig Knochen  

  - -hochwertig schonend sicher
 

Wir bitten um 
Anmeldung 

Expertenvortrag
Zahnimplantate

Termine: 25.10.17 um 19.00 Uhr 
und 15.11.17 um 18.00 Uhr 
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Kulturforum Fürth / Würzburger Str. 2 / 90762 Fürth  
Fon 0911-973 84 0 / Fax 0911- 973 84 16

www.kulturforum-fuerth.de / kulturforum@fuerth.de

Direkt an der U1 (Stadthalle)  

Parken in der Saturn-Tiefgara-

ge (Sondertarif ab 19:00 Uhr) 

 Sa 02.12.: 
 Café del Mundo 
 & Azucena Rubio 

www.kulturforum-fuerth.de                                          www.stadttheater.de     ww

 November 2017
Miniaturen 2017
Theatertage für Kinder im Kulturforum

01
MI

15:00 „Stadt.Land.Maus“
Theater Salz & Pfeffer

04
SA

16:00 „Vom Fischer und seiner Frau“ 
Theater Schreiber & Post

05
SO

15:00 „Vom Fischer und seiner Frau“
Theater Schreiber & Post

06
MO

10:00 „Vom Fischer und seiner Frau“
Vorstellung für KiGa und GS

19:00 Community-Dance 
Tanz mit Jutta Czurda & Petra Heinl

09
DO

20:00 PASSAGEN (1): Naghash Ensemble
„Der Duft von Aprikosen“

11
SA

18:00 Hört Hört!
Preisverleihung Hörwettbewerb

12
SO

10:00- 
18:00

Nerd Bazaar
Comics, Spielzeug und mehr

13
MO

19:00 Community-Dance 
Tanz mit Jutta Czurda & Petra Heinl

17
FR

20:00 UN BEHEIMATET 
Ein Chor in Bewegung, Chor AUFTAKT

18
SA

20:00 UN BEHEIMATET
Ein Chor in Bewegung, Chor AUFTAKT

19
SO

17:00 UN BEHEIMATET
Ein Chor in Bewegung, Chor AUFTAKT

20
MO

19:00 Community-Dance 
Tanz mit Jutta Czurda & Petra Heinl

25
SA

14:00 AWO-Rockers 
präsentiert vom Seniorenrat Fürth

20:00 ... und leise pieselt das Reh
Volle & Schwab

26
SO

15:00 Ein Hauch von kaltem Wetter
Hör- & Schaubühne Stuttgart

27
MO

10:00 Ein Hauch von kaltem Wetter
Vorstellung für KiGa und GS

19:00 Community-Dance 
Tanz mit Jutta Czurda & Petra Heinl

M
T

Konzert

Musik. Lesung

Konzert

Konzert

Konzert

KinderForum

KinderForum

KinderForum

KinderForum

KinderForum

KinderForum

Tanz 

Tanz 

Tanz 

Tanz 

 ab 3 

 ab 5 

 ab 5 

 ab 5 

 ab 5 

 ab 5 

Premiere

Gästeforum

Gästeforum

Gästeforum

Wieder-
aufnahme

 

Fürth
Stadthalle

Rosenstr. 50  90762 Fürth  Tel.0911-74912-0   
www.stadthalle-fuerth.de   stadthalle@fuerth.de

Veranstaltungen November 2017
Samstag, 04.11.2017, 12.00 Uhr
Son ntag, 05.11.2017, 12.00 Uhr
VINESSIO WEINMESSE FÜRTH
Wein- und Delikatessenmesse
Montag, 06.11.2017, 19.30 Uhr
DEVA PREMAL & MITEN WITH MANOSE
TEMPLE AT MIDNIGHT TOUR
An evening of Bliss, Mantras & Songs
Samstag, 11.11.2017, 18.30 Uhr
10 JAHRE THE CHAMPIONS CLUB GERMANY
Jubiläumsgala
Montag, 13.11.2017, 19.30 Uhr
RUSSISCHES THEATER 
„Vse Oplacheno-Alles gezahlt“
Mittwoch, 15.11.2017, 20.00 Uhr
GERT STEINBÄCKER & BAND: Hautnah
Das erste S von STS
Samstag, 18.11.2017, 19.00 Uhr
TURETSKIY CHOR auf Deutschland-Tour
Mitreißendes Live-Konzert
Sonntag, 19.11.2017, 10.00 Uhr
MARKT DER IDEEN
Tre� punkt der Künstler, Kunsthandwerker und 
Genießer „mit einem Hauch von Italien“
Dienstag, 21.11.2017, 20.00 Uhr
CHIPPENDALES
Best. Night. Ever. Tour 2017
Donnerstag, 23.11.2017, 19.30 Uhr
SDP – Konzert 
Ausverkauft!
Freitag, 24.11.2017, 16.00 Uhr
CINDERELLA - Das märchenhafte Popmusical
Mit Loona als gute Fee
Sonntag, 26.11.2017, 11.00 Uhr + 14.00 Uhr
DER RÄUBER HOTZENPLOTZ
Karfunkel-Figurentheater
Sonntag, 26.11.2017, 20.00 Uhr
HAGEN RETHER – LIEBE
Donnerstag, 30.11.2017, 19.30 Uhr
AMAZING SHADOWS – SHOW
Performed by CATAPULT ENTERTAINMENT (USA)
Die faszinierende Reise in das Reich der Schatten

Vorschau Dezember 2017
Mittwoch, 13.12.2017, 17.00 Uhr
CONNI und das ganz spezielle Weihnachtsfest
Mittwoch, 20.12.2017, 19.00 Uhr
Der Nussknacker 
Russisches Klassisches Staatsballett
unter der Leitung von Konstantin Iwanow
Sonntag, 31.12.2017, 20.00 Uhr
SILVESTERPARTY - Stadthalle Fürth
Partyspaß für Jung und Alt!
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warum? – weil. – na klar!
Nur wer gut informiert ist, trennt richtig.

Haben Sie sich nicht auch schon 
öfter mal über Batterien geär-
gert? So richtig lang halten sie 
ja eigentlich selten durch – und 
schwächeln oft genau dann, 
wenn man sie am dringendsten 
braucht. Dann entsteht schon 
wieder giftiger Abfall, der nicht 
in die Tonne am Haus darf, son-
dern an speziellen Sammelstel-
len abgegeben werden muss. 
Wenn man nun noch bedenkt, 
dass Strom aus der Batterie 
etwa 300 Mal so teuer ist wie 
der aus der Steckdose,  fragt 
man sich vielleicht, ob es nicht 
bessere Möglichkeiten gibt, sei-
ne mobilen Geräte zu betreiben.

Laut Statistik des Bundes­
ministeriums für Umwelt, Natur­
schutz, Bau und Reaktorsicher­
heit wurden allein im Jahr 2016 
in Deutschland über 90.000 Ton­
nen an Batterien verkauft – und 
diese enthalten nicht nur jede 
Menge wertvoller Rohstoffe 
wie Zink, Eisen, Lithium, Alumi­
nium oder Silber, sondern auch 
giftige Schwermetalle wie Cad­
mium, Blei oder Quecksilber. 
Eine sachgemäße Entsorgung 
und Wiederaufbereitung ist also 
nicht nur nötig, um Ressourcen 
zu sparen, sondern auch um 
Ihrer eigenen Gesundheit wil­

len: Denn Quecksilber greift das 
menschliche Nervensystem an. 
Cadmiumverbindungen stehen 
im Verdacht, krebserregend zu 
sein und können Nierenschäden 
verursachen.

Einwegbatterien vermeiden
Sicher, unterwegs wollen Sie mit 
Taschenlampe, Laptop, Handy 
oder Hörgerät unabhängig vom 
Stromnetz sein.  In den meis­
ten Fällen ist der Akku eine 
wirtschaftliche Alternative zur 
teuren und umweltschädlichen 
Einwegbatterie. Er bringt eine 
vergleichbare Leistung, kann 
aber viele hundert Male wieder 
aufgeladen werden. Dadurch 

sparen Sie nicht nur viel Geld, 
sondern helfen auch, Umwelt­
belastungen zu reduzieren. Bei 
Uhren oder Taschenrechnern 
tun es vielleicht auch solarbe­
triebene Modelle, während Sie 
bei Geräten wie Rasierern oder 
Akku­Schraubern allein schon 
wegen der schwächeren Leis­
tung und kürzeren Lebensdau­
er tatsächlich netzbetriebenen 
Produkten den Vorzug geben 
sollten.

In Haustonnen nichts verloren
Wenn sich dennoch Batterien mal 
nicht vermeiden lassen, dürfen 
Sie diese nicht einfach in die Ton­
nen am Haus entsorgen. Denn 

Fürth 
Abfallwirtschaft

Es ist sicher gut gemeint: Vielleicht 
würde sich ja noch jemand über die 
alte Sitzgarnitur, das Geschirr von 
anno dazumal oder die ausrangierte 
Mikrowelle freuen? Warum nicht ein-
fach raus vor die Tür stellen, damit 

- Gerätebatterien geben Sie auf 
den kommunalen Recycling-
höfen oder an den Sammel-
stellen im Einzelhandel ab.

- So vermeiden Sie, dass ge-
sundheitsgefährdende Schad-
stoffe in die Umwelt gelangen.

- Durch die sachgemäße Ent-
sorgung tragen Sie dazu bei, 
dass wertvolle Rohstoffe nicht 
verloren gehen und wiederver-
wertet werden können.

dann riskieren Sie, dass die ent­
haltenen Schwermetalle unsere 
Umwelt vergiften, in unsere eige­
ne Nahrungskette gelangen und 
so unsere Gesundheit gefährden.  
Als Verbraucher sind Sie ver­
pflichtet, Altbatterien nach Ge­
brauch an einer der mehr als 
170.000 Sammelstellen im 
gesamten Bundesgebiet abzu­
geben, etwa auf kommunalen 
Recycling höfen oder in vielen 
Einzelhandelsgeschäften. Die 
Rücknahme kostet nichts. Bes­
ser ist es jedoch, sich schon 
beim Kauf von Elektrogeräten 
immer zu fragen, ob es wirklich 
ein batteriebetriebenes Produkt 
sein muss.

sich jeder nehmen kann, was er 
braucht?

So naheliegend diese Idee auf den 
ersten Blick auch scheinen mag: 
Gehweg und Straße vor dem Haus 

gehören in der Regel zum öffentli-
chen Raum. Stellen Sie dort Dinge 
ab, die Sie „loswerden“ wollen, gilt 
das als wilde Abfallablagerung und 
wird entsprechend geahndet. 
Bieten Sie Ihre Artikel besser auf 
„legalem“ Weg an – etwa in Ver-
schenkbörsen über das Internet, 
auf dem Flohmarkt, in sozialen 
 Einrichtungen wie Mütterzentren, 
Heimen oder Wärmestuben. 
In Fürth nimmt der Gebrauchtwaren-
hof (mit Kleiderladen) gut Erhaltenes 
gerne an. Informieren können Sie 
sich dazu unter Telefon 3 07 32-0 
oder www.gebrauchtwarenhof.de

Richtig Entsorgen

Warum 
saft 
tanken?
lieber Akku 1.000 Mal 
aufladen, statt 1.000  
Batterien wegwerfen.

AUSGEDIENTES NICHT AUF DIE STRASSE
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Im Bereich der Adalbert-
Stifter-Schule in Oberfürberg 
ist der Scherbsgraben im Lau-
fe der Jahre stark zugewu-
chert. Die Folge war, dass sich 
der Abflussquerschnitt im-
mer weiter verengte und die  
Entwicklung einer arten-
reichen Vegetation er-
schwert wurde. Daher hat 
das Grünflächenamt beim 
Landschaftspflegeverband 
Mittelfranken eine Unterhal-

Erfolgreiche Pflegemaßnahme am Scherbsgraben

Für mehr Vegetation und besseren Wasserabfluss im Scherbsgraben in Ober-
fürberg rückte der Landschaftspflegeverband mit großem Gerät an. 
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Über Spendenschecks 
in Höhe von jeweils 5000 
Euro, die Oberbürger-
meister Thomas Jung und 
infra-Geschäftsführer  
Hans Partheimüller über-
reichten, haben sich dieser 
Tage Vertreter der Badstra-
ße 8, des Kulturvereins Kof-
ferfabrik und des Träger-
vereins Musikschule Fürth 
gefreut. Das Geld erhielt 
der Energiedienstleister im 
Juni als Zuschuss zur Sanie-
rung der denkmalgeschütz-

Unerwarteter Geldsegen für drei Kultureinrichtungen

infra-Chef Hans Partheimüller (li.) und OB Thomas Jung (2.v.re.) sorgten mit drei 
Schecks für strahlende Gesichter bei Johanna Klose (Badstraße 8), Udo Martin 

(Kulturverein Kofferfabrik) und Robert Wagner (Musikschule Fürth) (v.li.). 
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INFRA

K A R T O N A G E N

� Papp- und Kartonzuschnitte
� Versand- und Lagerkartons
� Wellpapp-Faltkartons
� Stanzpackungen
� Umzugskartons

90763 Fürth · Oststraße 116 · Telefon (09 11) 97 03 97 - 0
www.schwaderer-kartonagen.de

ten Jugendstilvilla an der  
Leyher Straße (die StadtZEI-
TUNG berichtete) und gab 
diese unerwartete Zuwen-
dung für einen guten Zweck 
weiter: Während die Musik-
schule die Spende für die 
Bereiche Pädagogik und In-
klusion einsetzt, möchte die 
Kofferfabrik Theatertechnik 
anschaffen und der Verein 
Badstraße 8 den 100 Jahre 
alten Holzboden auf Vorder-
mann bringen sowie das Ge-
bäude instand setzen.�

tungsmaßnahme in Auftrag 
gegeben, bei der die Arbeiter 
den Graben entlandeten und 
abschnittsweise durch einen 
Bodenabtrag weiteten. Ziele 
der Maßnahmen waren die 
Verbesserung des Abflusses, 
die Vergrößerung des Was-
serstauraums, die Schaffung 
einer größeren Lebensraum-
vielfalt sowie die Förderung 
einer artenreichen Wiesen-
vegetation.�
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Erste Verordnung zur Änderung 
der Verordnung der Stadt Fürth 
über die Sperrzeit für Spielhallen 
(Spielhallen-Sperrzeitverordnung) 
vom 2. Oktober 2017
Aufgrund des Art. 11 Abs. 2 Satz. 2 
des Gesetzes zur Ausführung des 
Staatsvertrages zum Glücksspiel-
wesen in Deutschland (AGGlüStV) 
vom 20. Dezember 2007 (GVBl. 
S. 922), zuletzt geändert durch § 
1 des Gesetzes vom 24. Juli 2017 
(GVBl. S. 393), erlässt die Stadt 
Fürth folgende Verordnung
§ 1 Die Verordnung der Stadt 
Fürth über die Sperrzeit für Spiel-
hallen (Spielhallen-Sperrzeitver-
ordnung) vom 7. April 2014 wird 
wie folgt geändert:
In § 1 wird die Uhrzeitangabe 
„08:00 Uhr“ durch „09:00 Uhr“ 
ersetzt.
§ 2 Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am Tag 
nach ihrer Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Stadt Fürth in Kraft.
Fürth, 2. Oktober 2017, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürger-
meister

Öffentliche Bekanntmachung einer 
Baugenehmigung gemäß Art. 66 
Abs. 2 Satz 4 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Sanierung und Nut-
zungsänderung des Rückgebäu-
des von Gewerbeflächen zu einem 
Mehrfamilienhaus mit sieben 
Wohnungen, Anbau einer Balkon- 
anlage mit Fluchtleiter und Er-
richtung einer Dachgaube
Grundstück: Rudolf-Breitscheid-
Straße 5, Gemarkung Fürth, Flur-
Nummer 671/3
Antragsteller: Höfler Doris und 
Georg, Bachweg 9, 90587 Obermi-
chelbach
Baugenehmigung nach Art. 68 
BayBO 

Wir haben Ihren Antrag geprüft 
und erteilen gemäß Art. 68 der 
Bayerischen Bauordnung (BayBO) 
die Baugenehmigung für oben ge-
nanntes Bauvorhaben.
Abweichungen, Ausnahmen, Be-
freiungen:
Von den Vorschriften des Art. 28 
Abs. (2) BayBO wird eine
Abweichung
zur baulichen Trennung der Ge-
bäude in der Bauart einer Brand-
wand (F90-A) zugelassen.
Von den Vorschriften des Art. 28 
Abs. (5) BayBO wird eine
Abweichung
zur Herstellung der Konstruk-
tion im Übergangsbereich Traufe/ 
Dachschräge längs der nordöstli-
chen Grundstücksgrenze in F90B 
zugelassen.
Von den Vorschriften des Art. 29 
Abs. (1) BayBO wird eine
Abweichung
zur Herstellung der Decken in 
feuerhemmender Bauweise (F30) 
zugelassen.
Von den Vorschriften des Art. 33 
Abs. (3) BayBO wird eine
Abweichung
zur Herstellung des Treppen-
raumausgangs im EG über den 
Flur zugelassen.
Die in Ziffer 7.3 des Brandschutz-
konzeptes beantragte Abwei-
chung ist aufgrund der Änderung 
der baulichen Ausführung (Zu-
mauern der beiden Fenster in der 
südöstlichen Brandwand) nicht zu 
erteilen.
Begründung:
Der bauliche Brandschutz als 
Brandabschlusswand bleibt mit 
der Herstellung in der Bauart ei-
ner Brandwand in der vertikalen 
Gesamtkonstruktion und mit den 
nach Art. 28 Abs. (5) geforderten 
Anforderungen hinsichtlich zu 
beiden Seiten auskragenden feu-
erbeständigen Platten gewahrt. 
Bei einer einseitigen Kragplatte 

ist die feuerbeständige Platte mit 
einer Breite von 1,00 Meter auszu-
führen. Das Gebäude befindet sich 
unter Denkmalschutz und es liegt 
Bestandschutz vor. Ein Austausch 
der Decken samt Holzbauteile ist 
aus baukonstruktiven Gründen 
nicht möglich. Der Ertüchtigung 
der Decken in feuerhemmen-
der Ausführung (F30-B) wird 
zugestimmt, da die vorhande-
nen Deckenbalken aufgrund der 
Spannweiten nur bedingt mit Zu-
satzlasten infolge der notwendi-
gen Trockenbaukonstruktion und 
Estrichaufbauten belastbar sind. 
Ergänzend können sich die anwe-
senden Personen über die neu ge-
plante Steigleiter selbstständig in 
Sicherheit bringen und sind somit 
nicht auf die Rettungskräfte der 
Feuerwehr angewiesen.
Entlang der nordöstlichen 
Grundstücksgrenze wird der feu-
erbeständigen Ausführung im 
Anschlussbereich Dachschräge 
/Traufe aus brandschutztechni-
scher Sicht zugestimmt.
Der baulichen Ausführung des 
Hausausgangs über den Ausgangs-
flur ins Freie wird zugestimmt. Zu 
angrenzenden Nebenräumen (Ab-
stell- bzw. Technikräume) sind die 
seitlichen Wände des Flurs mittels 
feuerbeständigen Wänden herge-
stellt; Öffnungen werden mit feu-
erbeständigen, rauchdichten und 
selbstschließenden Türen (T90 RS) 
verschlossen.
Hinsichtlich des Nutzens der er-
teilten Abweichung hat die Stadt 
Fürth folgende Erwägungen zu-
grunde gelegt: Für die Abweichun-
gen werden 300 Euro angesetzt.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Klage beim 
Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach, Postanschrift: Postfach 
6 16, 91511 Ansbach, Hausan-

schrift: Promenade 24, 91522 Ans-
bach, schriftlich oder zur Nieder-
schrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle dieses Gerichtes 
erhoben werden. Die Klage muss 
den Kläger, die Beklagte (Stadt 
Fürth und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und 
soll einen bestimmten Antrag 
enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der ange-
fochtene Bescheid soll in Urschrift 
oder in Abschrift beigefügt wer-
den. Der Klage und allen Schrift-
sätzen sollen vier Abschriften für 
die übrigen Beteiligten beigefügt 
werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage hat keine aufschieben-
de Wirkung. Möglich ist ein An-
trag zum Verwaltungsgericht Ans-
bach, die aufschiebende Wirkung 
der Klage wieder herzustellen (§§ 
80a i. V. m. 80 Abs. 5 Verwaltungs-
gerichtsordnung − VwGO).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbe-
lehrung
Durch das Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung vom 
21. Juni 2007 wurde das Wider-
spruchsverfahren im Bereich des 
öffentlichen Baurechts und des 
Denkmalschutzrechts abgeschafft. 
Es besteht keine Möglichkeit, ge-
gen diesen Bescheid Widerspruch 
einzulegen. Die Klageerhebung in 
elektronischer Form (zum Beispiel 
durch E-Mail) ist unzulässig. Kraft 
Bundesrechts ist bei Rechtsschutz-
anträgen zum Verwaltungsgericht 
seit 1. Juli 2004 grundsätzlich ein 
Gebührenvorschuss zu entrich-
ten.
Die Akten des Baugenehmi-
gungsverfahrens können nach 
vorheriger Terminvereinba-
rung bei der Bauaufsicht, Hir-
schenstraße 2, Zimmer 139 ein-
gesehen werden.

Amtliche Mitteilungen  
der Stadt Fürth [19] 2017  
vom 25. Oktober 2017

Herausgeber: Stadt Fürth  
Bürgermeister- und Presseamt  
Wasserstraße 4 | 90762 Fürth  
Telefon (0911) 974-1204

AMTSBLATT
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Öffentliche Bekanntmachung ei-
ner Baugenehmigung gemäß Art. 
66 Abs. 2 Satz 4 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Antrag auf Nutzungs-
änderung der Biomarkthalle zum 
Büro mit Mehrzweckraum und 
Haus für Kinder
Grundstück: Krautheimerstraße 
11, Gemarkung Fürth, Flur-Num-
mer 1068/109
Antragsteller: Grüne Halle Immo-
bilien GmbH & Co. KG, Mecken-
hausen B31, 91161 Hilpoltstein
Baugenehmigung nach Art. 68 
BayBO 
Wir haben Ihren Antrag geprüft 
und erteilen gemäß Art. 68 der 
Bayerischen Bauordnung (BayBO) 
die Baugenehmigung für oben ge-
nanntes Bauvorhaben.
Bedingung
dass bis zum Baubeginn die ent-
wässerungstechnische Erschlie-
ßung durch eine Genehmigung 
zum Anschluss und zur Benutzung 
der öffentlichen Entwässerungsan-
lage nachgewiesen werden kann.
Von den Forderungen zum Brand-
schutz werden nach Art. 63 BayBO 
folgende Abweichungen zugelas-
sen gemäß Brandschutznachweis
1. von der inneren Brandwand
2. vom Tragwerk im Bestand
3. von Trennwänden zwischen 
Nutzungseinheiten
4. von Öffnungen in Geschossde-
cken
5. von den Rettungsweglängen
6. von unabhängigen Rettungs-
wege aus dem Erdgeschoss
7. von unabhängigen Rettungs-
wege aus dem Obergeschoss
8. von notwendigen Treppen (die 
nicht im notwendigen Treppen-
raum liegen)
9. von Außenwänden von Trep-
penräumen
Begründung:
Die angegebenen Kompensationen 
sind umzusetzen, die Auflagen ein-
zuhalten.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Klage bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach, 91522 Ansbach, erhoben 
werden.
Dafür stehen folgende Möglich-
keiten zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Nieder-

schrift
Die Klage kann schriftlich oder 
zur Niederschrift des Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle erhoben 
werden. Die Anschrift lautet: Bay-
erisches Verwaltungsgericht Ans-
bach, Postfachanschrift: Postfach 6 
16, 91511 Ansbach; Hausanschrift: 
Promenade 24 bis 28, 91522 Ans-
bach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der 
der Internetpräsenz der Verwal-
tungsgerichtsbarkeit (www.vgh.
bayern.de) zu entnehmenden Be-
dingungen erhoben werden. Da-
für steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elek-
tronischer Signatur an die EGVP-
Adresse des Gerichts. Die Klage 
muss den Kläger, die Beklagte 
(Stadt Fürth) und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag 
enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der ange-
fochtene Bescheid soll in Urschrift 
oder in Abschrift beigefügt wer-
den. Der Klage und allen Schrift-
sätzen sollen bei schriftlicher 
Einreichung oder Einreichung 
zur Niederschrift Abschriften für 
die übrigen Beteiligten beigefügt 
werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage hat keine aufschieben-
de Wirkung. Möglich ist ein Antrag 
zum Verwaltungsgericht Ansbach, 
die aufschiebende Wirkung der 
Klage wieder herzustellen (§ 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsord-
nung − VwGO).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Durch das Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung vom 
21. Juni 2007 wurde das Wider-
spruchsverfahren im Bereich des 
öffentlichen Baurechts und des 
Denkmalschutzrechts abgeschafft. 
Es besteht keine Möglichkeit, ge-
gen diesen Bescheid Widerspruch 
einzulegen. Die Klageerhebung in 
elektronischer Form (zum Beispiel 
durch E-Mail) ist unzulässig. Kraft 
Bundesrechts ist bei Rechtsschutz-

anträgen zum Verwaltungsgericht 
seit 1. Juli 2004 grundsätzlich ein 
Gebührenvorschuss zu entrich-
ten.
Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der StadtZeitung 
der Stadt Fürth. 
Die Akte des Genehmigungsver-
fahrens kann bei der Bauauf-
sicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 
136, eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung einer 
Baugenehmigung gemäß Art. 66 
Abs. 2 Satz 4 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Erneuerung des Dach-
stuhls, Einbau einer Aufsparren-
dämmung, Erneuerung einer 
Dachterrasse im zweiten Oberge-
schoss
Grundstück: Nürnberger Straße 
37-37d, Gemarkung Fürth, Flur-
Nummer 1016/2
Antragsteller: Erbbaurechtsge-
meinschaft Nürnberger Straße 37-
37d, Michael Schumacher Liegen-
schaftsverwaltung, Rothenburger 
Straße 245, 90439 Nürnberg
Baugenehmigung nach Art. 68 
BayBO 
Wir haben Ihren Antrag geprüft 
und erteilen gemäß Art. 68 der 
Bayerischen Bauordnung (Bay-
BO) die Baugenehmigung für 
oben genanntes Bauvorhaben. 
Die Baugenehmigung bedarf ge-
mäß Art. 68 Abs. 2 Satz 2 BayBO 
keiner Begründung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Klage bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach, 91522 Ansbach, erhoben 
werden.
Dafür stehen folgende Möglich-
keiten zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Nieder-
schrift
Die Klage kann schriftlich oder 
zur Niederschrift des Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle erho-
ben werden. Die Anschrift lautet: 
Bayerisches Verwaltungsgericht 
Ansbach, Postfachanschrift: Post-
fach 6 16, 91511 Ansbach, Haus-
anschrift: Promenade 24-28, 91522 
Ansbach

b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der 
der Internetpräsenz der Verwal-
tungsgerichtsbarkeit (www.vgh.
bayern.de) zu entnehmenden 
Bedingungen erhoben werden. 
Dafür steht folgende Möglichkeit 
zur Verfügung: Übermittlung ei-
nes elektronischen Dokuments 
mit qualifizierter elektronischer 
Signatur an die EGVP-Adresse des 
Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die 
Beklagte (STADT FÜRTH) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen be-
stimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen 
angegeben, der angefochtene Be-
scheid soll in Urschrift oder in Ab-
schrift beigefügt werden. Der Kla-
ge und allen Schriftsätzen sollen 
bei schriftlicher Einreichung oder 
Einreichung zur Niederschrift Ab-
schriften für die übrigen Beteilig-
ten beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nach-
bar) gegen diesen Bescheid hat 
keine aufschiebende Wirkung 
(§ 212a Abs. 1 Baugesetzbuch –
BauGB). Möglich ist ein Antrag 
zum Verwaltungsgericht Ansbach, 
die aufschiebende Wirkung der 
Klage wiederherzustellen (§§ 80a 
i.V.m. 80 Abs. 5 Verwaltungsge-
richtsordnung – VwGO).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbe-
lehrung
Es besteht keine Möglichkeit, 
gegen diesen Bescheid Wider-
spruch einzulegen. Die Einlegung 
eines Rechtsbehelfs per einfa-
cher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen 
Wirkungen. Kraft Bundesrechts 
wird in Prozessverfahren vor den 
Verwaltungsgerichten infolge der 
Klageerhebung eine Verfahrens-
gebühr fällig.
Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der StadtZeitung 
der Stadt Fürth. 
Die Akte des Genehmigungsver-
fahrens kann bei der Bauauf-
sicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 
139, eingesehen werden.�
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Aufstellung des Bebauungsplans 
Nummer 438a „Westlich Magno-
lienweg“ und parallele Änderung 
des Flächennutzungsplans Nummer 
2017.16
hier: Ortsübliche Bekanntma-
chung des Aufstellungs-/ Ände-
rungsbeschlusses (§ 2 Absatz 1 Satz 
2 Baugesetzbuch)
Der Stadtrat der Stadt Fürth hat 
mit Beschluss vom 27. Septem-
ber 2017 das Satzungsverfahren 
zur Aufstellung des Bebauungs-
plans Nummer 438a „Westlich 
Magnolienweg“ nebst Änderung 
des Flächennutzungsplans Num-
mer 2017.16 im Parallelverfahren 
förmlich eingeleitet. Der Planbe-
reich umfasst bislang landwirt-
schaftlich genutzte Grundstücke 
am Ortsrand von Fürth-Burgfarrn-
bach. In den Plangeltungsbereich 
des Bebauungsplans einbezogen 
sind die Flurstücke Nummern 623, 
624 und 627 sowie teilweise 635 
und 226/2, alle Gemarkung Burg-
farrnbach. Der genaue Umgriff des 
Bebauungsplangeltungsbereichs 
ist dem Planblatt zu entnehmen. 
Der Geltungsbereich der Flächen-
nutzungsplanänderung verläuft 
entsprechend, ausgenommen die 
teilweise einbezogene Straßenpar-
zelle der Würzburger Straße (Flur 
Nummer 226/2). 
Die städtebauliche Entwicklungs-
absicht sieht vor, ein kleinteiliges 
Einfamilienhausgebiet nach Vor-
bild der Strukturen am Magnoli-
enweg zu entwickeln. Die geplan-
te Siedlungserweiterung reicht in 
westlicher Richtung bis zu den 
Sportanlagen des Baseballclubs 
Fürth Pirates 1988 e.V. 
Zu weiteren Planungszielen zäh-
len die Berücksichtigung von 
Maßnahmen zur Entschleunigung 
des Verkehrs auf der Würzburger 
Straße, die Anbindung des Plan-
gebietes an den ÖPNV sowie eine 
angemessene Durchgrünung und 
Ortsrandeingrünung.
Im Bauleitplanverfahren ist die 
Vereinbarkeit von bestehenden 
und geplanten Nutzungen zu prü-
fen. 
Zur Sicherung der Planungsziele 
sind die Änderung des Flächen-
nutzungsplans und die Aufstel-
lung des Bebauungsplans erfor-
derlich.

Fürth, 11. Oktober 2017, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürger-
meister

Öffentliche Bekanntmachung einer 
Baugenehmigung gemäß Art. 66 

Abs. 2 Satz 4 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Nutzungsänderung 
von Edeka-Aktivmarkt im Erde-
geschoss zu 14 Wohnungen und 
14 Stellplätzen, Müllstandort und 
Kinderspielplatz
Grundstück: Voltastraße 11-17, 

Gemarkung Fürth, Flur-Nummer 
1401/284
Antragsteller: Investimento Grund-
besitzgesellschaft mbH, Einsteinstra-
ße 9, 91074 Herzogenaurach
Baugenehmigung nach Art. 68 
BayBO 
Wir haben Ihren Antrag geprüft 
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und erteilen gemäß Art. 68 der 
Bayerischen Bauordnung (BayBO) 
die Baugenehmigung für oben ge-
nanntes Bauvorhaben.
Die Baugenehmigung bedarf ge-
mäß Art. 68 Abs. 2 Satz 2 BayBO 
keiner Begründung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Klage bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach, 91522 Ansbach, erhoben 
werden.
Dafür stehen folgende Möglich-
keiten zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Nieder-
schrift
Die Klage kann schriftlich oder 
zur Niederschrift des Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle erho-
ben werden. Die Anschrift lautet: 
Bayerisches Verwaltungsgericht 
Ansbach, Postfachanschrift: Post-
fach 6 16, 91511 Ansbach, Hausan-
schrift: Promenade 24-28, 91522 
Ansbach
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der 
der Internetpräsenz der Verwal-
tungsgerichtsbarkeit (www.vgh.
bayern.de) zu entnehmenden Be-
dingungen erhoben werden. Da-
für steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elek-
tronischer Signatur an die EGVP-
Adresse des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die 
Beklagte (STADT FÜRTH) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen be-
stimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen 
angegeben, der angefochtene Be-
scheid soll in Urschrift oder in Ab-
schrift beigefügt werden. Der Kla-
ge und allen Schriftsätzen sollen 
bei schriftlicher Einreichung oder 
Einreichung zur Niederschrift Ab-
schriften für die übrigen Beteilig-
ten beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine 
aufschiebende Wirkung (§ 212a 
Abs. 1 Baugesetzbuch – BauGB). 

Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die 
aufschiebende Wirkung der Klage 
wiederherzustellen (§§ 80a i.V.m. 
80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsord-
nung – VwGO).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Es besteht keine Möglichkeit, ge-
gen diesen Bescheid Widerspruch 
einzulegen. Die Einlegung eines 
Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und entfaltet 
keine rechtlichen Wirkungen. 
Kraft Bundesrechts wird in Pro-
zessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klage-
erhebung eine Verfahrensgebühr 
fällig.
Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der StadtZeitung der 
Stadt Fürth.
Die Akte des Genehmigungsver-
fahrens kann bei der Bauauf-
sicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 
133, eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung einer 
Baugenehmigung gemäß Art. 66 
Abs. 2 Satz 4 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Errichtung eines La-
ckierzentrums mit Verwaltungs-
gebäude; hier: Änderung der Frei-
flächen und Errichtung von vier 
Containern
Grundstück: Futuriastraße 4, 
Gemarkung Fürth, Flur-Nummer 
1676/33
Antragsteller: Jürgen Kießling, Im 
Weinbrod 5, 91781 Weißenburg
Baugenehmigung nach Art. 68 
BayBO 
Wir haben Ihren Antrag 
2016/0376/602/BA/S vom 14. No-
vember 2016 als Änderung zum 
Antrag 2016/0340/602/BA/S geneh-
migt am 5. September 2016 sowie 
zum Antrag 2015/0034/602/BA/S 
genehmigt am 24. November 2015 
geprüft und erteilen gemäß Art. 
68 der Bayerischen Bauordnung 
(BayBO) die Baugenehmigung für 
oben genanntes Bauvorhaben.
Abweichungen, Ausnahmen, Be-
freiungen:
Von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes der Stadt Fürth wird 

nach Art. 63 (2) BayBO folgende 
Befreiung zugelassen hinsichtlich 
der Grundflächenzahl (GRZ):
Beschreibung und Begründung:
Der Antragsteller benötigt eine 
große Anzahl von Stellplätzen. 
Deshalb wird das vorgesehene 
Maß der baulichen Nutzung (GRZ 
0,8) überschritten (GRZ 0,88). Als 
Ausgleich wird das Dach als Grün-
dach ausgeführt und 36 Bäume 
gepflanzt. Das Stadtplanungs-
amt stimmt der Ausführung zu, 
sie ist städtebaulich zulässig. Mit 
diesem Bescheid wird auch über 
den Antrag mit dem Aktenzeichen 
2016/0308/602/AW/S vom 14. No-
vember 2016 entschieden. Dieses 
Aktenzeichen wird erledigt.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Klage bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach, 91522 Ansbach, erhoben 
werden. Dafür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Nieder-
schrift
Die Klage kann schriftlich oder 
zur Niederschrift des Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle erhoben 
werden. Die Anschrift lautet: Bay-
erisches Verwaltungsgericht Ans-
bach, Postfachanschrift: Postfach 6 
16, 91511 Ansbach, Hausanschrift: 
Promenade 24-28, 91522 Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der 
der Internetpräsenz der Verwal-
tungsgerichtsbarkeit (www.vgh.
bayern.de) zu entnehmenden 
Bedingungen erhoben werden. 
Dafür steht folgende Möglichkeit 
zur Verfügung: Übermittlung ei-
nes elektronischen Dokuments 
mit qualifizierter elektronischer 
Signatur an die EGVP-Adresse 
des Gerichts. Die Klage muss den 
Kläger, die Beklagte (Stadt Fürth) 
und den Gegenstand des Klagebe-
gehrens bezeichnen und soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen 
angegeben, der angefochtene Be-
scheid soll in Urschrift oder in Ab-
schrift beigefügt werden. Der Kla-
ge und allen Schriftsätzen sollen 

bei schriftlicher Einreichung oder 
Einreichung zur Niederschrift Ab-
schriften für die übrigen Beteilig-
ten beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine 
aufschiebende Wirkung (§ 212a 
Abs. 1 Baugesetzbuch − BauGB). 
Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die 
aufschiebende Wirkung der Klage 
wiederherzustellen (§§ 80a i. V. m. 
80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsord-
nung − VwGO).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Es besteht keine Möglichkeit, ge-
gen diesen Bescheid Widerspruch 
einzulegen. Die Einlegung eines 
Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und entfaltet 
keine rechtlichen Wirkungen. 
Kraft Bundesrechts wird in Pro-
zessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klage-
erhebung eine Verfahrensgebühr 
fällig.
Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der StadtZeitung der 
Stadt Fürth. 
Die Akte des Genehmigungsver-
fahrens kann bei der Bauauf-
sicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 
133, eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung einer 
Baugenehmigung gemäß Art. 66 
Abs. 2 Satz 4 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Errichtung eines Park-
hauses mit 104 Stellplätzen
Grundstück: Futuriastraße 4, 
Gemarkung Fürth, Flur-Nummer 
1676/33
Antragsteller: Kießling LZK Roth 
GmbH & Co.KG, Im Weinbrod 5, 
91781 Weißenburg
Baugenehmigung nach Art. 68 
BayBO 
Wir haben Ihren Antrag geprüft 
und erteilen gemäß Art. 68 der 
Bayerischen Bauordnung (BayBO) 
die Baugenehmigung für oben ge-
nanntes Bauvorhaben.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach sei-
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ner Bekanntgabe Klage bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach, 91522 Ansbach, erhoben 
werden. Dafür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Nieder-
schrift
Die Klage kann schriftlich oder 
zur Niederschrift des Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle erho-
ben werden. Die Anschrift lautet: 
Bayerisches Verwaltungsgericht 
Ansbach, Postfachanschrift: Post-
fach 6 16, 91511 Ansbach, Hausan-
schrift: Promenade 24-28,	 91522 
Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der 
der Internetpräsenz der Verwal-
tungsgerichtsbarkeit (www.vgh.
bayern.de) zu entnehmenden 
Bedingungen erhoben werden. 
Dafür steht folgende Möglichkeit 
zur Verfügung: Übermittlung ei-
nes elektronischen Dokuments 
mit qualifizierter elektronischer 
Signatur an die EGVP-Adresse 
des Gerichts. Die Klage muss den 
Kläger, die Beklagte (Stadt Fürth) 
und den Gegenstand des Klagebe-
gehrens bezeichnen und soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen 
angegeben, der angefochtene Be-
scheid soll in Urschrift oder in Ab-
schrift beigefügt werden. Der Kla-
ge und allen Schriftsätzen sollen 
bei schriftlicher Einreichung oder 
Einreichung zur Niederschrift Ab-
schriften für die übrigen Beteilig-
ten beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine 
aufschiebende Wirkung (§ 212a 
Abs. 1 Baugesetzbuch − BauGB). 
Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die 
aufschiebende Wirkung der Klage 
wiederherzustellen (§§ 80a i. V. m. 
80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsord-
nung − VwGO).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Es besteht keine Möglichkeit, ge-
gen diesen Bescheid Widerspruch 
einzulegen. Die Einlegung eines 
Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail 

ist nicht zugelassen und entfaltet 
keine rechtlichen Wirkungen. 
Kraft Bundesrechts wird in Pro-
zessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klage-
erhebung eine Verfahrensgebühr 
fällig.
Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der StadtZeitung der 
Stadt Fürth. 

Die Akte des Genehmigungsver-
fahrens kann bei der Bauauf-
sicht, Hirschenstraße 2, Zim-
mer 133, eingesehen werden. 

Widmung und Einziehung von 
öffentlichen Verkehrsflächen
Im Vollzug des Bayerischen 
Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 5. Oktober 
1981 (GVBl. S. 448, berichtigt 1982 
S. 149; BayRS 91-1-I) wird bekannt 
gegeben:
Mit Beschluss des Bauausschusses 
der Stadt Fürth vom 11. Oktober 
2017 werden mit Wirkung vom 
Tage nach der Bekanntmachung in 
der StadtZeitung der Stadt Fürth 
die nachfolgenden Straßenflächen 
gemäß Art. 6 BayStrWG zu öffent-
lichen Verkehrsflächen gewidmet:
Als Ortsstraße (Art. 46 Nr. 2 
BayStrWG) werden die Grund-
stücke Flur-Nummern 153/43 und 
153/45, Gemarkung Stadeln (Hart-
mut-Träger-Straße) gewidmet.
Als beschränkt-öffentlicher Weg 
(Art. 53 Nr. 2 BayStrWG) mit Wid-
mungsbeschränkung „Geh- und 
Radweg“ wird das Grundstück 
Flur-Nummer 153/41, Gemarkung 
Stadeln (Weg entlang der Anwesen 
Bayernstraße 49h und Hartmut-
Träger-Straße 22) gewidmet.
Als Eigentümerweg (Art. 53 Nr. 
3 BayStrWG) mit Widmungsbe-
schränkung „Gehweg, Fußgänger-
verkehr zu den Anwesen Hartmut-
Träger-Straße 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13, 15, 
17 und 19“ wird das Grundstück 
Flur-Nummer 153/44, Gemarkung 
Stadeln (Weg zwischen den An-
wesen Hartmut-Träger-Straße 
1, 3, 5, 7, 9, 11, 13, 15, 17 und 19) 
gewidmet.
Als Eigentümerweg (Art. 53 Nr. 

3 BayStrWG) mit Widmungsbe-
schränkung „Gehweg, Fußgän-
gerverkehr zu den Anwesen Hart-
mut-Träger-Straße 24, 26, 28, 30, 
32, 34, 36, 38, 40 und 42“ werden 
die Grundstücke Flur-Nummern 
153/39 und 153/40, Gemarkung 
Stadeln (Weg zu den Anwesen 
Hartmut-Träger-Straße 24, 26, 
28, 30, 32, 34, 36, 38, 40 und 42) 
gewidmet.
Als Eigentümerweg (Art. 53 Nr. 
3 BayStrWG) mit Widmungsbe-
schränkung „Gehweg, Fußgän-
gerverkehr zu den Anwesen 
Hartmut-Träger-Straße 20 und 
22 und zur Bayernstraße 49f, 49g 
und 49h“ wird das Grundstück 
Flur-Nummer 153/42, Gemarkung 
Stadeln (Weg zwischen den Anwe-
sen Hartmut-Träger-Straße 20 und 
22 und zur Bayernstraße 49f, 49g 
und 49h) gewidmet.
Mit Beschluss des Bauausschusses 
der Stadt Fürth vom 11. Oktober 
2017 wird mit Wirkung vom Tage 
nach der Bekanntmachung in der 
StadtZeitung der Stadt Fürth fol-
gende Straßenfläche gemäß Art. 
8 Abs. 1 Satz 1 BayStrWG einge-
zogen: 
Eine Teilfläche des als Ortsstraße 
gewidmeten Grundstückes Flur-
Nummer 153, Gemarkung Sack 
(Teichstraße).
Die Lagepläne und die Verfü-
gungen zu den jeweiligen Ver-
fahren können im Tiefbauamt, 
Hirschenstraße 2, Zimmer 310, 
Montag bis Freitag von 8.30 bis 
12 Uhr, eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage bei dem Baye-
rischen Verwaltungsgericht Ans-
bach, 91522 Ansbach, erhoben 
werden. Dafür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Nieder-
schrift
Die Klage kann schriftlich oder 
zur Niederschrift des Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle erho-
ben werden. Die Anschrift lautet: 
Bayerisches Verwaltungsgericht in 
Ansbach, Postfachanschrift: Post-
fach 616, 91511 Ansbach, Hausan-
schrift: Promenade 24-28, 91522 
Ansbach.
b. Elektronisch

Die Klage kann bei dem Bayeri-
schen Verwaltungsgericht Ans-
bach auch elektronisch nach 
Maßgabe der Internetpräsenz der 
Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.
vgh.bayern.de) zu entnehmenden 
Bedingungen erhoben werden. 
Dafür steht folgende Möglichkeit 
zur Verfügung: Übermittlung ei-
nes elektronischen Dokuments 
mit qualifizierter elektronischer 
Signatur an die EGVP-Adresse 
des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, den 
Beklagten (Stadt Fürth) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen be-
stimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen ange-
geben, der angefochtene Bescheid 
soll in Abschrift beigefügt werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen bei schriftlicher Einrei-
chung oder Einreichung zur Nie-
derschrift Abschriften für die übri-
gen Beteiligten beigefügt werden.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbe-
lehrung:
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen. Nähere 
Informationen zur elektronischen 
Einlegung von Rechtsbehelfen ent-
nehmen Sie bitte der Internetprä-
senz der Stadt Fürth (www.fuerth.
de) sowie der Bayerischen Verwal-
tungsgerichtsbarkeit (www.vgh.
bayern.de). [Sofern kein Fall des § 
188 VwGO vorliegt:] Kraft Bundes-
rechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten in-
folge der Klageerhebung eine Ver-
fahrensgebühr fällig.
Fürth, 16. Oktober 2017, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürger-
meister

Widerspruchsrechte nach dem 
Bundesmeldegesetz
Nach den §§ 36, 42, 50 des Bundes-
meldegesetzes (BMG) sowie § 58 c 
des Soldatengesetzes kann jede/r 
Einwohner/in (betroffene Per-
sonen) in bestimmten Fällen der 
Übermittlung von Daten aus dem 
Einwohnermelderegister wider-
sprechen.



[Nr. 19]   25. Oktober 2017� Fürther Amtsblatt 29

Dabei handelt es sich um Daten-
übermittlungen der Meldebehörde 
nach dem Bundesmeldegesetz.
1. Übermittlungssperre an öf-
fentlich-rechtliche Religionsge-
meinschaften
Das Bundesmeldegesetz sieht vor, 
dass den Kirchen neben den Da-
ten ihrer Mitglieder auch einige 
Grunddaten von Nichtmitgliedern, 
die mit einem Kirchenmitglied im 
selben Familienverband leben, 
übermittelt werden dürfen. Der 
betroffene Familienangehörige – 
nicht das Kirchenmitglied selbst – 
kann die Einrichtung einer Über-
mittlungssperre verlangen. Eine 
Begründung ist nicht erforderlich.
Diese Übermittlungssperre gilt 
nicht, soweit Daten für Zwecke 
des Steuererhebungsrechts der 
jeweiligen öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaften übermit-
telt werden.
2. Auskünfte an Parteien, Wäh-
lergruppen und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen
Im Zusammenhang mit allgemei-
nen Wahlen und mit Abstimmun-
gen dürfen Parteien, Wählergrup-
pen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen in den sechs 
der Stimmabgabe vorangehenden 
Monaten Auskunft über Namen, 
Anschrift und Doktorgrad von 
Gruppen von Wahlberechtigten 
erteilt werden, für deren Zusam-
mensetzung das Lebensalter der 
Betroffenen bestimmend ist. Die 
Geburtstage der Wahlberechtigten 
dürfen dabei nicht mitgeteilt wer-
den. Der Empfänger hat die Da-
ten spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen. Diese Auskunft darf nur 
erteilt werden, wenn Sie nicht wi-
dersprochen haben. Eine Begrün-
dung ist nicht erforderlich.
3. Auskünfte an Alters- und Ehe-
jubiläen
Parteien, Wählergruppen, Mit-
gliedern parlamentarischer Ver-
tretungskörperschaften und Be-
werbern für diese sowie Presse 
und Rundfunk darf eine Meldere-
gisterauskunft über Alters- oder 
Ehejubiläen von Einwohnern 
erteilt werden. Die Auskunft darf 
nur die dazu erforderlichen Daten 
(Familienname, Vornamen, Dok-
torgrad, Anschrift) sowie Tag und 

Art des Jubiläums umfassen. Diese 
Auskunft darf nur erteilt werden, 
wenn Sie nicht widersprochen 
haben. Eine Begründung ist nicht 
notwendig.
4. Datenübermittlungen an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung
Damit das Bundesamt für Wehr-
verwaltung über den freiwilligen 
Wehrdienst informieren kann, 
übermitteln die Meldebehörden 
jeweils zum 31. März eines jeden 
Jahres Angaben zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die 
im nächsten Jahr volljährig wer-
den (Familienname, Vornamen 
und Anschrift). Falls Sie keine In-
formationen durch das Bundesamt 
für Wehrverwaltung wünschen, 
können Sie der Datenweitergabe 
widersprechen. Eine Begründung 
ist nicht erforderlich.
Einwohner/innen, die mit einer 
oder mehreren der oben unter 1 
bis 4 genannten gesetzlich vor-
geschriebenen Datenübermitt-
lungen nicht einverstanden sind, 
können diesen in den Bürgeräm-
tern schriftlich widersprechen. 
Vorgedruckte Formulare sind dort 
erhältlich.
Es können entsprechende Formu-
lare auch im Internet unter fol-
gendem Link aufgerufen werden: 
www.fuerth.de/Home/edienste/
formulare/Einrichtung-von-ue-
bermittlungssperren-Antrag.aspx
Einwohner/innen, die bereits eine 
Erklärung zum Widerspruch von 
Datenübermittlungen bei der Stadt 
Fürth abgegeben haben, brauchen 
diese nicht zu erneuern, können 
allerdings, wenn gewünscht, je-
derzeit eine Erweiterung oder Ein-
schränkung der von ihnen einge-
legten Widersprüche zu den oben 
genannten Datenübermittlungen 
vornehmen.
Fürth, 18. Oktober 2017, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürger-
meister

Einladung
Die United Kiltrunners e.V. laden 
am Dienstag, 14. November 2017, 
um 19.30 Uhr zu ihrer Mitglieder-
versammlung im Grüner Brau-
haus, Comödienplatz 1, ein.
Udo Schick, Vorstand

Öffentliche Bekanntmachung ei-
ner Baugenehmigung gemäß Art. 
66 Abs. 2 Satz 4 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Umnutzung eines Bü-
rogebäudes zu Einrichtungen der 
Behindertenhilfe
Grundstück: Karolinenstraße 108, 
Gemarkung Fürth, Flur-Nummer 
1104/4
Antragsteller: Lebenshilfe Fürth 
e.V., Ludwig-Erhard-Straße 17, 
90762 Fürth
Baugenehmigung nach Art. 68 
BayBO 
Wir haben Ihren Antrag geprüft 
und erteilen gemäß Art. 68 der 
Bayerischen Bauordnung (BayBO) 
die Baugenehmigung für oben ge-
nanntes Bauvorhaben.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage bei dem Baye-
rischen Verwaltungsgericht Ans-
bach, 91522 Ansbach, erhoben 
werden. Dafür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Nieder-
schrift
Die Klage kann schriftlich oder 
zur Niederschrift des Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle erho-
ben werden. Die Anschrift lautet: 
Bayerisches Verwaltungsgericht 
Ansbach, Postfachanschrift: Post-
fach 616, 91511 Ansbach, Hausan-
schrift: Promenade 24-28, 91522 
Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der 
der Internetpräsenz der Verwal-
tungsgerichtsbarkeit (www.vgh.
bayern.de) zu entnehmenden Be-
dingungen erhoben werden. Dafür 
steht folgende Möglichkeit zur Ver-
fügung: Übermittlung eines elekt-
ronischen Dokuments mit qualifi-
zierter elektronischer Signatur an 
die EGVP-Adresse des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die 
Beklagte (STADT FÜRTH) und 
den Gegenstand des Klagebegeh-
rens bezeichnen und soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismittel sol-
len angegeben, der angefochtene 
Bescheid soll in Urschrift oder in 

Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sol-
len bei schriftlicher Einreichung 
oder Einreichung zur Niederschrift 
Abschriften für die übrigen Betei-
ligten beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine 
aufschiebende Wirkung (§ 212a 
Abs. 1 Baugesetzbuch - BauGB). 
Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die auf-
schiebende Wirkung der Klage 
wiederherzustellen (§§ 80a i.V.m. 
80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsord-
nung - VwGO).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Es besteht keine Möglichkeit, ge-
gen diesen Bescheid Widerspruch 
einzulegen. Die Einlegung eines 
Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und entfaltet 
keine rechtlichen Wirkungen. Kraft 
Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig.
Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der StadtZeitung der 
Stadt Fürth.
Die Akte des Genehmigungsver-
fahrens kann bei der Bauauf-
sicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 
133, eingesehen werden.

Öffentliche Ausschreibung nach 
VOB/A 
Die Soziales Wohnen Fürth 
GmbH, Siemensstraße 28, 90766 
Fürth, Telefon 759 95-0, Fax 759 
95-44, beabsichtigt, Bauleistungen 
zu vergeben im Rahmen der Bau-
maßnahme 
Teilerneuerung und Erweiterung 
einer Kindertagesstätte, Badstra-
ße 44, 90762 Fürth.
Flächen: zirka 1300 Quadratmeter 
Gesamtfläche
Brutto-Rauminhalt: 4911 Quadrat-
meter
Geschosse: Untergeschoss, Erdge-
schoss
Gewerk: Zimmer- und Holzbau-
arbeiten
tragende Holzständerwände - Au-
ßenwände zirka 650 Quadratmeter
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Innenwände zirka 650 Quadrat-
meter
nichttragende Holzständerwände 
zirka 300 Quadratmeter
Fassadenbekleidung zirka 400 Qua-
dratmeter
Holzbalkendecken zirka 760 Qua-
dratmeter
Brettstapeldecke zirka 150 Quad-
ratmeter
Blower Door Test
Ausführungsfristen
Beginn der Ausführung: 12. März 
2018
Fertigstellung der Ausführung: 23. 
April 2018
Planung und Vorfertigung ab 29. 
Januar 2018
Bewerbung
Bewerbungen können bis 13. No-
vember 2017 eingereicht werden 
bei: Soziales Wohnen Fürth GmbH, 
Siemensstraße 28, 90766 Fürth, Te-
lefon 759 95-0, Fax 759 95-44.
Ausgabe der Unterlagen ab 16. No-
vember 2017.
Submission: 5. Dezember 2017.
Folgende Eignungsnachweise 
sind zu erbringen:
Eigenerklärung zur Eignung 
(Formblatt 124) oder Nachweis der 
Präqualifizierung
Nachweise der Fachkunde
Zuverlässigkeit, sowie der wirt-
schaftlichen, fachlichen und tech-
nischen Leistungsfähigkeit
Referenzen (mindestens zwei 
Objekte mit vergleichbarem Leis-
tungsumfang)
Freistellungsbescheinigung
Es besteht kein Rechtsanspruch auf 
Berücksichtigung beim Versand 
der Ausschreibungsunterlagen.
Fürth, 17. Oktober 2017
Soziales Wohnen Fürth
Amtsblatt, Öffentliche Aus-
schreibungen

Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Uffenheim, Ro-
thenburger Straße 34, 97215 Uffen-

heim. Allgemeinverfügung nach § 
6 Abs. 10 Düngeverordung. 

Vollzug der Verordnung über die 
Anwendung von Düngemitteln, 
Bodenhilfsstoffen, Kultursubstraten 
und Pflanzenhilfsmitteln nach den 
Grundsätzen der guten fachlichen 
Praxis beim Düngen (Düngeverord-
nung – DüV) vom 26. Mai 2017
Das Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten Uffenheim 
– Sachgebiet L 3.2 – Fachzentrum 
Agrarökologie erlässt als zuständi-
ge Behörde (Art. 4 ZuVLFG) gemäß 
§ 6 Abs. 10 Düngeverordnung fol-
gende Anordnung: 
Die Sperrfrist für die Ausbrin-
gung von Düngemitteln mit we-
sentlichen Gehalten an Stickstoff, 
ausgenommen Festmist von Huf-
tieren oder Klauentieren oder 
Komposte, wird abweichend von § 
6 Abs. 8 Satz 1 Düngeverordnung 
auf Grünland, Dauergrünland 
und Ackerland mit mehrjährigem 
Feldfutterbau (Aussaat spätestens 
15. Mai 2017) im Hinblick auf die 
besonderen Verhältnisse im Grün-
land hinsichtlich der Verwertung 
von Nährstoffen aus flüssigen 
Wirtschaftsdüngern festgelegt auf 
die Zeit vom 15. November 2017 
bis einschließlich 14. Februar 
2018 in der Stadt und im Land-
kreis Fürth, in der Stadt Nürn-
berg, in der Stadt Schwabach, im 
Landkreis Roth, im Landkreis 
Weißenburg-Gunzenhausen, im 
Landkreis Erlangen-Höchstadt 
mit der Stadt Erlangen.
Im Übrigen bleiben die Bestim-
mungen der Düngeverordnung 
unberührt. Dies gilt insbesondere 
für das Verbot, Düngemittel auf 
überschwemmten, wassergesät-
tigten, gefrorenen oder mit Schnee 
bedeckten Boden auszubringen. 
Dr. Albrecht, Behördenleiter am 
AELF Uffenheim
Amtsblatt, amtliche Bekanntma-
chungen

FAMILIENNACHRICHTEN

Anmeldung der  
Eheschließungen

Lukas Dürrbeck – Katharina 
Braun, Würzburg; Franz Kel-
ler – Maria Rauh, Friedrich-
Ebert-Str. 114; Philipp Schäfer, 
Ebermannstadt – Alice Hate-
bur, Fürth; Thomas Biermann 
– Antonia Helfricht, Uwe-Lich-
tenberg-Str. 11; Matthias Menz 
– Christina Hartinger, Fürth; 
Lorenz Weiß – Franziska Zenz, 
Kutzerstr. 51; Jörg Heidenber-
ger – Kerstin Schuma.

Eheschließungen
Marco Mazza – Verena Meß-

mer, Fürth; Michael Müller 
– Claudia Meyer, Mittlere Str. 
7; Tobias Möller – Christopher 
Schmidt, Fürth; Christopher 
Conrad – Alexandra Breiter, 
Fürth; Markus Gross – Beate 
Baumann, Felstr. 56; Uwe Folko 
Weber – Munkhsaruul Togtokh, 
Fürth, Philipp Feichtenbeiner 
– Kerstin Friedrich, Entensteig 
25; Wolfgang Zölch – Ilona 
Härtl, Fürth; Christian Tauber 
– Kerstin Reuter, Insterburger 
Str. 16.

Geburten
Dr. Sandra und Christoph 

Anstötz, Tochter Finja; Jasmin 

und Patrick Stein, Tochter Jodi 
Gabriele Marie, Kornstr. 12; 
Sabrina und Daniela Ladwig, 
Sohn Konstantin, Oberasbach; 
Ručica Perkovic-Rebic und Jure 
Rebić, Tochter Paola Rebic, 
Flurstr. 91; Zekiye und Yasar 
Sevim, Tochter Tuana, Rosen-
str. 32; Martina und Christi-
an Horn, Sohn Tobias Georg, 
Steinbruchweg 7; Angela Bar-
thel und Arne Jäckel, Tochter 
Leonie Barthel; Bianca und Ro-
bert Bergner, Tochter Hannah, 
Flößaustr. 124; Shanshan Wong 
und Xin Ji, Tochter Victoria Ji, 
Langenzenn; Tanja und Domi-
nik Nitsch, Sohn Benjamin Va-
lentin, Obermichelbach.

Sterbefälle
Alfred Hartl (64), Talblick 27.

�

BESTATTUNGEN
FORSTMEIER
FACHGEPRÜFTER BESTATTER

Wir helfen weiter

 90766 Fürth
 Friedrich-Ebert-Str. 11
 0911 - 77 15 30

Jederzeit

für Sie

erreichbar

beratung@bestattungen-forstmeier.de
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DORIS SOWINSKI
Rechtsanwältin und Fachanwältin  

für Familienrecht
Gustav-Schickedanz-Str. 3 · 90762 Fürth  

Tel. 0911 / 97 59 22 22 · Fax 0911 / 97 59 22 24
kanzlei@ra-sowinski.de · www.ra-sowinski.de
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Zehn Prozent Frühbucher-
rabatt gewähren die Sport-
freunde Fürth bei allen An-
meldungen für die neuen 
Kurse „Vitales Rückentrai-
ning“, „Tôsô X“ (Aerobic mit 
Kampfsportelementen) und 
„deepWORK“ (Workout nach 
den Gesetzen von Yin und 
Yang) bis Mittwoch, 1. No-
vember. Die Kurse starten alle 
jeweils im Januar und finden 
mittwochs in der Helmhalle 
(Helmplatz 6) statt. Ohne Ver-
günstigung kostet die Teilnah-
me an den je zehn Einzelter-
minen für Nichtmitglieder 60 
bzw. für Mitglieder 42 Euro. 
Weitere Infos und Anmeldun-
gen via E-Mail annette.nagel.
fit@gmx.de.�

Neue Kurse

Nachdem Beteiligung und 
Nachfrage der kostenlosen Akti-
on „Südstadt bewegt!“ sehr groß 
waren, bietet die Gesundheits-
region plus in Kooperation mit 
der Wilhelm-Löhe-Hochschule 
sowie der Fachstelle für Senio-
rinnen und Senioren und die Be-
lange von Menschen mit Behin-
derung (fübs) auch im Herbst 
sowie Winter ein jeweils etwa 
sechs Wochen andauerndes 
Programm an. Jeweils montags, 
beginnend am 6. November bis 
11. Dezember sowie 5. Februar 
bis 26. März, können Interes-
sierte jeweils von 10 bis 11 Uhr 
in der Indoor-Sporthalle, Ley-

her Straße 80, beispielsweise an 

Fitness- oder Yogaübungen teil-
nehmen. Vorkenntnisse und An-
meldung sind nicht notwendig. 
Am 13. sowie 27. November 
und am 11. Dezember besteht 
im Anschluss die Möglichkeit 

zum gemeinsamen Kochen und 
Essen. Dazu ist allerdings eine 
Anmeldung bei der fübs unter 
Telefon 974-17 85 bis jeweils 
am Donnerstag vor der jewei-
ligen Veranstaltung notwendig. 
Montagnachmittag um 15 Uhr 
findet außerdem wieder der be-
gleitete Spaziergang mit einem 
Studenten statt. Treffpunkt hier-
für ist die Espressobar an der 
Grünen Halle im Südstadtpark. 
Ein Flyer mit allen Details ist bei 
Eva Göttlein, Nachbarschaftspro-
jekt „In der Heimat wohnen“, 
Kaiserstraße 109, und der fübs, 
Königstraße 112-114 (City-Cen-
ter) erhältlich.�

Neuauflage für „Südstadt bewegt!“
Kostenlose Angebote finden in der Indoor-Sporthalle statt – Flyer liegt aus

Ab 19. Juni fi ndet jeden Montag 
ein buntes kostenloses Bewegungs-
programm auf der Wiese im Fürther 
Südstadtpark statt. 

Alt und Jung sind eingeladen, an 
Schnupperangeboten verschiedener 
Sport- und Bewegungsarten, wie Yoga, 
Fitness, Tai Chi, Qigong, Laufen, 
Tanzen, Eisstockschießen oder 
Schwungtuchspielen teilzunehmen. 

Qualifi zierte Übungsleiter*innen 
bieten dreimal täglich unterschiedliche 
Kurse an. Benötigte Materialien sind 
vor Ort. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich. 

Im Vordergrund steht der Spaß an 
gemeinsamer Bewegung unter freiem 
Himmel!

DIE FÜRTHER SÜDSTADT

BEWEGT SICH!

Vorbeikommen und mitmachen!

KONTAKT

fübs Telefon 0911 - 974-1785

V.i.S.d.P.: Eva Göttlein 
Gesundheitsregionplus Fürth

Mit freundlicher Unterstützung 
der Techniker Krankenkasse

„SÜDSTADT BEWEGT“ 
IST EIN GEMEINSAMES 

PROJEKT VON: W� : KOSTENLOSES 

BEWEGUNGSANGEBOT 

FÜR ALT UND JUNG

Wer: ALLE BÜRGERINNEN 

UND BÜRGER

Wann: JEDEN MONTAG 

AB 19. JUNI BIS 31. JULI 2017

10.00, 15.00, 17.00 UHR

Wo: SÜDSTADTPARK, 

FÜRTH, ZUGANG 

KRAUTHEIMERSTRASSE

Flyer_6-seitig_220517.indd   1 22.05.17   18:48

Zentrales Wohnen nahe 
dem Südstadtpark Fürth

Auf einen Blick: 
 1- bis 4-Zimmer-Wohnungen
 vielseitige Grundrisse
 ca. 33 m² bis 143 m² Wohnfl äche
 Penthäuser mit sonniger Dachterrasse 
 hochwertige Ausstattung
 Tiefgarage, Stellplätze und Carports

Info direkt vor Ort: 
Balbiererstraße 24 + 28, Fürth
Sonntag 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 17:00 - 19:00 Uhr

Telefon: 0911/34 70 9 - 375
www.schultheiss-wohnbau.de

... seit übe
r 25 Jahr

en   

für Sie da
!

Abbildungsbeispiel I Energieangaben (vorl.): A, Fernwärme, BJ 2019
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HILFE IM NOTFALL

Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Ver-

letzungen, Erkrankungen oder 
bei Krankentransporten ist 
die Integrierte Leitstelle (ILS) 
Nürnberg rund um die Uhr un-
ter Telefon 112 erreichbar. 

Von Montag, 18  Uhr bis 
Dienstag, 8  Uhr, Dienstag, 
18  Uhr bis Mittwoch, 8  Uhr, 
Mittwoch, 13 Uhr bis Donners-
tag, 8 Uhr, Donnerstag, 18 Uhr 
bis Freitag, 8  Uhr, Freitag, 
18 Uhr bis Montag, 8 Uhr sowie 
am Feiertagvorabend, 18 Uhr 
bis zum darauf folgenden 
Werktag, 8 Uhr erfolgt die Ver-
mittlung diensttuender Ärzte 
und Fachärzte in dringenden 
Fällen über die Rufnummer 
116 117. Fachärzte machen je-
doch keine Hausbesuche. 

Schön Klinik Nürnberg 
Fürth, 24-Stunden-Notaufnah-
me für alle Kassen, Durch-
gangsarzt, Telefon 97 14-666, 
Fürth, Europaallee 1.

Ärztliche telefonische Bera-
tung ist über die Rufnummer 
116 117 möglich. Für gehfähi-
ge Patienten steht Mittwoch-
nachmittag von 15 bis 18 Uhr 
und an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen von 9 bis 18 Uhr die 
Notfall-Bereitschaftspraxis, Te-
lefon 97 69 66 40, auf dem Ge-
lände des Klinikums Fürth in 
der ehemaligen Frauenklinik, 
Zufahrt über Robert-Koch-
Straße (Parkschein wird ent-
wertet), zur Verfügung. Bitte 
die Versichertenkarte nicht 
vergessen! Hausbesuche wer-
den nur bei bettlägerigen Pati-
enten durchgeführt (über Ein-
satzzentrale, Telefon 116 117).

Ärztlicher Akut-Dienst 
für Privatpatienten und 

Selbstzahler – Priv AD, 
Telefon (01805) 30 45 05  
(14 Cent pro Minute aus dem 
deutschen Festnetz, Mobil-
funkpreise gegebenenfalls ab-
weichend).

Zahnärzte
am Samstag, 28., und Sonn-

tag, 29. Oktober, von Zahnärz-
tin Irmtraud Lenz, Hans-Vogel-
Straße 59, Telefon 79 15 52,

am Montag, 30., und Diens-
tag, 31. Oktober, von Zahnärz-
tin Gunda Thieme, Herrnstra-
ße 22, Telefon 77 13 09,

am Mittwoch, 1. November, 
von Zahnärztin Dr. Eleni Kon-
tou, Hans-Böckler-Straße 96, 
Telefon 790 63 79,

am Samstag, 4., und Sonn-
tag, 5. November, von Zahn-
ärztin Dr. Katrin Lull, Leib-
nizstraße 3, Telefon 73 16 49, 
wahrgenommen.

Ambulanter Krisen-
dienst

Der Krisendienst Mittelfran-
ken – Hilfe für Menschen in 
seelischen Notlagen – ist Mon-
tag bis Donnerstag von 18 bis 
24 Uhr, Freitag von 16 bis 24 
Uhr und Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 10 bis 24 Uhr 
unter Telefon 42 48 55-0 zu er-
reichen. Die Adresse ist: Hes-
sestraße 10, 90443 Nürnberg.

Tierärzte
Der tierärztliche Bereit-

schaftsdienst ist telefonisch 
über den Haustierarzt zu errei-
chen. An Sonn- und Feiertagen 
hat die tierärztliche Fachpraxis 
Dr. Ursula Heim, Strudelweg 
48, Telefon 79 32 78, von 8 bis 
12 Uhr für Notfälle geöffnet.�

individuelle, stilvolle

GRABMALE

friedenstrasse 32 . 90765 fürth
tel. 0911/790 6195   fax 0911/7913 82

info@hitz-naturstein.de

www.hitz-naturstein.de

natursteinbetrieb 
steinbildhauerei

s e i t  19 0 6

H
IT

Z  .
   

nachfolger der firmen  
Pfleghardt und Rögner

Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!

GRABMAL • BILDHAUEREI
NATURSTEINBEARBEITUNG
w w w. S I E B E N K A E S S . d e
Erlanger Str. 88 • Tel. 7 90 71 36

SIEBENKÄSS

Faltenunterspritzung mit Hyaluronsäure
Mesotherapie · Fadenlifting

www.vitalmed- franken.de
VITALmed  ·  Espanstr. 58  ·  90765 Fürth

Falten Ade
Sagen Sie 

Tel. 0911 - 47 890 888

Schnittblumen
    und Pflanzen
    aus der Region.

Alte Reutstraße 62
90765 Fürth

Tel. 0911-7 90 66 60
www.blumen-sueberkrueb.de

www.floh-quadrat.de

Täglich Flohmarkt in Fürth-Bislohe, Gründlacher Str. 313

Tel. 0911 93 89 82 22
fuerth@floh-quadrat.de

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr  10 - 18 Uhr 
Sa  09 - 13 Uhr
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Apotheken-Nachtdienste
Mittwoch	 25.10.2017	 Nr.  16
Donnerstag	 26.10.2017	 Nr.  17
Freitag	 27.10.2017	 Nr.  18
Samstag	 28.10.2017	 Nr.  19

Sonntag	 29.10.2017	 Nr.  20
Montag	 30.10.2017	 Nr.  21
Dienstag	 31.10.2017	 Nr.  22
Mittwoch	 1.11.2017	 Nr.  23

Donnerstag	 2.11.2017	 Nr.  24
Freitag	 3.11.2017	 Nr.  25
Samstag	 4.11.2017	 Nr.  1
Sonntag	 5.11.2017	 Nr.  2

Montag	 6.11.2017	 Nr.  3
Dienstag	 7.11.2017	 Nr.  4
Mittwoch	 8.11.2017	 Nr.  5
Donnerstag	 9.11.2017	 Nr.  6

1	 Apotheke im  
Bahnhof-Center  
Gebhardtstraße 2,  
90762 Fürth, 74 96 74

2 	 Hirsch-Apotheke 
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, 77 49 26

3 	 West-Apotheke 
Komotauer Straße 45, 
90766 Fürth, 73 18 54

4 	 Apotheke am Kieselbühl  
Hansastraße 5, 
90766 Fürth, 73 10 53

5 	 Kreuz-Apotheke 
Schwabacher Straße 25, 
90762 Fürth, 74 87 60

6 	 Bavaria-Apotheke 
Schwabacher Straße 155, 
90763 Fürth, 71 24 91

7 	 Adler-Apotheke 
Theodor-Heuss-Straße 2,  
90765 Fürth-Stadeln,  
97 68 56 90

7	 St.-Pauls-Apotheke 
Amalienstraße 57, 
90763 Fürth, 77 14 83

8 	 Jakobinen-Apotheke 
Nürnberger Straße 67, 
90762 Fürth, 70 68 67

8 	 Apotheke zur grünen  
Schlange  
Kapellenplatz 1,  
90768 Fürth-Burgfarrnbach, 
75 17 41

9 	 Berolina-Apotheke  
Königstraße 134,  
90762 Fürth, 77 26 18

10	Mohren-Apotheke  
Königstraße 82,  
90762 Fürth, 77 01 96

11	Apotheke am Prater 
Erlanger Straße 63, 
90765 Fürth, 790 69 31

12	Alpha-Apotheke 
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, 971 22 38

12	Frosch-Apotheke 
Vacher Straße 462,  
90768 Fürth-Vach, 765 86 38

13	ABF-Apotheke  
Königswarterstraße  
Königswarterstraße 18, 

90762 Fürth, 97 71 50
14	Kleeblatt-Apotheke 

Hirschenstraße 1, 
90762 Fürth, 780 65 65

15	PoppenreutherApotheke 
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, 21 07 03 85

15	Apotheke am Europakanal 
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, 60 35 33

16	Medicon Apotheke 
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, 376 56 60

17	Schwanen-Apotheke 
Erlanger Straße 11, 
90765 Fürth, 790 73 50

18	Apotheke im Forum 
Bahnhofplatz 6, 
90762 Fürth, 50 72 01 30

19	Dürer-Apotheke 
Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, 73 54 00

19	�Malzböden-Apotheke
	 Schwabacher Straße 106, 

90763 Fürth, 81 01 41 00
20	Süd-Apotheke  

Flößaustraße, Ecke  
Hätznerstraße 2,  
90763 Fürth, 71 37 38

21	ABF-Apotheke  
Breitscheidstraße 
Rudolf-Breitscheid-Straße 
41, 90762 Fürth, 77 33 36

22	Altstadt-Apotheke 
Geleitsgasse 6,  
90762 Fürth, 77 96 82

23	Friedrich-Apotheke 
Friedrichstraße 12, 
90762 Fürth, 77 16 25

24	Apotheke am Stadtwald 
Heilstättenstraße 103, 
90768 Fürth-Oberfürberg, 
72 27 45

24	Ronhof-Apotheke 
Ronhofer Weg 16, 
90765 Fürth, 790 77 00

25	Aesculap-Apotheke 
Waldstraße 36,  
90763 Fürth, 766 83 20

Tagesaktuelle Änderungen 
unter: www.blak.de

P+E SCHMITT · OHG DORFÄCKERSTRASSE 41 · 90427 NÜRNBERG  · ☎ (0911) 32 4160 · WWW.P-E-SCHMITT.DE

SANITÄR . HEIZUNG . KANAL . FLASCHNEREI . DACHDECKEREI . KAMINSANIERUNG
IHR MEISTERBETRIEB FÜR

Seit 1924.

Handwerk liegt uns
 im Blut.

Schmitt_ANZ_141x95_JNX6362.indd   1 26.02.16   11:32

Feuchte Mauern?
Abfallender Verputz?
Schimmel? Salpeter?

Trockene Wände mit dem bjk-Dicht-System  
ohne Aufgraben. Auch für Häuser ohne Keller.

Beratung, Ausführung, günstige Preise.
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach
www.bautenschutz-katz.de

Haus t e chn i k

Siegelsdorfer Straße 27a
90768 Fürth

Tel. 977 208-0 • Fax 977 208-21
info@tilgner-haustechnik.de
www.tilgner-haustechnik.de

Sanitär, Badsanierung, 
Wasseraufbereitung, 

Komplettbäder, Heizung, 
Solar, Klima, Flaschnerei, 
Dachdeckerei, Lüftung, 

Kundendienst, Notdienst 
und Wartung
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KULTUR & VERANSTALTUNGEN

Seit 1980 verleiht der Bay-
erische Musikschulverband 
(VBSM) die Carl-Orff-Medaille, 
die an den berühmten Kompo-
nisten, Pädagogen und Huma-
nist erinnert. Sie ehrt Perso-
nen und Institutionen, die sich 
in besonderer Weise um das 
Sing- und Musikschul-Wesen 
verdient gemacht haben. In 
diesem Jahr ging die Auszeich-
nung – die höchste dieser Art 
im Freistaat – an Robert Wag-
ner, Gründer und langjähriger 
Leiter der im Südstadtpark 
beheimateten Fürther Musik-
schule. Eine Persönlichkeit, die 
nicht nur dafür verantwortlich 
zeichnet, dass die Einrichtung 
zu den erfolgreichsten und 
beliebtesten ihrer Art in ganz 
Deutschland zählt, sondern 
die sich auch seit Jahrzehn-
ten einer überaus wichtigen 
gesellschaftlichen Aufgabe 
verschrieben hat: dem Einsatz 
für die Belange von Menschen 
mit Behinderung und deren 
Inklusion. Und die gelingt, das 

Hohe Auszeichnung für den Leiter der Fürther Musikschule
Robert Wagner erhielt Carl-Orff-Medaille – Lebensthema Inklusion – Musikpädagogik der Vielfalt begründet

Der Gründer und langjährige Leiter der Fürther Musikschule, Robert Wagner, 
hat die Carl-Orff-Medaille erhalten. 
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beweist sein Engagement, sehr 
gut beim Musizieren. 

Durch die „Begründung einer 
Musikpädagogik der Vielfalt“ 
habe Wagner „jeden einzelnen 
Menschen in den Mittelpunkt 
seiner Arbeit“ gestellt, heißt es 
in der Festschrift zur Preisver-
leihung.

In seiner Laudation, hob 
VBSM-Präsident Martin Bayer-
storfer die großen Verdienste 
Wagners um die Qualität des 
Musikschulwesens und dessen 
stete Weiterentwicklung her-
vor. In seinen Dankesworten 
stellte der Musikschulleiter die 
Bedeutung seines „Lebensthe-
mas“ – die Einbeziehung von 
gehandicapten Menschen in 
die Gesellschaft – in den Mit-
telpunkt: „Wenn der Verband 
mich hier auszeichnet, bekennt 
er sich zur Leitidee der Inklu-
sion.“ Die Entwicklung inklusi-
ver Musikschulen sei ein Bei-
trag für eine chancengerechte, 
auf Nachhaltigkeit ausgerichte-
te Zukunft.�

Im Morgengrauen des 15. 
Oktober 1917, ist in Vincennes 
eine Frau hingerichtet worden, 
deren abenteuerliches Leben 
und tragisches Ende bis heute 
eine fast ma-
gische Faszi-
nation ausübt: 
Mata Hari, heu-
te weltbekannt 
als exotische 
Nackttänzerin und Spionin, 
gibt immer noch Rätsel auf. 
Wer verbirgt sich wirklich hin-
ter dem schillernden Mythos 
der jungen Margaretha Zelle 
aus der holländischen Provinz, 
die unter ihrem Künstlerna-

men Mata Hari Weltruhm er-
reichte und sich zu Beginn des 
Ersten Weltkriegs auf gefährli-
che Mission als Doppelagentin 
einließ? Antworten gibt die 

Literaturwis-
senschaftlerin 
Frauke Bayer 
am Sonntag, 
5. November, 
17.30 Uhr, im 

Gewölbekeller des Kriminal-
museums, Brandenburger-, 
Ecke Ludwig-Erhard-Straße, 
bei einem Vortrag. Der Eintritt 
beträgt sechs Euro und berech-
tigt auch zum Besuch der Dau-
erausstellung.�

Der Mythos Mata Hari Ihr kompetenter Partner 
 speziell für BMW

Meisterbetrieb der Kfz-Innung · 90765 Fürth · Erlanger Straße 130
Tel. 0911/ 7 90 59 09 · Fax 7 90 77 27 · www.auto.tomandl.de

Unsere Serviceleistungen
• Reparatur aller Fabrikate
• Computerdiagnostik
• tägl. HU mit integr. AU
• Unfallinstandsetzung
• Reparaturen aller Art
•  An- und Verkauf von 

Gebrauchtwagen 
• u. v. m.

Seit über 30 Jahren in Fürth

•  An- und Verkauf von 
Gebrauchtwagen 

Räder-
wechsel
21,42€

Die nächste Stadtzeitung erscheint  
am 8. November 2017.
Anzeigenannahme herbstkind Werbeagentur 
Tel. 967 40 79 66 bzw. herbstkind-wa.de/stadtzeitung
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Der erste Pflegestammtisch 
Fürth, ihm gehören VdK, Seni-
orenrat, Stadt Fürth, Caritas, 
BRK, AWO und Diakonie an, 
lädt zur Podiumsdiskussion 
„Pflegebedürftig – was tun?“ 
am Donnerstag, 26. Okto-
ber, 18 bis 19.30 Uhr, ins Kli-
nikum, Jakob-Henle-Straße 1, 
fünfter Stock, ein.

Unter der Moderation 
von Volker Dittmar (Fürther 
Nachrichten) sprechen Tho-

mas Leipold (Vertreter der 
Pflegeheime), Ulrike Mascher 
(Sozialverband VdK), Heide-
marie Reuther (Pflegekassen) 
und Oliver Riedel (Klinikum 
Fürth) über Themen wie „Wel-
che Beratungsstellen gibt es?“, 
„Welche Möglichkeiten haben 
pflegende Angehörige?“ und 
„Wie funktioniert die Einstu-
fung in die neuen Pflegegra-
de?“.

Der Eintritt ist frei.�

Pflegestammtisch-Talk

TICKETHOTLINE für alle Veranstaltungen: 0911 - 9 74 24 00 
Karten auch bei allen bekannten Ticket-Online Vorverkaufsstellen

no
v

20
17

Tel 0911 - 9 74 24 00

www.stadttheater.de

theaterkasse@fuerth.de

Fr 3 Leipziger Pfeffermühle
 19.30 Uhr D saster  |  Inszenierung: Matthias Avemarg, Frank Sieckel
   
Sa 4 Hundewetter
So 5 Komödie von Brigitte Buc  |  Deutsch von Silvia Berutti-Ronelt
19.30 Uhr Gastspiel Theater und Komödie am Kurfürstendamm, Berlin
  Inszenierung: Martin Woelffer
   
Di 7 Bamberger Symphoniker – 
 19.30 Uhr Bayerische Staatsphilharmonie
  Dirigent: Nicholas Collon  |  Solist: Ilian Garnetz, Violine
  Werke von Dmtri Schostakowitsch, Sergej Rachmaniow
  Einführung: 19.00 Uhr, Foyer 2. Rang
   
Mi 8 Georg Ringsgwandl & Band: Woanders
 19.30 Uhr Saubere Musik und dreckige Geschichten
  Georg Ringsgwandl: Gesang, Rhythmusgitarre, Zither
  Daniel Stelter: Sologitarre, Dobro, Mandoline, Gesang
  Christian Diener: Kontrabaß, Gesang
  Tommy Baldu: Schlagzeug, Perkussion

Fr 10 Entartete Kunst
Sa 11 Schauspiel von Ronald Harwood | Deutsch von Max Faber
19.30 Uhr Gastspiel Renaissance Theater, Berlin
  Inszenierung: Torsten Fischer
   
  Wiederaufnahme | ENSEMBLE EXTRA

Sa 11 Bist Eulen …
 22.00 Uhr SchauSpiel mit Texten von Ernst Jandl, Daniil Charms u.a.
   
 So 12 Die Jungen Fürther Streichhölzer
 18.00 Uhr Sinfoniekonzert  |  Musikalische Leitung: Markus Simon
  Solisten: Cornelia Götz, Sopran; Markus Simon, Bass
  Vokalensemble Langenzenn und Langenzenner Kantorei
  Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy
   
  Wiederaufnahme

Do 16 Luther – Rebell Gottes
Fr 17 Musical von Christian Auer und Nina Schneider
Sa 18 Nach einer Idee von Wolfgang Adenberg
19.30 Uhr Produktion Stadttheater Fürth
  Musikalische Leitung: Christian Auer  |  Inszenierung: Werner Bauer
   
So 19 Vernissage: Diego Bianconi, Klenner-Otto,
 11.00 Uhr Andreas Rudloff und Peter Thiele
  Ausstellungsdauer bis 16. Januar 2018  – Eintritt frei –
   
So 19 Luther – Rebell Gottes
 18.00 Uhr siehe 16. Nov
   
Mi 22 Danish Dance Theatre, Kopenhagen
bis  Firebird  
So 26 Choreografie: Tim Rushton  |  Musik: Igor Strawinsky
19.30 Uhr Kridt 
  Choreografie: Tim Rushton  |  Musik: Musica Adventus (1996) by Peteris Vasks
   
Fr 24 „Wenn ick mal tot bin ...“
Sa 25 Lieder über Tod und Liebe 
22.00 Uhr Produktion Stadttheater Fürth
  Szenische Einrichtung: Werner Müller
  Jutta Czurda, Texte und Gesang  |  Heinrich Hartl, Klavier
   
Di 28 Charleys Tante
Mi 29 Operette nach dem Lustspiel von Brandon Thomas
Do 30 Musik von Ernst Fischer
19.30 Uhr Gastspiel Kammeroper München
  Musikalische Leitung: Nabil Shehata  
  Inszenierung: Dominik Wilgenbus
   

Junge Literatur und Musik 
über den Dächern der Klee-
blattstadt – dafür steht die mo-
natliche Veranstaltungsreihe 
„Rooftop Sto-
ries“ in der 
Innenstadtbi-
bliothek Carl 
Friedrich 
Eckart Stiftung in der Neuen 
Mitte. Immer am ersten Don-
nerstag im Monat um 19.30 
Uhr laden die Volksbüche-
rei, das Fürther Autorenduo 
„Die Schaffenskrise“ sowie 
die Fürther Poetry Slamme-

rin Lara Ermer Künstlerinnen 
und Künstler aus dem näheren 
Umkreis ein. Ob Prosa, Lyrik 
oder Spoken Word, ob witzig, 

politisch, 
grotesk 
oder me-
lancholisch 
– bei den 

„Rooftop Stories“ gibt es kei-
ne Schubladen. Der Eintritt ist 
frei.

Am 2. November sind der 
Poetry Slammer Peter Parkster, 
der Literat Lukas Spranger und 
die Band Colourful zu Gast.�

Junge Talente in der Vobü

Wein- und Delikatessenlieb-
haber kommen am Samstag, 4. 
(12 bis 20 Uhr), 
und Sonntag, 
5. November 
(12 bis 19 Uhr), 
auf ihre Kosten, 
denn dann fin-
det in der Stadt-
halle die siebte 
Vinessio Wein-
messe statt. 
Mehr als 100 
Aussteller prä-
sentieren unter 
anderem feine Tropfen und 
Edelbrände sowie ausgesuch-
te Produkte wie Salami- und 
Käsespezialitäten präsentie-
ren. Besucher haben Gelegen-
heit, verschiedene Produkte 
zu probieren und direkt beim 
Erzeuger zu kaufen. Auf Fans 

von Hochprozentigem wartet 
wieder eine Whiskey-Lounge. 

Zudem infor-
mieren bei 
drei Son-
derschauen 
Winzer aus 
Franken, der 
Südlichen 
Weinstraße 
und Nieder-
österreich 
über ihre 
edelsten Kre-
ationen.

Der Eintritt kostet im Vor-
verkauf acht und an der Ta-
geskasse zehn Euro, Kinder 
unter 16 Jahren haben in 
Begleitung ihrer Erziehungs-
berechtigten freien Eintritt. 
Weitere Infos: www.wein-
messe-fuerth.de.�

Ein Paradies für Genießer
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Zum Abschluss des Jubilä-
ums „500 Jahre Reformation“ 
richten die Gemeinden der 
Südstadt – St. Heinrich, Maria-
Magdalena und St. Paul – am 
Dienstag, 31. Oktober, rund 
um die Paulskirche ein großes 
Familienfest aus, um nicht die 
Spaltung, sondern den Auf-
bruch und die Erneuerung in 
ökumenischer Verbundenheit 
zu feiern. Programm:

10 Uhr: Ökumenischer Fest-
gottesdienst in der Kirche St. 
Paul, Amalienstraße 64, mit der 
Stadtkantorei.

Ab 11.30 Uhr: Festbetriebe 
im Gemeindehaus, Dr.-Martin-
Luther-Platz 2, mit Verkaufs-
ständen und der Präsentation 
des Andachtsbüchleins „50 

Tipps für Leib und Seele“. An-
schließend ab 12 Uhr großes 
mittelalterliches Buffet mit 
Selbstgebrautem und anderen 
Köstlichkeiten.

12.45 Uhr: „Luther-Happen“ 
mit der Singschule St. Paul in 
der Kirche.

13.30 Uhr: Interaktives De-
tektivspiel für Kinder und Ju-
gendliche.

13.30 Uhr: Aufführung des 
Theaterstücks „Der Krämers-
korb – Einer trage des anderen 
Last“ von Hans Sachs in der 
Kirche.

15 Uhr: Luftballon-Aktion 
zum Glockenläuten unter dem 
Motto „Ein Wort für die Welt“, 
bei der die Ballons individuell 
beschriftet werden können.�

Großes Abschiedsfest

Vier der bekanntesten 
Verbrechenjäger Fran-
kens finden sich am 
Donnerstag, 9. Novem-
ber, 19.30 Uhr, in der 
Innenstadtbibliothek 
Carl Friedrich Eckart 
Stiftung zu einem kri-
minellen Gipfeltreffen 
ein: Die Kommissarin-
nen Maria Ammon 
aus Erlangen und 
Paula Steiner aus 
Nürnberg, der Pri-
vatdetektiv Philipp 
Marlein aus Fürth 
sowie der Nürnber-
ger Fotograf Paul 
Flemming. 

Die Autoren Sa-
bine Fink, Petra 
Kirsch, Jan Beinßen 
und Josef Rauch – 
alle vier seit vielen 
Jahren erfolgreich 
in der deutschen 
Krimiszene tä-
tig – stellen ihre 
aktuellsten Werke 
vor. Ihre Lektüren können an 
diesem Abend auch am Tisch 
der Buchhandlung Jungkunz 
erworben werden, auf Wunsch 
mit Signatur.

Kriminelles Gipfeltreffen 
InnenstadtbibliothekCarl Friedrich Eckart Stiftung

mit Jan Beinßen, Sabine Fink,  Petra Kirsch und Josef Rauch. 
 
Vier der bekanntesten Verbrechensjäger 
Frankens finden sich zum kriminellen  
Gipfeltreffen ein: Die Kommissarin  
Maria Ammon aus Erlangen, die  
Kommissarin Paula Steiner und der 
Fotograf Paul Flemming aus Nürnberg, 
und der Privatdetektiv Philipp Marlein 
aus Fürth.

Eintritt: 8 €, ermäßigt 4 € 
Vorverkauf in der Innenstadtbibliothek  

Kriminelles
Gipfeltreffen
Donnerstag,  
9. November 2017, 19.30 Uhr

unterstützt von Bayern liest e.V.

Der Eintritt kostet acht bzw. 
ermäßigt vier Euro, die Veran-
staltung wird unterstützt von 
Bayern liest e.V.�

HEIZUNG & BÄDER
Wir beraten, planen und installieren. 

Maxstraße 31
90762 Fürth
Telefon 77 20 41
www.wolf-am-bahnhof.de
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In der Nacht vom 9. auf den 10. November 1938 zerstörten auch in Fürth die 
Nationalsozialisten die Synagoge, die 1617 eingeweiht worden war. 
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Die Stadt Fürth, das Fürther 
Bündnis gegen Rechtsext-
remismus und Rassismus, 
das Evangelische und Ka-
tholische Dekanat Fürth so-
wie weitere Organisationen  
laden am Donnerstag,  
9. November, 18 Uhr, alle 
Bürgerinnen und Bürger zum 
Gedenken an die Opfer der 
Pogromnacht vom 9. Novem-
ber 1938 an das Mahnmal in 
der Geleitsgasse ein. Anschlie-
ßend zeigen die Veranstalter 
um 19.30 Uhr im Kulturforum 
Fürth den Film „Dui Roma“. 

Die Dokumentation be-
schreibt das schrecklichste 
Kapitel im Leben Hugo Höl-
lenreiners (1933 -2015). Der 
Sinto aus Deutschland, der 

als neunjähriges Kind mit-
samt seiner Familie 1943  
in das KZ Auschwitz-Bir-
kenau deportiert und dort 
von Josef Mengele gefoltert 
wurde, widmete sein Le-
ben dem Kampf gegen den  
Hitlerfaschismus. „Dui 
Roma“ von Regisseurin Io-
vanca Gaspar mit Musik von 
Adrian Gaspar ist ein nicht-
kommerzieller, 45-minüti-
ger Film, der die Eindrücke  
und Erinnerungen, die Höllen-
reiner schildert, in eindringli-
chen Bildern aufgreift. Regis-
seurin und Komponist sind an 
diesem Abend anwesend. Der 
Eintritt ist frei, Spenden wer-
den gerne entgegengenom-
men.�

Gedenkstunde für die Opfer der Reichspogromnacht

Die Hauptstelle der Volks-
bücherei (Fronmüllerstra-
ße 22) zeigt die Ausstellung 
„Traumboot“ von Margarete 
Hartmann von Donnerstag, 
2. November (Vernissage 18 
Uhr), bis Donnerstag, 14. 
Dezember. Die Künstlerin 
verwendet kreative Techni-
ken der Acrylmalerei und 
lädt die Besucherinnen und 

Besucher dazu ein, die Bilder 
auf sich wirken zu lassen. Die 
Vernissage wird musikalisch 
begleitet vom Komponisten 
und Instrumentalisten Odys-
seas Konstantinopoulos, 
einführende Worte spricht 
Irma Roth. Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag 
von 10 bis 18 Uhr, Donners-
tag von 10 bis 20 Uhr. �

Acrylmalerei in der Vobü

LibeLLenweg 5 • 90768 Fürth-burgFarrnbach • www.rost-wohnbau.de
teLeFon: 0911-75 10 02
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- als Niedrig-Energie A + Gebäude (EnEV 2016) – entspricht einem KfW-Effizienz-Haus 55
- in zukunftsorientierter, energiesparender Bauweise
- Gasbrennwertanlage mit Solarkollektoren zur Warmwasserbereitung 
 und Heizungsunterstützung
- kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung
- Nieder-Temperatur-Fußbodenheizung in allen Wohnräumen
- Gegensprechanlage (mit Farb-Videomonitor)
- Schlüsselfertiges Bauen

ErricHTuNG VoN 7 EiNFAmiliENHäuSErN iN rEiHENHAuSForm miT  
cArporTS uNd STEllpläTzEN iN FürTH - Burgfarrnbach, Lagerstraße, in  
ausgesuchter, guter Süd-Wohnlage.

proViSioNSFrEi!

La ger  fifty-one

Energieeffizienzhaus 55 (EnEV 2016)
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STÄDTISCHE MUSEEN UND KUNST GALERIE

Der Fabrikschlot hat einst 
als Symbol für Fortschritt, 
Produktivität und wirtschaft-
liche Macht gegolten. Nicht 
nur in Fürth, sondern auch in 
vielen kleineren Städten und 
Orten rauchten an bedeuten-
den Fabrikationsstätten die 
Kamine. Mittlerweile sind 
sie jedoch nur noch selten zu 
sehen. Auf seiner Reise durch 
die Industriegeschichte Mit-
telfrankens hat der Fotograf 
Helmut Meyer zur Capellen 
einige dieser Orte besucht. 
Seine Impressionen sind im 
Rundfunkmuseum Fürth bis 
Sonntag, 24. Juni, in der Son-
derausstellung „Fokus Fab-
rikschlot“ zu sehen. 

Im Zentrum der Ausstel-
lung stehen mittelfränkische 
Industrieanlagen – von halb-

Die Geschichte der rauchenden Schlöte in Mittelfranken
Ausstellung im Rundfunkmuseum beleuchtet die Entwicklung von Industrieanlagen – Erstmals Fotoschau

Einer von vielen von Helmut Meyer zur Capellen fotografierten Fabrik-
schlöte.
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zerstörten Ruinen über voll 
funktionsfähigen Betrieben 
bis zur modernen, neuen 
Nutzung. Hinter den einzel-
nen Fotoserien verbergen 
sich teils bewegende Firmen-
geschichten. 

Auch auf dem Gelände der 

heutigen Uferstadt Fürth 
herrschte einst ein geschäfti-
ges Treiben. Denn hier hatte 
mit der Firma Grundig Euro-
pas größter Radio- und Fern-
sehhersteller seinen Haupt-
sitz. Heute erfährt das Areal 
eine ganz unterschiedliche 

Nutzung. Neben mehreren 
Firmen sowie der Deutschen 
Post und dem Stadtthea-
ter nutzt beispielsweise die 
Friedrich-Alexander-Uni-
versität Erlangen-Nürnberg 
Teile des Geländes als For-
schungs- und Wissenschaft-
seinrichtung. Auch das heu-
tige Rundfunkmuseum hat 
hier seinen Sitz, im ehema-
ligen Direktionsgebäude des 
Unterhaltungselektronikher-
stellers.

Mit der Ausstellung öffnet 
das Rundfunkmuseum zum 
ersten Mal seine Räume für 
Fotografie und erweitert so-
mit sein Profil. Die Schau 
ist eine Leihausstellung des 
Industriemuseums Lauf und 
wurde durch das Rundfunk-
museum ergänzt.�

Das Rundfunkmuseum 
Fürth feiert und zeichnet aus: 
Am Sonntag, 5. November, 
findet von 12 bis 17 Uhr das 
alljährliche bunte Fest für die 
ganze Familie statt. Große und 
kleine Tüftler können mit der 
Jugend-Technik-Akademie 
eine Schaltung auf Reißna-
gelbasis bauen, an einer Hör-
station den Geschichten der 
„Hörspiel-Oskar“-Gewinner 
lauschen oder bei einem Quiz 
ihr Wissen rund um Radio, 
Fernsehen und das Museum 
testen. Mit etwas Glück win-
ken am Ende kleine Gewinne. 

Lauschen, staunen und feiern beim großen Familienfest
Zahlreiche Angebote für alte und junge Tüftler und Bastler – Verleihung des Oskar-Goller-Hörspielpreises

Junge Tüftler können beim Museumsfest eine Schaltung auf Reißnagelba-
sis bauen. 
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Frühstück im Babylon
frisch. vielfältig. fein. 
auch vegan und vegetarisch.

sonn- und feiertags
von 10:00 bis 15:00 Uhr

Familienführungen runden 
das Programm ab.

Höhepunkt ist die Verlei-
hung des Oskar-Goller-Hör-
spiel-Preises. 91 Beiträge ha-
ben Mädchen und Jungen im 
Alter von sieben bis 13 Jahren 
bei Kindergeburtstagen und 
Schulklassenbesuchen im ver-
gangenen Jahr produziert, die 
besten werden während des 
Festes prämiert. Die Auszeich-
nung ist nach dem Gründer 
des Fördervereins und Mäzen 
der Einrichtung, Oskar Goller, 
benannt und wird jährlich 
vergeben.�
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STÄDTISCHE MUSEEN UND KUNST GALERIE

Was macht Fürth aus? War-
um wird die Stadt für viele „Zu-
gereiste“ zur neuen Heimat? 
Und: Was kann verbessert 
werden? Bereits zum dritten 
Mal lädt Alexander Jungkunz, 
Chefredakteur der Nürnber-
ger Nachrichten, im Rahmen 
der Abendkultur im Stadt-
museum, Menschen und ihre 
Geschichten zum Talk unter 
dem Motto „I love Fürth“ ein. 
Am Donnerstag, 2. Novem-
ber, ab 19 Uhr stehen Sänge-
rin und Songwriterin Felicia 
Peters, der Wirt der griechi-
schen Gaststätte „Schätzkäst-
la“, Dimitrios Pardalis, und der 

in Panama geborene Demetrio 
Chen mit deutsch-chinesischen 
und italienischen Wurzeln 
Rede und Antwort. Geprägt 
wurden die Gäste von unter-
schiedlichen Einflüssen, doch 
eine Gemeinsamkeit haben sie 
alle: Sie sind daheim in Fürth.  
Der Eintritt von fünf bzw. er-
mäßigt vier Euro berechtigt 
auch zum Besuch der Ausstel-
lungen. Da die Platzkapazität 
begrenzt ist, wird empfohlen, 
sich die Karten im Vorver-
kauf zu sichern. Weitere Infos  
unter Telefon 97 92 22 90  
oder www.stadtmuseum- 
fuerth.de.�

Teil Drei von „I love Fürth“

Diese Veranstaltung wird unterstützt von:

Die Neue Bühne Nürnberg 
ist mit ihrer neuesten Pro-
duktion „Hudud Al-´Alam - 
Die Grenzen der Welt“, einer 
interaktiven Performance 
mit Elizabeth Thallauer und 
Magdalena Pohlus, am Sams-
tag, 11. November, 20 Uhr, 
in der kunst galerie fürth zu 
Gast. 

Karten zum Preis von 15 
bzw. ermäßigt acht Euro 
können unter E-Mail info@

nbn-theater.de oder Telefon 
596 66 86 reserviert werden. 
Weitere Infos unter www.
nbn-theater.de. 

Die Produktion, für die zu 
einem späteren Zeitpunkt 
weitere Aufführungen ge-
plant sind, wird unterstützt 
von den Kulturämtern der 
Städte Fürth und Nürnberg, 
sowie von der Kunst- und 
Kulturstiftung der Nürnber-
ger Nachrichten.�

Die Grenzen der Welt
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Am Montag, 20. November, 
20 Uhr, kommen nicht nur 
Blues-Fans in der Kofferfabrik 
auf ihre Kosten, denn „Tommy 
Castro and The Painkillers“ 
kommen erstmalig auf Deutsch-
landtour und stellen ihr neu-
es Album „Stompin Ground“ 
im altbewährten Stil vor: ein 
Mix aus Funk, Soul, Blues und 

Rock. Jener Sound brachte dem 
Sänger und Gitarristen 2010 
in gleich vier Kategorien den 
ruhmreichen, von der amerika-
nischen Blues Foundation ver-
liehenen „Blues Music Award“ 
ein. Tickets gibt es unter www.
kofferfabrik.reservix.de/events 
und an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.�

Funk, Blues und Rock

Ein Muss für alle Blues-Fans: Der kalifornische Musiker Tommy Castro  
(2. v. li.) kommt mit den Painkillers am 20. November in die Kofferfabrik 

nach Fürth.
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Nachdem STS, eine der er-
folgreichsten österreichischen 
Bands der vergangenen drei-
ßig Jahre, ihre Live-Aktivitäten 
im Jahr 2015 beendet hat, kehrt 
nun Gert Steinbäcker, das erste 
‚S‘ von „STS“, mit seinem neu-
en Album „Ja eh“ auf die Büh-
nen der Konzertsäle zurück. 
Am Mittwoch, 15. November,  
20 Uhr, führt ihn seine erste  
Solo-Tour in die Fürther Stadt-
halle. Der Musiker ist seit eh 

und je ein Verfechter der klaren 
Worte, die sich stets in seinen 
Texten wiederfinden: Keine ge-
sungene Botschaften, sondern 
authentische Empfindungen, 
Liebeslieder, aber auch Songs 
mit kritischen Texten zu po-
litischen und sozialen Belan-
gen. In seinem neuen Album  
thematisiert er zudem das Äl-
terwerden. Tickets gibt es an 
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen.�

Rückkehr auf die Musikbühne

 Erste Solo-Tour: Gert Steinbäcker, das erste ‚S‘ der österreichischen Band 
„STS“, gastiert am 15. November in der Stadthalle. 
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FABRIK- 
LAGERVERKAUF 
 

Wann: 
Freitag,  10. November  8.00 – 18.00 Uhr 

Wo:    
STEHMANN  
AUSSENLAGER LANGENZENN   
Mühlsteig 61, Gewerbegebiet V, direkt an der B8, 
beschildert ab Ausfahrt Langenzenn Süd 

Was:  
über  10.000 Damenhosen 

Sommer- / Winterhosen,  
Musterteile und 1b-Ware       
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KURZ INFORMIERT ÜBER INTERESSANTE VERANSTALTUNGEN IN FÜRTH

Am Freitag, 27. Oktober,  
19 Uhr, präsentieren Künstler 
aus aller Welt bei der „Inter-
national Art Exhibition in Bo-
daistic Style“ unter dem Motto 
„Life is a present present“ erst-
malig in der Stadthalle, kleiner 
Saal, den neuen Kunststil. Des-
sen Ziel ist die Schaffung einer 
internationalen Gemeinschaft 
und der Schutz von Leben. Der 
Eintritt kostet zehn Euro.

Die Band Festland präsen-
tiert ihr neues Album „Doch 
die Winde weh’n …“ am Frei-
tag, 27. Oktober, 20 Uhr, im 
Kulturort Badstraße 8. Der 
dreistimmige Gesang der Grup-
pe trifft auf Geige, Kontrabass 
und diverses Klangholz, ge-
legentlich sind auch Vocoder 
und Gitarre zu hören. Eintritt 
zehn Euro, weitere Infos unter 
www.facebook.com/festland-
schoenemusik.

Seit 25 Jahren engagieren 
sich die Mitglieder des Diako-
nievereins der Evangelischen 
Kirchengemeinde St. Peter 
und Paul in Poppenreuth für 
Mitmenschen in Not. Zu diesem 
Jubiläum findet am Sonntag, 
29. Oktober, um 9.30 Uhr, ein 
Gottesdienst und im Anschluss 
das traditionelle Fischessen in 
der Poppenreuther Pfarrscheu-
ne statt.

Das Theater Löhe Kirche 
spielt „Der Besuch der alten 

Dame“ von Friedrich Dürren-
matt am Freitag, 3., Samstag, 
4., Freitag, 10., und Samstag, 
11. November, jeweils um 
19.30 Uhr, sowie an den Sonn-
tagen, 5. und 12. November, 
um 16 Uhr in der Wilhelm-
Löhe-Kirche, Kronacher Straße 
27. Karten zum Preis von zehn 
Euro können am Mittwoch, 25., 
und Freitag, 27. Oktober, von 
17.30 bis 19.30 Uhr unter Tele-
fon (0170) 185 74 36 oder (0172) 
978 33 14 bestellt werden und 
sind am Veranstaltungstag bis 
30 Minuten vor Vorstellungsbe-
ginn abzuholen.

Ein Konzert der Musikfreun-
de mit Akkordeon und anderen 
Instrumenten unter Leitung 
von Martin Czertzick findet 
am Sonntag, 5. November, 17 
Uhr, in der Katholischen Kir-
che Stadeln, Fritz-Erler-Straße 
25, statt. Eintritt frei.

Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Dialog der Religi-
onen: Christlich-Muslimische 
Gespräche in Fürth“ findet am 
Mittwoch, 8. November, 19.30 
Uhr, im Evangelischen Gemein-
dehaus Auferstehung, Rudolf-
Breitscheid-Straße 37, das Ge-
spräch „Glauben wir an den 
gleichen Gott?“ statt. Eingela-
den sind alle, die sich gerne mit 
Angehörigen unterschiedlicher 
Religionen und Fachleuten über 
Gemeinsamkeiten und Unter-
schiede austauschen möchten. 

www.sparkasse-fuerth.de

Sparen 
ist 
einfach.

start
mehr.GIRO Mit mehr.GIRO start.

Das kostenlose Konto mit 
attraktiver Guthaben-Verzinsung.1)

Vereinbaren Sie doch einfach einen Termin
in Ihrer Geschäftsstelle: (09 11) 78 78 - 0.
Weitere Infos unter:  
www.sparkasse-fuerth.de/preisangebot

1) 1,5 % Guthaben-Verzinsung bis 500 Euro. Zinssatz gültig 
bis 31. Dezember 2017, danach freibleibend. Für Kontoin-
haber bis 18 Jahre. Kostenlose Kontoführung ab 18 bis 29 
Jahre für Schüler, Studenten und Auszubildende. 2) Bei 
Eröffnung eines mehr.GIRO start Kontos im Zeitraum vom 
16. Oktober bis 10. November 2017 erhält der Kontoin-
haber einen Gutschein für das Fürthermare (4 Stunden 
Wasserlandschaft – Normaltarif). Solange Vorrat reicht!

                         
    -Gutschein 

bei Eröffnung eines

mehr.GIRO start Kontos.2)

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

QR-Code: 
sparkasse-fuerth.de/preisangebot

Rückkehr auf die Musikbühne
Ein vorweihnachtliches 

Geschenk gibt es im Rah-
men der Soiree im Schloss  
Burgfarrnbach, Schloß-
hof 12, mit dem Bamberger 
Streichquartett und Günther 
Forstmaier am Samstag, 25. 
November, 20 Uhr: Der So-
loklarinettist der Bamberger 

Symphoniker spielt das soge-
nannte „Stadlerquintett“ von 
Mozart und Brahms in h-moll. 
Karten zum Preis von 20 bzw. 
ermäßigt zehn Euro können 
ab Montag, 30. Oktober, tele-
fonisch beim Kulturamt Fürth 
unter 974 -16 81 bestellt wer-
den.�

Stadelner Hauptstraße | Haus-Nr. 82, Tel. 765 95 28 
Haus-Nr. 90, Tel. 12 01 09 21 | www.stadelner-modehaus.de
Öffnungszeiten:  Mo-Fr 9.30 - 18.00 Uhr,  Sa: 9.30 - 14.00 Uhr

Im Haus Nr. 90    
      -Mode 
Größen 46–56

Im Haus Nr. 82 
Größen 36–44

Plus

Zwei Häuser, ein Gedanke 
Mode in allen Größen.
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Wohntrends 2017/2018
Altes und Neues, Lieblings-

stücke in ganz neuen Tönen. 
Das sind große Themen des 
kommenden Jahres. 

Sessel aus den 1940er bis 
50er Jahren in neuen Pastelltö-
nen und flauschigen Samtstof-
fen kombiniert mit grafischen 
Mustern in kräftigen Pink-, Rot-
, Orangetönen verleihen Räu-

men gemütliche Leichtigkeit. 
Zarte Farben wie Grau, Taupe, 
Rauchblau, Greige, zartes Lind-
grün und Rosetöne machen 
sich sowohl im Shabby-Chic, 
als auch beim Vintage-Look 
oder skandinavischen Wohn-
stil breit. Zum Kontrast gerne 
mit Apfelgrün, Curry-Tönen, 
oder Luxus-Gold kombiniert. 
Retroelemente wie Lampen, 

Beistelltischchen und 
Accessoires werden 
dazu passend entwe-
der selbst restauriert 
oder als Neuauflage 
erworben. Naturma-
terialien, besonders 
Holz in originären For-
men bilden einen inte-
ressanten Gegensatz 
zu Wohnaccessoires 
aus Beton. Immer wie-
der sieht man Stahl in 
filigranen Ausführun-
gen bei Stühlen oder 
in Regalen verarbeitet, 
angelehnt an den Stil 
der 1950er-60er Jahre. 

Irgendwie wird man 
das Gefühl nicht los, 
dass Jahr um Jahr, je 
mehr das digitale durchdesign-
te Dasein Raum einnimmt, die 
Beliebtheit von Altem, Vererb-
tem und Restauriertem steigt. 
Als ob man der virtuellen 
schnellen Welt, der man sich 
nur schwer entziehen kann, 
zumindest Einhalt gebieten 
möchte. Um im ganzen Wirr-
warr des Weltgeschehens kla-
rer zu sehen, versucht man sich 
mehr und mehr auf das We-
sentliche zu konzentrieren. Ein 
puristisch gehaltener Wohnstil 
begleitet dieses Bedürfnis. Al-
les Überflüssige wird zuguns-
ten von mehr Raum einfach 
mal ausgemistet. Das tut dem 
Auge und der Seele gut. Trotz-

dem darf es an Gemütlichkeit 
natürlich nicht fehlen. Deshalb 
sind die wenigen Dinge, mit de-
nen wir uns umgeben auch be-
sonders – besonders kuschelig 
oder hochwertig oder an schö-
ne Erinnerungen geknüpft. 
Omas alter Lehnsessel mit 
neuem Bezug und dazu eine 
moderne Wolldecke beispiels-
weise. Dafür investiert man 
dann auch gerne etwas mehr, 
statt verschiedenste Farbgar-
nituren aus Kissen und Decken 
etc. in günstiger Variante alle 
vier Wochen neu aufzulegen. 
Auf Langlebigkeit und Nach-
haltigkeit kommt es jetzt auch 
beim Wohnen an. 

Ein wichtiger Trend ist und 

Schöner
Wohnen

Tagsüber Strom selbst erzeugen, 
abends verbrauchen.

SunshineReggae

bri          
Solaranlage mit oder

ohne Speicher 
kaufen oder mieten

infra-Bonus
nutzen

Ihr regionaler Partner für Energiefragen und Dienstleistungen rund 
um das Leben in der Stadt Fürth und der Region. Heute und in Zukunft. www.infra-fuerth.de

Wir beraten Sie gerne:
0911 9704-4770Fo
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bleibt „Hygge“. Was das bedeu-
tet? Wohlfühlen, Geselligkeit ... 
Laut Wikipedia ist „hyggelig“ 
im Dänischen und Norwegi-
schen ein häufig verwendetes 
Adjektiv, das wörtlich über-
setzt „gemütlich“, „angenehm“, 
„nett“ und „gut“ bedeutet. Das 
reicht aber bei weitem nicht 
aus, um diese Stimmung hin-
reichend zu beschreiben. 

Im Grunde geht es bei Hyg-
ge darum, es sich alleine oder 
gemeinsam einfach mal gut 
gehen zu lassen, gemeinsam 
eine schöne Zeit zu verbringen. 
„Lebe den Moment“, könnte ein 
Motto sein. Wichtig ist dabei, 
dass nicht wie früher das „ich“ 
sondern das „wir“ im Vorder-
grund steht. 

Ganze Bücher sind zu diesem 
Thema von dänischen Autoren 
mittlerweile erschienen. Kein 
Wunder, ist Dänemark im 
Worldhappinessreport auch 
2017 ganz vorne dabei. Irgend-
etwas müssen die Dänen wohl  
richtig machen.

Geregelte Lüftungsanlagen

Vielfältige Grundrisse

31 Eigentumswohnungen

Barrierefreie Wohnungen

Fußbodenheizung

Parkett

Bodengleiche Dusche

Austraße – Ecke Jahnstraße in Fürth

N AT U R  U N D  W O H N G E N U S S 
Z U M  L O S L A S S E N

Kontakt: Telefon 0911 / 75995 - 111   |   info@schoenthal−terrassen.de   |   www.schoenthal−terrassen.de   |    Bauträger:
Neubau, Erdgas H, 30 kWh/(m²a)

Eine Tochter der WBG Fürth.

Flur/Abstellf.
7,90 m2

AR
1,20 m2

WC
1,50 m2

Wohnen/Essen/Küche
34,50 m2

Bad
7,50 m2

Gang
3,30 m2

Zimmer 1
13,30 m2

Zimmer 2
14,20 m2

Schlafen
14,70 m2

Balkon
10,70 m2

Flur/Abstellf.
7,20 m2

AR
1,80 m2

Bad
4,50 m2

Wohnen/Essen/Küche
27,70 m2

Schlafen
14,30 m2

Balkon
10,00 m2

Flur
7,00 m2

Wohnen/Essen 
37,90 m2

AR
2,00 m2

Bad
6,90 m2

Gang
3,80 m2

WC
1,60 m2

Zimmer
11,60 m2

Schlafen
13,30 m2

Balkon
7,40 m2

WE 8/14/20/25
WE 7/13/19 WE 9/15/21/26/29

Aufzug

Küche 
6,40 m2

3-Zimmer: 
83,5 m²

297.500 €

WHG NR.  9

2-Zimmer: 
60,5 m²

227.500 €

WHG NR.  8

WOHN_SchT_Stadtmagazin_192x130mm_final2_JS.indd   1 16.05.2017   11:50:17

GARDINENWÄSCHE 
inklusive 

Ab- und Aufmachen.

LIEFERSERVICE 
für Privatwäsche

Reinigung & Wäscherei 

Weisenberger
Nürnberger Str. 34 

Tel.: 0911 – 77 77 72

Gegen Vorlage dieser Anzeige erhalten 
Sie 5,00 € Rabatt auf Ihren 1. Auftrag

✂

JR J.Roßmeißl

Heizung · Sanitär · Schlosserei

Wartung · Kundendienst

Neuanlagen

Umbauarbeiten

Sanierung

Herboldshof 24
90765 Fürth

Tel.: 0911 / 76 47 56

Mail: firma-rossmeissl@t-online.de
www.firma-rossmeissl.de
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Bauen �
Renovieren

Eine fachmännische Sand-
stein-Restaurierung ist kein 
einfaches Unterfangen, schon 
deshalb nicht, weil die meisten 
Gebäude unter Denkmalschutz 
stehen.

Solche bedürftigen Bauwerke 
gibt es in unserer Region reich-
lich. Frost, Streusalz, Feuchtig-
keit und ständige Temperatur-
schwankungen bewirken oft ein 
Absanden, Schalenbildung und 
Rückwitterung mit mehreren 
Zentimetern Substanzverlust. 
Am häufigsten wird der Sockel, 
die Berührungszone zwischen 
Objekt und Gehsteig oder Ge-
lände, beansprucht. Ob es an 
steigender Feuchtigkeit durch 
mangelnde oder fehlende 
Feuchtigkeitssperre oder trop-
fendem Regenwasser aus den 
Gesimsen liegt: die Schäden sind 

markant und nicht leicht zu be-
heben. Oft stellen auch bauliche 
Veränderungen zusätzlich ein 
Problem dar, erklärt Peter Ko-
curek, geprüfter Restaurator im 
Steinmetz- und Steinbildhauer-
handwerk und staatlich ge-
prüfter Bautechniker mit 
25 Jahren Erfahrung. 
Fassaden sind zum 
einen reichlich pro-
filiert und struk-
turiert. Über 
mehrere 
Epochen 
kamen 
auch 
unterschiedlichste Stile an den 
Sandsteinfassaden zum Tragen: 
In den 1960er bis 70er Jahren 
wurden beispielsweise viele 
Gebäude im Sockelbereich mit 
Fliesen, Zement oder sogar ep-
oxidhaltigem Putz überspach-

telt und unterbinden so jede 
Dampfdiffussion des Sediment-
gesteins. Die angestaute Feuch-
tigkeit kann dann wegen der zu-
sätzlichen Oberflächenschicht 

nicht so schnell austreten. Es 
bildet sich Druck hinter der 

Kruste, der nicht die har-
te Schale (Fliesen, Ze-

mentputz), sondern 
den weichen 

Originalsand-
steinquader 

dahinter 
zer-

stört. 
Mit 

der Zeit klingt das Mauerwerk 
hohl – bis die Kruste reißt und 
die versteckten Schäden zu Tage 
treten. Eine echte Herausfor-
derung für einen Restaurator. 
Langjährige Erfahrung und re-
stauratorische Kenntnisse, be-

sonders bei denkmalgeschützen 
Objekten, sind notwendig, um 
solche qualifizierten Tätigkei-
ten durchzuführen, weiß Peter 
Kocurek, Geschäftsführer des 
gleichnamigen Steinmetzbetrie-
bes in Mühlhausen.

Sein Motto lautet: Original-
stein erhalten und nur das ent-
fernen, was wirklich zerstört 
und nicht zu retten ist. Ob Fes-
tigung, Armierung, Steinersatz, 
Verblender oder Quaderaus-
tausch in Frage kommen, ist in-
dividuell und nach Zerstörungs-
grad einzelner Quader oder 
Werksteine zu entscheiden und 
durchzuführen. 

Um den Sandstein zu schüt-
zen, kann man schon im Vor-
feld einiges tun, empfiehlt 
Kocurek: Feuchtigkeit vom Ob-
jekt fern halten, Schäden im 
Dachbereich, bei Dachrinnen, 

Viel Fingerspitzengefühl für Sandstein-Fassaden-Restaurierung

Fifty Shades of Co�ee

Am Farrnbach 8 | 90556 Cadolzburg | www.espressone.de  |  Telefon: 09103/71332-0 

Ka�eerösterei | Lagerverkauf | Genusswelt | Geschenkservice
| Seminare | Ka�eemaschinen - Beratung - Verkauf - Reparatur | 
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Außenfensterbänken und beim 
Blechschutz von profilierten Tei-
len überprüfen und möglichst 
beheben; eventuell Drainagen 
einbauen, soweit möglich und 
Feuchtigkeitssperren erneuern. 
Weitere Maßnahmen sind die 
Trockenlegung des Mauerwerks 
oder auch das Umstellen von 
Salz auf andere für Naturstein 
weniger aggressive Streumittel.

Wenn der Stein bereits ange-
griffen ist, sind eine korrekte 
Erschließung des Mauerwerks, 
möglichst mit dem Original ähn-
lichen Ersatzteilen, sowie eine 
umweltfreundliche Reinigung 
und Behandlung des Steines 
wichtig. Auch die Sauberkeit 

bei der Steinergänzung mit Re-
staurierungsmörtel hat wegen 
des stark saugenden Sandsteins 
hohe Priorität.

Weitere Informationen, Bil-
der, Berichte und Referenzen 
bereits durchgeführter Bauvor-
haben finden Sie unter www.
stein-restaurierung.de. 

Für Termine, Anfragen und 
individuelle Restaurierungskon-
zepte steht der Geschäftsführer 
Peter Kocurek persönlich telefo-
nisch unter der Nummer 09548 
/ 980461 oder per E-Mail unter: 
info@brunnenzentrum.de ger-
ne zu Verfügung.

Beispiele einiger gelungenen Sandstein-Restaurierungen in der Kleeblattstadt: 
Hirschenstraße vorher...

... und nachher

Theresienstraße vorher... ... und nachher

In der Waldstraße wurde ein Sockel von der Zementschicht befreit...

... und für die Steinergänzung vorbereitet.

Impressum
Redaktion Text und Layout
herbstkind Werbeagentur GmbH
Rudolf-Breitscheid-Straße 23
90762 Fürth

Telefon	 0911 - 976 40 79 66
Fax	 0911 - 976 40 79 99
E-Mail	 info@stadtzeitung-fuerth.de
Web	 www.stadtzeitung-fuerth.de

Bilder 	 iStock, shutterstock

Hier fühlen wir uns richtig wohl!
Denn hier passt einfach alles  – vom Schnitt bis zur Lage. 
Solche Perlen fi ndet man bei der WBG Fürth.

Siemensstraße 28, 90766 Fürth | Telefon: 0911 / 7 59 95-0 | www.wbg-fuerth.de
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Die Stadt Fürth stellt zum 1. September 2018

Berufspraktikanten/innen sowie 
Praktikanten/innen für das 

Sozialpädago gische 
Seminar I und II (SPS I und II)
für den Beruf der/des Erzieherin/Erziehers ein.

Die Praktikanten/innen können in Krippe, Kindergarten und Hort 
eingesetzt werden. Nähere Information zu städtischen KiTas unter: 
www.kita-bayern.de/fue/f0300.htm (Hinweis: „kommunal“ anklicken).
Bei uns fi nden Sie kompetente, aufgeschlossene Teamkolle -
gen/innen, ein interessantes, abwechslungsreiches Arbeitsfeld, 
regelmäßige Anleitung sowie eine angemessene Entlohnung.
Sollte die persönliche und fachliche Eignung vorliegen, besteht 
die Möglichkeit in ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis 
übernommen zu werden.
Bewerbungen mit Lebenslauf und Jahreszeugnis des zuletzt 
abgeschlossenen Ausbildungsabschnitts einer Fachakademie 
für Sozialpädagogik bzw. für Praktikanten/innen für das 
Sozialpädagogische Seminar I und II das Jahreszeugnis der 
zuletzt abgeschlossenen allgemeinbildenden Schule sind bis 
15. November 2017 an die Stadt Fürth, Personalamt/Arbn/S , 
90744 Fürth zu richten.
Für Rückfragen steht Frau Siefert vom Amt für Kinder, Jugend-
liche und Familien unter Tel. (0911) 974-1543 zur Verfügung.

Bewerbungen 
bitte bis 
15. Nov. 2017 
an die Stadt Fürth 
Personalamt/Arbn/S
90744 Fürth

Die Stadt Fürth fördert 
die berufl iche Gleichstel-
lung von Frauen und 
Männern und verfolgt 
eine Politik der Chancen-
gleichheit. Außerdem 
begrüßt die Stadt Fürth 
Bewerbungen von Per-
sonen jeder Nationalität 
und Herkunft.
Schwerbehinderte Be-
werberinnen und Bewer-
ber werden bei gleicher 
Eignung besonders be-
rücksichtigt.

KLEINANZEIGEN
Automobile/KFZ
Suche laufend gut erhal-
tene Gebrauchtwagen für 
vorgemerkte Kunden. Auto 
Tomandl – KFZ-Repara-
tur – Gebrauchtwagen An-  
und Verkauf. Tel.: 790 59 09

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen Tel.: 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

Piaggio Roller: Typ NRG, 4,5 PS, 
Bj. 2010, ca. 4.700 km lt. Tacho, 
guter Zustand, Standort: FÜ-
Dambach, € 1.250, privat, 0175-
1570113, seitz@seitz-itm.de

Gesundheit & Wellness
SHIATSU bewegende Berüh-
rung bei Vera Smitt, Heilprak-
tikerin, Friedenstr.10, Fürth, T. 
71 80 51, www.shiatsu-fuerth.de 

Yogakurs Venusweg 5, Fürth 
Dienstags 17:20 bis 18:45 Uhr, 
Kontakt: richterbk@gmx.de 
oder Tel. 0174-999 7511 ab  
15 Uhr. 

Yogakurs Mathildenstr. 38, 
Fürth Donnerstags 19:45  bis 
21:00  Uhr ab 09.11.17, Kon-
takt:  richterbk@gmx.de  oder 
Tel. 0174-999 7511 ab 15 Uhr.

Vietnamesische Gesichtsre-
flexzonenmassage Tel 0157 
73892369 Andrea Danzer  
www.energien-der-seele.de 

www.gedanken-kompass.de
Wollen Sie Gewicht reduzieren, 
Schmerzen verringern, Ängste 
besiegen oder mit dem Rau-
chen aufhören? Hypnose kann 
helfen! Info: A. Goebel (HP) 
97902400 

Systemische Familienauf-
stellung jeden 1. Samstag im 
Monat Zuschauer / Eigene Auf-
stellung www.zentrum-s.de /  
Tel. 7670913

Systemische Familienauf-
stellung Ausbildung in 10 WE-
Modulen Einstieg jederzeit 
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omWeitere Informationen erhalten Sie unter:  

www.fuerth.de / karriere oder Tel. (0911) 974-1510. 
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Bewerbungen 
bitte bis 
17. November 2017 
an die Stadt Fürth 
Personalamt/Arbn/S
90744 Fürth oder 
pa2@fuerth.de

Die Stadt Fürth sucht für das Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien, Abteilung Kindertagesstätten, zum frühestmöglichen 
Zeitpunkt eine

Abteilungsleitung
• EGr S 18 TVöD / Vollzeit / unbefristet
• Ausbildung: Dipl. Sozialpädagoge/in (FH), Bachelor of Arts 

„Soziale Arbeit“ (w/m)

STELLENANGEBOTE

GRÜNER MARKT

möglich www.zentrum-s.de /  
Tel. 7670913

Qi Gong zum Entspannen 
und präventiv. Mit Kassenzu-
lassung. 0176 84296091 oder  
www.zentrum-qigong.de

Alvin Frauenknecht Podolo-
gie Medizinische Fußpflege mit 
Rezeptabrechnung
Tel: 09117048234

Dorn - Breuss - Therapie 
steffi-dannhorn-heilpraktikerin.de 
0911/979 276 88

Praxis f. Psychotherapie HpG, 
Verhaltens- und Gesprächsthe-
rapie, Entspannungstraining  
Tel. 0911/7658316
angelika.schwandner@web.de

Geschäftsempfehlungen
SANDSTEIN - RESTAURIERUNG 
Hausfassaden, Mauer, Sockel, 
Fugen, Steinergänzung, von 
Restaurator, 25 J. Erfahrung, 
Tel.: 09548/980461, Referenzen: 
www.STEIN-RESTAURIERUNG.de 

Obstbaumschnitt vom Fach-
mann! W. Jenn, zert. Obst-
baumpfleger Tel. 399144 

Fachanwältin für Familien-
recht berät Sie über alle Folgen 
von Trennung u. Scheidung: 
Ehegatten- u. Kindesunterhalt, 
Zugewinn und Vermögensaus-
einandersetzung. Erstberatung 
zum Festpreis brutto € 214,–. 
RA Helmling Tel. 78098656.

Erbrechtliche Beratung 
Rechtsanwältin mit Tätigkeits-

Kosten NN/NZ am Samstag, 21.10.2017:
2/80 mm, 2c à 12,05 EUR/mm
= 1.928,00 EUR
./. 25% Rabatt     ./. 11,5% Bonus
= 1.279,71 EUR zzgl. Mwst.

Online: 39,90 EUR zzgl. Mwst.

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! 

in der Metropolregion 
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Im Amt für Tourismus der Stadt Fürth ist zum frühestmögli-
chen Zeitpunkt die Stelle 

Marketing, Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit
zu besetzen.

• EGr 10 / Vollzeit / unbefristet
• Voraussetzung: ein abgeschlossenes Studium in einem der 

Stelle entsprechenden Bereich, z.B. Tourismus, Marketing oder 
Kultur bzw. ein abgeschlossenes Studium und mehrjährige
Berufserfahrung in einer vergleichbaren Position, bevorzugt 
im Freizeit-, Tourismus- oder Kulturbereich.

Weitere Informationen erhalten Sie unter:  
www.fuerth.de/karriere oder Tel. (0911) 23 95 87-11. 
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Bewerbungen 
bitte bis 
3. November 2017 
an die Stadt Fürth 
Personalamt/Arbn/S
90744 Fürth oder 

pa2@fuerth.de

16.10.2017

Gestaltung inkl. zwei Korrekturschritten, für jede weitere Korrektur werden 20,00 EUR berechnet.
Sollte/n die Anzeige/n innerhalb von 4 Wochen nicht über uns veröffentlicht werden, stellen wir 100,00 EUR zzgl. Mwst in Rechnung. Bei Schaltung der Anzeige nach diesen 4 Wochen – ohne jegliche 

Korrekturen – werden Ihnen diese Kosten gutgeschrieben.
Alle Angaben sowie Preise ohne Gewähr.

Die von der Astor GmbH Werbeagentur gestalteten Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht und dürfen ohne ausdrückliche Erlaubnis der Agentur nicht an Dritte weitergegeben werden. 
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Goldschmuck | Goldmünzen | Altgold | Militaria

Gold-Hotline: 0911 - 22 0 77    I    www.goldankauf-nuernberg.de

Unser Kundenservice:

Gerne auch Hausbesuche!

| | Altgold |Goldschmuck Goldmünzen Zahn- u. Altgold  Militaria| | |

Schon alles probiert – ohne Erfolg? Dann ist vielleicht die Schmerz-
punktpressur nach Liebscher & Bracht Ihre letzte Chance. Ich 
behandle grundsätzlich jeden Schmerz, gleichgültig was für eine 
Diagnose existiert. Jeder Schmerzzustand hat die Chance, dass er 
reduzierbar ist, gleichgültig wie schwer es erscheint. 

Chronische Schmerzen des Bewegungsapparates?

André Eckert, ausgebildet in der LNB Schmerztherapie Terminvereinbarung 
unter: 0151-25 33 82 57 (Hausbesuche möglich)

Mehr. Für Sie.

Beratung    Verkauf    Vermietung    Wertermittlung    Neubauvertrieb Beratung    Verkauf    Vermietung    Wertermittlung    Neubauvertrieb 

holen wir gut erhaltene Möbel und 
funktionsfähige Elektrogeräte ab. 

Umzüge mit Fachpersonal  
Kostenloses Angebot!  

Günstig und zuverlässig.

Tel.: 0911 / 70 53 69

KosTenlos

schwerpunkt Erbrecht hilft bei 
der Gestaltung v. Testamen-
ten u. berät im Erbfall über 
Erb- und Pflichtteilsansprü-
che. Erstberatung z. Festpreis 
brutto € 214,–. RA Helmling Tel. 
78098656.

Gartenpflege Morawski seit 
1987. Kleine Pflasterarbeiten, 
Hecken-, Baum- und Strauch-
schnitt, Bäume fällen, wei-
tere Arbeiten auf Anfrage.  
Tel. 771314, 
www.gartenpflege-morawski.de 

Dienstleistungen aller Art für 
Computer, Netzwerk, Internet, 

Webdesign und Webhosting. 
Telefon 0911 756 76 70

Entrümpelungsdienst räumt 
alles zu Festpreisen. Wohnung, 
Keller, Dachboden. Auch Prob-
lemfälle! Tel. 0911/3685562

Dichtheitsprüfung Zertifi-
zierter Fachbetrieb für Dicht-
heitsprüfung u. Kanalinspek-
tion Tel.: 0911/41 75 77 info@
subway-rohrsanierung.de

Kanalsanierung u. Rohrsa-
nierung mittels Inliner, ohne 
Schacht, wurzelfest, auch Fall-
leitungen – Kanalortung, Hohl-
raumverfüllung, Beseitigung 
von Abflusshemmnissen – Zer-
tifiziert für Dichtigkeitsnach-
weis und Kanalinspektion. Tel. 
0911/41 75 77 – Fax 0911-941 
99 84 – info@subway-rohrsa-
nierung.de

Sie brauchen Hilfe? Im und 
ums Haus: Hausordnung, Ver-
legen von Terrassen u. Gehwe-
gen, Gartenarbeiten aller Art. 
Schneide Bäume, Sträucher 
u. Hecken. Alle Arbeiten zu-
verl. u. preiswert. R. Bischoff, 
Tel. 0911/469394, Mobil 0170 
1734404.

Verschiedenes
Silikonfugen erneuern!!! 
Im Bad, Küche, Haus, Gewer-
beräume sauber und günstig,  
Fa.: Pittner 0157-54852888

Bridge lernen an 2 Wochenen-
den in Nürnberg. Start: Freitag 
10.11., 17 Uhr. Info Fr. Körber, 
Tel 971 20 34

Original Fränkische Tracht 
für Sie und Ihn in Maßanferti-
gung Tel. 09851 9980330, Pro 
Tracht www.kleiderstolz.de

BRIDGE - spielen Sie gerne 
in geselliger Atmosphäre. 
Schnuppern und Info-Tag 
Samstag, 04.11.17 – 15.00 h.  
1. Bridge-Club Nürnberg-Fürth, 
Hintermayr Str. 28, Nbg. Tel.: 
0911- Krakenberger 500653/ 
Körber 7395435

Marktplatz
Suche Schallplatten und CDs! 
Keine Klassik und keine Volks-
Musik. Tel.: 0911-7499259

Immobilien/Vermietungen
Räume zu vermieten für Yoga, 
Seminare, Kunst und Kultur 
Mathildenstraße 38
www.die-matilde.de

Schöner Raum für Coaching 
o. Therapie, auch Gruppen, 
tage- oder stundenweise 
Tel. 0160-90700600

RAUM FÜR BEWEGUNG, 90qm 
+ Umkleide, WC, Dusche, 
Küche. FÜ pegnitznah. Stun-
den-/tageweise f. 18€/h zu ver-
mieten T.746947

Pärchen (35j/32j) + kl. Hund 
u. 2 Whg.Katzen suchen eine 
3-4 Zi. Whg in Fü. u. Umgebung 
Tel. 01736972749 (8-20h)

Einzelgarage in Burgfarrn- 
bach oder in naher Umgebung
gesucht. Miete oder Kauf. Tel 
015221324110

Unterricht
HILFE in den Sprachenfä-
chern (E, L, F)! Erfahrener 
Nachhilfelehrer kommt ins 
Haus. Tel.: 5109311

Sport
AIKIDO-friedfertige Kampf-
kunst & Lebensweg bei www. 

jaguarwoman.de, Friedenstr.10, 
Fürth T. 0911/ 741 78 12

Stellenmarkt
Suche Reinigungsobjek-
te: Treppenhaus, Winter-
dienst, Büro und Praxis Tel: 
017631095993

Pippa & Jean Suche Teamlea-
der,  Style Coaches auf selbst-
ständiger Basis im Bereich 
Schmuck und Accessoires. 
Kurzprofil an: info-pj-fran-
ken@web.de

III 20 EURO PRO STUNDE III 
Zugeh-/Reinigungskraft für 
Privathaushalt Fürth Südstadt 
gesucht 4 Std / Woche Minijob 
Bitte SMS an 0177-2442976

Wir suchen zuverlässige Zu-
steller für die 14-tägige Vertei-
lung der Stadtzeitung. Direkt-
werbung Franken GmbH, Tel: 
0911-9698127 oder christine.
kuebler@dwfranken.de

Glückwünsche
Liebe Monika Hinch,
zu Deinem 70. Geburtstag 
die allerbesten Wünsche und  
Grüße übersenden Dir 
St. Maria 3 aus Absberg.
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